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Ein Badener war 16 Jahre verschollen
Phantastische Fluchl eines kokgeglaubte« Kriegsteilnehmers . / Aus der Kriegsgefangenschaft

aus dem Wege in die badifche Keimöl . / Was die glücklichen Ellern erzählen.
Bon unserem nach Endingen entsandten VIck -.-Redaktionsmitglied

Die Landwirtseheleute D a u b m a n n in dem Kaiserstuhlstädtchen E n d i n g e n , deren einziger Sohn Oskar seit der Sommeschlacht im Zahre Iglk
vermifjt wurde , erhielten am letzten Samstag einen Brief ihres Sohnes aus Palermo , in dem der Totgeglaubte mitteilt , daß er geflüchtet sei und
hoffe , in wenigen Tagen in der Heimat einzutreffen . Nach einer Mitteilung des Deutschen Konsulats in Neapel befindet sich Daubmann in N e a p e l , muhte
aber zunächst wegen völliger Erschöpfung in ein Krankenhaus verbracht werden . Nach einem der Badischen Presse aus Neapel zugehenden
eigenen Drahtbericht hat Daubmann auf seiner Flucht ungeheure Strapazen ausgestanden . Er befindet sich jetzt jedoch gesundheitlich wieder wohl «
auf , so dah er seine Heimreise von Neapel in diesen Tagen antreten kann . Die Identität Daubmanns ist nach Mitteilungen des Deutschen Kon -
sulats in Neapel einwandfrei festgestellt . Diese Rückkehr eines totgeglaubten Kriegsteilnehmers nach 1K Jahren wird begreiflicherweise
uberall das größte Aufsehen erregen . Unser nach Endingen entsandtes Redaktionsmitglied hat den Eltern von Daubmann einen Besuch abgestattet
und gibt darüber folgenden anschaulichen Bericht :

ll . Endingen am Kaiserfluhl . 27. Mai .
j>j, .Stach einer Fahrt durch naßkalten Morgen lacht wärmende

aiensonne über dem alten , sauberen Kaiserstichlstädtchen Endin -
^ das in diesen Tagen durch das abenteuerliche Schicksal eines

aötlchen Kriegsteilnehmers in aller Munde ist. Es ist ein gott -
» iegnetes Fleckchen Erde , dieses Kaiserstuhlgebiet mit seiner ar -

u iamen Weinbau treibenden Bevölkerung , die eine starke Liebe
ifi t. r -mat ?choIIe Endingen , am nördlichen Fuge des Kaiser -
vni? einer fruchtbaren Gegend gelegen , mit seinen schönen stil -

?uen altertümlichen Häusern aus dem 16. Jahrhundert , ist seit
uigen Tagen in heller Aufregung . Etwas Unfaßbares hat sich zu-

Mragen . Der auf dem Gefallenen -Ehrenmal des Städtchens unter
M Toten des Weltkriegs ausgeführte Sohn Oskar der Landwärts -

Yeleute D a u b m a n n , hat nach sechzehn Jahren einen Brief aus
Palermo an seine Eitern geschrieben , dag er noch lebe und hoffe ,llid nach Hause zu kommen . Die ganze Stadt lebt diese Freude
In»

den überglücklichen Eltern mit , die es fast nicht glauben
ttsir ! n' daß ihr einziger , totgeglaubter Sohn noch lebt und in den

®"3wn Tagen ins elterliche Hans zurückkehrt . Es klingt wirklich
^

» glaublich , da niemand begreifen kann , daß es heute unter zivili -
% t Völkern noch Staaten geiben soll, die es einem im Kriege
gefangenen unmöglich machen , trotz Gefangenschaft und Strafver -
^ vung mit seinen Eltern in briefliche Verbindung zu treten . Ein
^ auriges Kapitel , über das der dem Leben wiedergegebene ehemalige
Nontsoldat Daubmann nach seiner Rückkehr in die Heimat am besten
Aufschluß geben kann .

Daubmann vermißt.
, r Mehr als sechzehn Jahre liegen zurück , da der damals neun -
y .n Saljie alte Oskar Daubmann , ein schmächtiges Bürschchen , zum
^ Wbataillon nach Konstanz eingezogen wurde . Ein rührender
ePIchied von Eltern und Sohn, und dann fuhr der Junge nach

0tt ltan3 zum Ersatzbataillon des Vadischen Infanterieregiments
üur t - 4"- ö ^ r gab es nur kurze Ausbildung , nach der Daubmann
r - . >unften Kompagnie des Badischen Reserveinsante -
s<bw Piments III ins Feld kam . Der Truppenteil lag in
. iweren Kämpfen an der Somme . Mit zäher Erbitterung wurde
polt Um 1,05 Einste Grabenstück gekämpft . Nur spärlich traf Feld -
fe«, i n der Heimat ein . Die Eltern waren begreiflicherweise in gro -
kam . 8e um ihr einziges Kind . Eines Tages , im Frühjahr 1916,
jt . j . wie ein Blitz aus heiterem Himmel die Nachricht aus dem
ßeleff ' ^ Oskar Daubmann vermißt werde . Kameraden hatten
in h { ? ie er bei einem Angriff der Engländer bei Erandcourt
Verl ^ he Albert als Posten im vordersten Graben im Kampf

. ^ " ^de. Die Mutter hoffte immer noch, etwas von ihrem"Ußten Sohn zu hören , bis zwei Monate später einige Gegen -

^ aubmann ( + ) im Kreise seiner Kameraden in Konstanz ,y or dem Ausrücken ins Feld im Jahre 1915.

stände , die Oskar bei sich getragen hatte , vom Truppenteil in einem
Paket an die Eltern geschickt wurden . Jetzt war jede Hoffnung ge-
schwunden . Alljährlich an Weihnachten trug sie zur Erinnerung
an ihren gefallenen Sohn ein Ehristbäumchen hinaus zum Fried -
Hof, und oft stand sie betend vor dem schlichten, eindrucksvollen
Ehrenmal , das die Stadt Endingen ihren gefallenen Söhnen er -
richtet hatte und auf dem Oskar Daubmann unter den
Gefallenen verzeichnet ist. Die Zeit schien die durch den
Verlust des einzigen Sohnes entstandenen Wunden bei den Eltern
etwas zu heilen . Sie gingen der Arbeit in den Reben nach und
lebten , von Reichtümern nicht gesegnet , bescheiden und zufrieden , ganz
der Erinnerung an den gefallenen Sohn .

Die Freudenbotschaft aus Palermo.
Da geschah das Unfaßbare , das diese beiden alten , braven , bie -

deren Leutchen aus ihrer Seelenruhe brachte . Eines Morgens —
es war der 21 . Mai 1932 — klopste der Briefträger an das kleine
Häuschen im Hof 8 in Endingen , übergab Frau Daubmann einen
Brief mit der vielsagenden Bemerkung : „Da haben Sie Post
aus Italicrt .

" Erstaunt schaute die Frau den Boten an und
meinte : „Ich habe ja gar keine Bekannten in Italien ." Aufgeregt
öffnete sie den Brief , sah die Überschrift : „ Geliebte Eltern "

,
wurde blaß und konnte nur mit zitternder Hand und Tränen in den
Augen den Brief studieren , der folgenden Inhalt hatte :

„Palermo , den 17. Mai .
Meine geliebten Eltern !

Nach 16 Jahren bin ich in der Lage , Euch , geliebten Eltern ,
ein Lebenszeichen von mir zu geben . Ich geriet im Ja -
nuar 1916 schwer verwundet in Gefangenschaft .
Nach meiner Heilung , als ich einen Fluchtversuch machte , erschlug
ich einen Posten , woraus ich 2g Jahre Zuchthaus bekom -
m e n h a b e . Im Dezember ist es mir endlich doch gelungen , zu
entfliehen . Ich mußte ungefähr 5009 Kilometer bis an
das M e e r z u Fuße gehen , wo ich auf ein Schiff , welches
nach Europa bis in den Hafen von Palermo fahrt , jetzt muß ich
wieder zu Fuß bis Neapel laufen , wo ich auf dem deutschen Kon -
sulat einen Paß holen muß .

Liebe Eltern , ich erwarte in Neapel von Euch Antwort
auf diesen Brief und legt mit den Taufschein und G e b u r t s -
schein dazu , damit ich auf dem Konsulat nicht noch lange warten
muß auf den Paß . Ich hoffe , daß Ihr noch alle beide am Leben
sind . Ich freue mich, daß ich endlich wieder zu Euch kommen
kann . Wie geht es in Endingen ? Mir geht es nicht besonders
gut , denn ich muß noch einige Tage ausruhen , da ich das Sonnen -
f i e b e r habe . Ich denke , daß ich bis in 2—3 Wochen bei Euch
bin . Sobald ich weiß , daß Ihr am Leben seid und ich Nachricht
habe , so werde ich Euch dann schreiben können wenn ich bei Euch
bin .

Verzeiht mir die schlechte Schrift , aber ich habe diesen Brief
im Bett geschrieben .

Es grüßt und küßt Euch vieltausendmal Euer Sohn
Oskar .

Schreibt mit bitte sofort und schickt mit den Geburtsschein
und den Tausschein an Oskar Daubmann in Napoli (Italien ) ,
Ferma in Posta .

"

„Das ist Oskars Schrift".
War dieser Brief nur ein Traum oder Wirklichkeit ? Die ge-

quälte Mutter drohte zusammenzubrechen vor Erregung . Schon
einmal , im Jahre 1924 war ein Telegramm aus Singen bei den
Eltern eingetroffen folgenden Inhalts : „Oskar lebt noch in Afrika ,
Eilbrief folgt . Tillmann .

" Es war eine Hoffnung auf ein Wieder -
sehen mit dem Sohne , die sich jedoch als trügerisch erwies , da merk -
wÄdigerweise der in Aussicht gestellte Eilbrief nicht eintraf und
alle Nachforschungen nach dem Absender dieses mysteriösen Tele -
gramms erfolglos blieben . Jahre gingen seither ins Land und nun
traf dieser Brief aus Palermo ein , der all den Schmerz und Kum -
mer , den Zweifel , aber auch die Hoffnung dieser bewen alten Leute
erneut aufwühlte . Sollte es wirklich wieder ein Irrtum sein ? „D a s

Das Elternhaus des Heimkehrers mit den Eltern .
ist Oskars Schrif t", meinte Vater Daubmann beim Lesen des
Briefes , und auch die Frau stellte eine Aehnlichkeit der Schrift fest.
Alte Briefe wurden herbeigeholt und die Schriften verglichen, und

Bleibt Brüning ?
m . Berlin , 27 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Im Reichskabinett sind am Freitag die V o r b e r e i t u n-
gen der Notverordnung mehr in inoffizieller Form weiter -
geführt worden . Der Kanzler scheint die Taktik anzuwenden , daß
er zunächst einmal die Ressorts untereinander die noch bestehenden
Schwierigkeiten aus dem Wege räumen läßt auf der Grundlage der
vom Reichspräsidenten gekommenen Wünsche , daß er aber selbst sich
mehr im Hintergrunde hält , um sich für die große Aussprache
mit Herrn von Hindenburg am Sonntag vorzubereiten .
Aus der Wilhelmstraße heraus hat eine sehr eifrige Propaganda
eingesetzt , die den Anschein zu erwecken sucht, als ob es sich bei den
Betrachtungen über die kritische Lage des Kabinetts , die in der
Oefsentlichkeit angestellt werden , um Böswilligkeit handle . Aus oer
Tatsache , daß nicht der Kanzler , sondern der Staatssekretär Meiß -
ner nach Neudeck gefahren ist , wird aber allenthalben der Schluß
gebogen , daß Spannungen zwischen der Auffassung des Reichs -
Präsidenten und der des Kanzlers bestehen. Ob freilich diese Span-
nungen so groß sind , daß sie am Sonntag zu einer Trennung führen ,
ist ungewiß . Wir neigen vorläufig noch dazu , an ein Bleiben
des Kanzlers zu glauben , schon aus dem einen Grunde , weil
der Reichspräsident sich nur sehr schwer dazu entschließen wird , eine
Regierungskrise unmittelbar vor Lausanne ein -
zuleiten . Es wäre gar nicht zu übersehen , wie diese Krise abläuft
und ob rechtzeitig ein neues Kabinett gebildet werden kann , das
im Reichstag ein formelles Vertrauensvotum erhielte .

Auf der anderen Seite halten wir es für sehr wahrscheinlich,

daß der Reichspräsident Wert auf eine Umbildung des Kabi -
n e 11 s legen wird , wobei die Frage wohl noch ganz offen ist, ob
sich die Umstellung auf die Besetzung der freigewordenen Aemter
beschränkt , oder ob darüber hinaus auch noch Umbesetzungen vor -
genommen werden . Der Gedanke an den Gesamtrücktritt
dieser Regierung unter gleichzeitiger Neubetrauung des Kanzlers
Brüning mit der Neubildung liegt ja an sich vielleicht nahe . Es
würde dem Kanzler auch größere Bewegungsfreiheit geben , wenn
er an eine Blutauffrischung größeren Um

'
fanges denken könnte . Aber

dem widerspricht eben die dann unvermeidlich werdende Aus -
einandersetzung mit dem Reichstag . Während bei einem Verbleiben
des Kabinetts unter Rücktritt eines größeren oder kleineren Kreises
einzelner Minister nach früherer Uebmu , das Weiterbestehen der
Vertrauensbeziehungen zu einer Mehrheit des Reichstaas konstruiert
werden könnte eine Einberufung des Reichstags vor Lausanne also
nicht mehr nötig wäre .

Indessen , das sind Ueberlegungen zweiten Grades , die aktuell
werden erst in dem Augenblick , wo die Grundfrage über das Ver -
bleiben des Kanzlers selbst geklärt ist . In innerer Verbindung
damit steht dann auch die Unterzeichnung der Notver -
ordnung durch den Reichspräsidenten , wobei noch eine besondere
Schwierigkeit bildet , daß Herr v . Hindenburg die Betreuung der
Siedlung gerne in den Händen eines landwirtschaftlichen
Sachverständigen sehen möchte , während der Reichsarbeitsminister
Stegerwald eine Kabinettsfrage daraus macht , daß die gesamt «
Siedlung ressortmäßig ihm weiter unterstellt bleibt .
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dann ging Mütterchen Daubmann in ihrer Seelenqual schließlich
zum Bürgermeister , um ihn um Rat zu bitten .

Auch hier zunächst Zweifel an der Echtheit des Briefes . Die
gewünschten Papiere wurden sofort ausgestellt und noch am gleichen
Tag ging ein Brief an das Deutsche Konsulat in Neapel

\ |5 «•»/!? Mai* T"OH»- »ITtS (fillllll vlllf oitt frttlhl

_ _ ^ ^ T - . . .ngt . . , , w
fünft über diese Kragen war zur Kontrolle für den Konsul an -

" 1 Oskar Di
ein

gefügt — an Oskar Haubmann zu stellen .
Mit Bangen und Sorgen wartete man in Endingen auf

Lebenszeichen aus Italien . Ts verging ein Tag , zwei Tage gingen
dahin ohne Nachricht , bis schließlich am letzten Mittwoch nachmittag
beim Bürgermeisteramt in Endingen folgen !
Neapel eintraf :

„Daubmann hier eingetroffen . Eltern be

l
'
gendes Telegramm aus

, I „ offen , Q
nach richtigen . Deutsches Konsula t .

"

Jetzt gab es feinen Zweifel mehr . Daubmann lebt wirk -
lich und befindet sich , wie durch ein Telephongespräch am gleichen
Tag mit dem deutschen Konsul in .Neapel bestätigt wurde , im Deut -
schen Konsulat .

Besuch bei öen glücklichen Ellern.
Freundlich strecken uns die alten Leute die Hände zum Gruß

entgegen , als wir das kleine , nur aus Küche und Zimmer be-
stehende Häuschen betreten . Verwandte und Bekannte kommen in
diesen Tagen in großer Zahl zur Familie Daubmann , seit die Nach-
licht von Oskars Heimkehr durch die Zeitungen geht . Ein Bild des
Sohnes als Feldgrauer ist sast der einzige Schmuck des niederen
Zimmers , in dem man kaum gerade stehen kann . Man kann nach-
empfinden , was in diesen Tagen im Innern der Mutter vorgehl .

Wir plaudern über Oskar , der nun wohlgeborgen in Neapel
beim deutichen Konsul ist. „Wenn nur Oskar jetzt in Sicherheit ist" ,
meint Frau Daubmann . „Hoffentlich passiert meinem Sohne jetzt
nichts mehr . Ich würde es nicht überleben , wenn Oskar jetzt nicht
täme . Mein Sohn muß jetzt so rasch wie möglich zu uns nach
Hause kommen .

"
Mutter Daubmann , die am vergangenen Sonntag 60 Iahte alt

wurde , bringt mir den Brief ihres Sohnes aus Palermo , der mit
Bleistift geschrieben ist und auf der Rückseite den Absender ent -
hält . „Das war die schönste Eeburtstasfreude mei -
nes Lebens "

, sagt die alte Frau , während sie mir den schon
ganz abgegriffenen Brief reicht . „Ich habe sofort Oskars Schrift
erkannt ." Auch Vater Daubmann , der im Hintergrund im Lehn -
stuhl sitzt , bestätigt dies .

Am Mittwoch waren die beiden Leute in den Reben . Da hat
man sie durch den Feldhüter herbeigeholt . Nachbarsleute kamen
ihnen entgegen und riefen : „Oskar kommt !" Und als die
Beiden vor ihrem Häuschen waren , stand der Bürgermeister
da und machte ihnen offiziell Mitteilung von dem Telegramm
des deutschen Konsulats in Neapel .

„Es ist gut "
, äußert Frau Daubmann , „daß ich die ganzen

Jahre nicht gewußt habe , daß mein Büble in Gefangenschaft ist und
so leiden mußte . Das hätte ich nicht überstanden .

" Zwischenhinein
drohen ihr wieder Zweifel zu kommen , ob ihr Sohn wirklich lebt ,
und ganz ängstlich fragt sie mich, ob ich auch fest daran glaube , daß
ihr Sohn noch am Leben sei. „Das ist" , erwidere ich ihr . „nach

kamerad des Sohnes schreibt , die Eltern sollten ja nicht glauben , daß
der Sohn noch lebe . Er habe Daubmann an der Somme fallen
und tot liegen sehen . Es sei nur möglich , daß er schwer verwundet
und bewußtlos gewesen sei. Diese Karte war für die Eltern natür -
lich ein schwerer Schlag .

„Jetzt lasse ich mir nicht mehr ausreden , daß
Oskar leb t"

, sagt mir die Mutter . „Ich will ihn jetzt haben ",
erklärt sie fast flehentlich , und nochmals bestärken wir sie in ihrer
Hoffnung , daß der Sohn in wenigen Tagen in der Heimat sein
wird .

Ein herzlicher Händedruck und dann verabschieden wir uns von
den Eltern Daubmann mit einem „Wiedersehen beim Empfang in
Endingen .

"

Endingen rüslel zum Empfang.
Wenige Minuten vom Elternhaus Daubmanns entfernt ist bei

der St . Martinskirche das Eefallenenehrenmal der Stadt ,
eines der schönsten und eindrucksvollsten Oberbadens , von dem
Lahrer Bildhauer Sieserle mit viel Liebe und Geschmack erstellt . Wir

stehen vor dem Denkmal und lesen unter den Gefallenen des
Jahres 1916 an erster Stelle : „Daubmann Oskar " . Das Schick -

sal zeigt manchesmal ein merkwürdiges Gesicht.
Endinqen rüstet zum Empfang des vom Tode Aufer¬

standenen . Der Eemeinderat hat bereits einen großen Willkomm
im Heimatort Oskar Daubmanns beschlossen. Die ganze Bevölke «

rung nimmt Anteil an der Freude . Wieviel falsche Hoffnungen mag
aber diese Nachricht von der glücklichen Heimkehr Daubmanns wohl
bei Tausenden von Müttern im ganzen Lande wecken ?

Richard Volderauer .

Daubmann am Sonnlag in der Keimat.
E n d i n g e n , 27. Mai . sEigener Drahtbericht .) Oskar D a » b»

mann , der seit 16 Jahren vermißte Sohn der Landwirtseheleute
Daubmann , trifft nach den neuesten Informationen am Sonntag
mittag 12 Uhr in seinem Heimatort Endingen ein . Sämtliche
Bereine der Stadt Endingen beteiligen sich an dem Empfang ,
der in großem Ausmaß für den Heimkehrenden geplant ist. Zum
Empfang Daubmanns wird die Stadt Flaggenschmuck anlegen .

Todesslurz v. Morgens aus Aürburgring
TU . Adenau , 27. Mai . Auf dem Nürburg -Ning wurde am

Freitag nachmittag bei einer Trainingsfahrt der Rennfah -
rer Joachim von Morgen mit seinem Bugatti -Wagen etwa
500 Meter hinter dem Mercedes -Turm bei der Quiddelbacher Höhe
über die Kurve hinausgetragen . Der Wagen rutschte etwa 20 m
über die Böschung hinab und überschlug sich dann in Längs -
richtung . Die Maschine kam schließlich wieder auf die Räder zn
stehen , jedoch wurde die rechte Seite des Führersitzes
völlig eingedrückt , von Morgen erlitt hierbei einen
Schädelbruch , der seinen sofortigen Tod zur Folge hatte .
Die Maschine ist unbeschädigt . Die Untersuchung ergab , daß Motor
und Bremsen richtig gearbeitet haben .

v . Morgen befand sich auf seiner zweiten Trainingsrunde für
das A .D .A .C .- Eifelrennen am Sonntag . Er hatte für die kom-
mende Runde durch Zeichengeben einen Reifenwechsel ange «
meldet . Etwa 2 Kilometer hinter den Tribünen wurde der Wagen
in einer leichten Kurve plötzlich aus nicht geklärter Ursache aus der
Bahn getragen und raste mitdemKühlergegendieSchutz -
b ö s ch u n g. Der allseits beliebte Rennfahrer stand im Alter von
36 Jahren und war erst kurze Zeit verheiratet . In seiner vor
wenigen Jahren begonnenen Lausbahn hatte er im In - und Aus -
lande schöne Erfolge zu verzeichnen . Er gewann in den Jahren
1930 und 1931 den Freiburg er Bergrekord auf dem Schau -
insland in der Rennwagenklasse sowie das Geisbergrennen , jeweils
in neuer Streckenrekordzeit . Im Vorjahr waren ihm weiterhin Er -
folge im Baden - Badener Bergrennen und im Riesen «

gebirgsrennen beschieden , während er in der Avus hinter
Carraciola den zweiten Platz belegte .

Sozialversicherung in Gefahr
Katastrophaler Veilragsrückgang bei steigenden Verpflichtungen.

Da » Ehrenmal der Stadt Endinqen mit Oskar Daubmann aut
der Gefallenentatel .

allen Nachrichten aus Neapel ganz außer Zweifel . Ihr Sohn wird
bald hier in feiner Heimat fein .

" Ein dankbarer Blick sagt alle ?.
Während unserer Unterhaltung im Hause Daubmann sind wie -

der Bekannte erschienen , die freudestrahlend die Eltern zu der be-
vorstehenden Heimkehr ihres Sohnes beglückwünschen . Zwei Tage
nach dem Brief von Oskar aus Palermo erhielt die Familie eine
Postkarte aus Herbolzheim , auf der ein Regiments -

* Berlin , 27. Mai . Der Reichstagsausschuß für soziale Angele --
genheiten trat am Freitag vormittag unter Vorsitz des Abgeord -
neten Dreher (Rat .) zu einer zahlreich besuchten Sitzung zu-
sammen .

Der Bericht des Msinksterialdrrektors Grieser vom Reichs -
arbejtsministerium über die Sozialversicherung ergab , daß die M i n >
dereinnamen der Sozialversicherung so katastrophal sind, daß
dß - Regierung nicht mehr im Stande ist, die lausenden Ausgaben
und auch keine Abzahlungen an die Post zu decken. Die Regierung
hat die Flüssighaltung der Kassen nur durch Berkaus von Wert -
papieren ausrecht erhalten können .

In der
Invalidenversicherung

beträgt das monatliche Aufkommen an Beiträgen nur noch 54 Will .
RM . gegenüber 76 Millionen im Jahre 1931, 86 Millionen im
Jahre 1936 und 96 Millionen im Jahre 1929. Dabei können die
Einnahmen von 54 Millionen im Monat April kaum als Jahres -
durchschnitt für 1932 angesehen werden . Die Ausgabeverpflichtungen
für Heilverfahren usw . blieben etwa d^e gleichen und die Aus -

üben für Renten stiegen sogar um etwa 76 Millionen im Jahre .
urzeit ergebe sich in jedem Mon »at ein Fehlbetrag von

28 Millionen RM . Bisher sei die Invalidenversicherung ihren
Verpflichtungen tro ^ dem dadurch nachgekommen , daß sie zur Deckung
des Fehlbetrages ihre Vermögenswerte herangezogen habe . Die
Schwierigkeiten , die sich hierbei ergäben , seien groß und wüchsen
dauernd . Die Reichsregierung habe entsprechend dem Wunsche des

Regierungserklärung des Kabinetts Dollfuß :

Selbsthilfematznahmen
Oesterreichs.

Engste Verbundenheil mil dem deulfchen Reich / Ablehnung des Tardieu-Plaues.
# Wien , 27. Mai . Vor dem vollbesetzten Hause und dicht ge-

füllten Tribünen gab in der Freitagssitzung des Natipnalrates
Bundeskanzler Dr . D v l l f u ß die Regierungserklärung ab . Der
Bundeskanzler führte aus , er werde seine Bemühungen fortsetzen ,
um auch die Großdeutsche Volkspartei für den Eintritt in die Regie -
rung zu gewinnen , so daß die ursprüngliche Absicht einer Z u s a m-
menfassung aller bürgerlichen Parteien doch ver -
wirklicht würde . Das ist vielleicht zu einem späteren Zeitpunkt nicht
ausgeschlossen , insbesondere wenn eine Reform der Wahlord -
n u n g durchgeführt wird , wie sie der Bundeskanzler ebenfalls in
seiner Regierungserklärung ankündigte .

Zur Außenpolitik erklärte der Bundeskanzler , alle Welt
werde und müsse verstehen , daß Oesterreich — ein s e l b st ä n d i g e r
deutscher Staat , bedingt durch das Blut , die Geschichte und
die geographische Lage — der engsten Verbundenheit und
Freundschaft mit dem Deutschen Reiche sich bewußt
sei , einer Freundschaft , die berechtige und verpflichte .

Von besonderer außenpolitischer Bedeutung scheinen die Er -
klärungen zur Handelspolitik zu sein . Hier kündigte der
Bundeskanzler die schon aus dem Schreiben seines Vorgängers an
den Völkerbund bekannte Absicht an , bereits in der nächsten Zeit
mit bestimmten Vorschlägen handelspolitischer Art
an die anderen Regierungen heranzutreten . Einer der Anknüp -
fungspunkte für diese Verhandlungen sei die Breitwilligkeitserklä -
rung Deutschlands . Ueber die Präferenzen im mitteleuro -
päischen Raum machte der Bundeskanzler alsdann Ausführungen ,die einer grundsätzlichen Ablehnung des Tardieu -
Planes in seiner bisherigen Form gleichkommen .

Was die Auslandsschulden angeht , so wies der Bundes -
kanzler darauf hin , daß Oesterreich in diesen Tagen vor der Ent¬

scheidung über die Devisensperre für Auslandszinsen
stehe. Wenn auch die Borbereitungen hierüber schon getrossen
wurden , so hosse man doch , daß das Verhandlungsergebnis des Völ¬
kerbunds Ausschusses Oesterreich Erleichterungen hinsichtlich der Er -
süllung seiner Verpflichtungen gegenüber den Auslandsgläubigern
wie auch gegenüber der eigenen Wirtschaft bringen werde . Jede
Verzögerung müsse unwiederbringlichen Schade »
nicht nur für Oesterreich bringen , sondern auch für die interessierten
Staaten und sür das Ansehen des Völkerbundes . Die Regierung
werde sonst in kürzester Zeit einschneidende Selb st Hilfe -
maßnahmen treffen müssen .

Im weiteren Verlauf seiner Ausführungen spielte der Bundes -
tanzler auf die Möglichkeit einer Umwandlung der kurzfristigen
Kredite in langfristige an .

Das innerpolitische Programm des Bundeskanzlers
kann wie folgt umrissen werden : Feste Währungspolitik , verein
sachter Staatshaushalt , Ausgleich der Handelsbilanz und Vereint -
gung der Kreditanstalts -Frage . Die Regierung denke nicht nur an
die Gegenwart , sondern auch daran , der um die Zukunft bangenden
Jugend den Lebensraum in der Heimat zu schaffen und zu erhal -
ten . Die Arbeitslosigkeit soll u . a . durch Einführung einer frei -
willigen Arbeitsdien stpslicht nach den in Deutschland ge-
machten Erfahrungen bekämpft werden . Innenpolitisch wird ferner
eine Neuregelung des bisherigen allgemeinen Aufmarschverbotes
angekündigt .

Zum Schlüsse richtete der Bundeskanzler an alle den Appell :
„Seien wir uns gemeinsam des Ernstes der Zeit bewußt !
Velsen Sie mit ! Ich fürchte , sonst steht das Schicksal «nseres Vater
landes an der Wende !"

Ausschusses ihr Augenmerk gerade auf diesen Punkt gerichtet , mit
dem Erfolg , daß die Erfüllung t -er Derpflichlunqen gelungen sei . l- *

sei auch unbedingt damit zu rechnen , daß die Reinen am 1. 2un »

unverkürzt ausgezahlt würden .
In der

Knappschastsversicherung
habe im Jahre 1919 ein Vomhundert -Beitrag aus der LoHnsumme
15 Mill . erbracht . Heute dagegen seien es nur noch 6 Millionen . Die
Gründe lägen zu drei Vierteln im Abbau der Belegschaft ,
im übrigen in der Senkung der Löhne . Die Zahl der Berg -

leute in Deutschland habe 1925 noch 736 666 betragen . Sie sei i c 8*

auf 436 666 zurückgegangen , davon allein im Ruhigebiet von 466 606
auf 196 666 . Die heutigen Schwierigkeiten der Knapp "

schaftsversicherungseienlediglichdurchden schnei -
len Absturz der Löhne verursacht worden , den niemand
habe voraussehen können . Andererseits seien die Renten in die Z>ot>c

gegangen .
Heute müßten drei Bergleute aus ihren Beiträgen zwei Znoa -

liden ernähren .
Der Zuschuß des Reiches übersteige die Beitragseinnahmen . Hätten
diese etwa 66 Mill . betragen , so habe das Reich im letzten Jahre
76 Millionen an Zuschüssen gegeben . Selbst wenn das Reich in W**

sem Iahte wieder einen Zuschuß von 76 Millionen gebe , bleibe
1932 immer noch ein Fehlbetrag von 44 Mill . , für den D «

£
kungsmöglichkeiten gesucht werden müßten , wobei aber von vorn
herein irgendeine Beitragserhöhung ganz ausgeschlossen sei.

Die
Angestelltenversicherung

verzeichne einen monatlichen Rückgang an Beitrags
einnahmen von S Mill . RM . Dagegen stiegen die Pension ^"

nach Zahl und Wert auch in dieser Versicherung ständig .
Außerordentlich » Schwierigkeiten bestünden auch in der

Unfallversicherung .
Manche Vekufsgenossenschaften befänden sich in einer trostlosen Önflfj
z. B . die des B a ug e w e r b e s wo 85 v . H . der Arbeiter erwerv -
los seien . Von der durch die Notverordnung geschaffenen ® rm °T
tigung , eine solidarische Hastung der Berussgenossenschasten anzu ^

' .
nen , habe die Reichsregierung bisher keinen Gebrauch gemacht . 2* *1

Ermächtigung lalle sich nur mit großer Vorsicht anwenden .
In der

Krankenversicherung
seien die Einnahmen , die 1929 noch 2 .3 Milliarden betragen hätt «

^
auf 1,6 Milliarden im Jahre 1931 zurückgegangen . Zwar habe
Arbeitslosigkeit auch eine Verringerung der Versicherungsquelle »

^
ursacht , doch bereite die Notwendigkeit , einen Ausgleich MtlT
Beitragseinnahmen und Ausgaben zu schaffen , den Krankenton ;
außerordentliche Schwierigkeiten . Es müsse aber festgestellt wetd ^
daß die Kassen alles getan hätten , um die Versicherten vor » e
Beitragserhöhungen zu bewahren . , flCrt

Der Ausschuß sollte nunmehr der Regierung ohne Unterlag j
Wege aus den Schwierigkeiten weisen . Der Ausschuß lehnte
Antrag des deutschnationalen Abgeordneten Timm dieses Ä ' «p
nen ab . Er beschloß^ sich auf unbestimmte Zeit zu - vertagen
den Zeitpunkt der Wiedereinberufung dem Vorsitzenden zu
lassen .

'

Tages-Anzeiger.
( Näherei siebe im Inseratenteil .)

Eamöta «. de» 28. Mai .
Laudeütdeater : „ ..Die drei Musketiere - . 20—22.45 USr . ithi - ,- tadtaarteu : Nachmtttaaskonzert der Harmouiekavelle , 15.30—1» " «oil .
Bad . Lichtlvtele — flonjetiljaitö : Goethes Krühlingstraum , 17 # •»Trflta»0'
Pliönir - « iadion : Repraieutatiosviel Westdeutlchland — ^ üddeuttw

18 Uhr .
ttassee- vaoarett Roland : Oriainal - Weltstadt -Programm .
ilaffce Museum : Gesellschaftstanz .
Slnfsee Gruner Baum : Tan ».
Wiener Ho«: Tan, .
Siudtnarten - Reftnurant : Tan ». 21—24 Uhr.

Löwenrachea : Tan ».
.» iegerklanse «Klugvlabl : Tan , im Freien .
Äeluhans Saft : Nachm . und abends Kabarett - Vorstellung
Resisenz -Lichtiviele : ES wird schon wieder besser .
Patait - Vichisviele : Berlin — Alexandervlatz .
Gloria - Palast : Kreuzer Emden .

I SÄanburs : Ronnv : Bewrosramm .
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Eduard Heyck zum 70. Geburtstag .
Eduarj , Heyck begeht am 30. Mai seinen siebzigstenevurlstag . In Doberan in Mecklenburg wurde er geboren. Er stu-

in m
. Leipzig, Jena und Heidelberg , war dann als Dozent

Heidelberg und als Archlvrat an der? " '^ . ^ wlwthsk ,n Donaueschingpn liilig . Dann beganndes freien schriftstellerischen Schaffens uwd Ker Vortrags -« ,en . fester Wohnsitz wuwen München und Berlin , seit 1909 l£ r-
m>

e " in ^cr Schweiz .
of ;i

seilen haben sich Gelehrsamkeit und Kunst zu einer so
KaT 1^ 1 verbunden wie in ihm. Von Heycks wissenschaft -
IiS ,, erfen *et zuerst erwähnt die dreibändige „Deutsche Se-
N vorbildlich ist in ihrer Klarlegung der politischen, voll-«Mandchastlichen und kulturellen Zusammenhänge. Viel Anllann'«noen serner seine Monographien ?on Lucher und Bismarck.besondere Vorliebe für Kultur - und Kunstgeschichte kommt
W ™

U
v? rul den feinsinnigen Darstellungen von ..Florenz und

biL oo .-," " cas ^ ranach"
. Unter dem Titel „Kaja " ver .' ißt sich - in Meisterituck populär - wissenschaftlicher Kulturgeschichte,uemand wird diese mit überlegener Sachkunde und köstlichem ftu '

Sittenbilder unbereichert aus der Hand legen,
in x dichter von zartester Empfindung tritt uns Heyck entgegen-n der meisterhaften Novelle . .Das Ende der Flittermonde des Heil-
Ii» ; . «

--sich ' n chinesische Landschaft und Seele so lies einfühlt , üak
wurde

" chinesischer Literatur für eine Uebersetzung gehalten
«mfaffenben Kenntnis der deutschen Dichtung

ii* v "3!1 en 0nib H^yck das „Höhenfeuer" heraus . Dieses Buch das
- ? durch Eigenart in Auswahl und Aufbau hoch erhebt über dieu°" chen ./Anthologien"

, stellt eine Geschichte deutschen Wesen ? dar.
vm

en Ehrenplatz in jedem deutschen Haus oerdiente .
m,>t i en f T£ ' ien bekannt ist Heyck als Herausgeber des „Allge .
, nnen Deutschen (Lahrer ) Kommersbuches "

. Er selbst ist darin ver .er«n durch das allbekannte Studentenlied „Zieht der Burjch die
entlang . . dessen Kehrreim man in gewissem Sinne demDollar selbst zusingen möchte .

grüßen in Eduard Heyck einen niemals müden Bewahrern» . Mehrer edelsten deutschen Kulturgutes , einen Gelehrten und
£ « n |tler von erstaunlicher Vielseitigkeit und vor allem einen all-
v 8°n , stets hilfsbereiten Menschen , dem viele junge Talente Eilt .°aung und Förderung verdanken. Das, sich seinem schaffensreichen
ihm 11 " ele gesegnete Jahre anreihen mögen , wünschen wirund uns . Erik von Nordenskjöld .

Hochbetrieb in Bockenheim.
Training am Samstag nachmittag.

ho . § Ockenheim, 27. Mai . Unsere Kleinstadt hat über Nachtnen internationalen Ruf erhalten . Aus allen Landesteilen sind
1 ^ ^ " fahrer bereits hier einquartiert . Am Samstag nachmittaguyr beginnt das Uebungsfahren . das schon einen guten Besuch der" Wunen aufweisen dürfte , da die Eintrittspreise außerordentlich
iid, 1 9Ct,aIten rinb ' ®ie ^ er einquartierten Rennfahrer scheinente* t Zu fühlen und haben nach ihren Aeuherungen jetzti-yon einen sehr guten Eindruck von Hockenheim erhalten .

Verhaftung einer Falschmünzerbande
in Schwenningen.

Selbstmord des Hauptschuldigen.
Villingen , 27. Mai . Im nahen württembergischen Schwen -"

,8 cn und in Aldingen wurde ein Falschmünzerkomplott fest-a ltem und insgesamt fünf Verhaftungen vorgenommen. In Schwen-ngen sind es der Feinmechaniker Johann Müller und derechaniker Gustav Stegmann , in Aldingen der SSjährigeauereibesitzer Karl Kopp , sein zwanzigjähriger Sohn Hermann
Stn nl P unb cin Stuttgarter . Stegmann war schon vor Iahren der» ° >>chmunzerei bezichtigt und bestraft worden ; er hatte falsche
j .r +% s®tü<fe hergestellt und in Umlauf gebracht. Alle Verhafteten' uen Mittäter an dem Falschmünzerkomplott sein , das sich mit der
Erstellung von Fünfmarkftücken befaßte. Brauereibesitzer Karl
. °pp hat bei seiner Vernehmung das Geständnis abgelegt , daß er

Hauptschuldige sei . Er hat sich in der Nacht auf Donnerstag
^ '°' ner Zelle im Amtsgerichtsgefängnis Rottweil erhängt . Die
^

' lchmünzerwerkstätte selbst konnte nicht ausfindig gemacht werden,e soll in einem Schuppen in der Umgebung von Schwenningen"hergebracht sein .

Sinnlose Spargelräubereien .
50}

* Schwetzingen. 27. Mai . Vier Männer aus . der Filsbach in
denutzten den Fronleichnamstag , um in Schwetzingen

Iun ^ räubern . Sie machten sich im Gewann Sand an
Anlagen , von denen in diesem Jahre noch garnicht geerntet wird

fie ft
1

- -
n ^nn- und planlos die Spargelstöcke aus . Insgesamt haben

Setin ' ^ ' e ' e Weise 250 Spargelstöcke statt beschädigt oder ganz heraus -
die Feldhütern gelang es, die vier Uebeltäter zu stellen und-Personalien aufzunehmen.

der in H^usach i . Kinzigtal , 27. Mai . lSprcngstoffdiebftahl .1 In
•Steini . zum 22 . d . M . wurden aus dem Maschinenraum de»

uchs beim Hechtsberg einige Sprengpatronen (Ammonit ) ,kapseln und Zündschnur, ferner ein Schlosserkittel und ein
Th» . „

er entwendet . Da es möglich ist , daß der Diebstahl politischen
^ chgefllh t

° *' tDCrb £n 0011 bet Gendarmerie energische Fahndung »"

Schwindel mtt Schweizer Falschgeld .
Waldshut , 27. Mai . In Brunnadern und Rem et
erschienen zwei Männer , die in die einzelnen Bauernhöfe
?,̂ d jeweils zwei oder drei Eier kauften und mit einem

da « Fünffrankenstückbezahlten . Es stellte sich dann heraus .
? ? ^ ?che Stücke Falschstücke waren . Es wird nun eifrig nach

^ llnön dlern gefahndet. Da diese auch in anderen Orten dieses°er versuchen werden, ist eine Warnung erlassen worden.
Die Kochspannungsleitung im Neckartal

eine Beeinträchtigung des Landschaftsbildes.
hessj ^ 'delberg, 28. Mai . Der Neckar-Verkehrsverband , dem vadische,i" ter ?!s ^" d württembergische Gemeinden und sonstige Verkehrs-
«rtx Mtt " von Heilbronn bis Heidelberg angehören , unternahm

v * eine Neckarfahrt von Heilbronn nach Heidelberg. Der
Qubir »5- War eine Information über die von der Neckar-

alz .? ° n geplanten Hochspannungsleitungen im Neckartal, die
5." eltung " " ' " ~

Sgei
° eine schwere Gefährdung des Landschaftsbildes.

« iiiiq „ VI "
.Besprechung in Heidelberg wurde eine Entschlie »

fotbett i r ' n der möglichste Schonung des Landschaftsbildes ge«
®Q(fiet <

? urde. Bezüglich der Hochspannungsleitungen in der Eber -
^ es^ Iuö

JC^C
r? & uiird auch das Heidelberger Bezirksamt noch einen

Aschen »r *? ' Die Freileitungen bei Hirschhorn sollen von der
Regierung bereits genehmigt worden sein .

Spargelmärkle .
2. 27. Mai . Anfuhr : 35 Zentner . Preise : 1 . Sorte 50,
, ^ Sorte 15 Pfg . je Pfund . Marktverkauf : lebhaft .
L T° r .

' °
?' "» °n . 27 . Mai . Anfuhr : 40- 50 Zentner . Preise :

a£ftoei-r T 50, 2- Sorte 25—50, Suppenspargel 20 Pfg . je Pfund ,°uf : langsam.

Zu den landeskirchlichen Wahlen.
Eine eigene Liste der „ Evangelischen Nationalsozialisten ".

Die Positiven gegen Politisierung.
In der evangelischen Landeskirche sollen am 10 . Juli ds. Is ,

die Abgeordneten der Landesjynode , der kirchlichen Volksvertretung ,
gewählt werden. Die Abgeordneten der bisherigen Landessynode
gehörten vier Gruppen an : den „Positiven " (32 Sitze ) , den „Libe-
ralen " ( 20 Sitze ) , den „Religiösen Sozialisten " (8 Sitze ) , der „Lan -
deskirchlichen Bereinigung " (3 Sitze ) . Für die Neuwahl will di ?
letztere keine Kandidaten mehr aufstellen, dafür wollen die „E v a n-
gelischen Nationalsoziali st en " eine eigene Liste
bringen .

Die Kirchlich -positive Vereinigung — die kirchliche Rechte —
hat sich in ihrem Vorstand und in ihrem Landesausschuß mit der
neuen kirchenpolitischen Lage befaßt , die das Austreten einer natio -
nalsozialistischen Gruppe geschaffen hat . Darnach hat die auf den
25. Mai in Karlsruhe zusammengetretene Mitgliederversammlungder Positiven , die aus allen Teilen des Landes ganz außerordentlich
stark besucht war , einer Kundgebung einhellig zugestimmt, in der
es u . a . heißt :

Die Kirchlich -Positiven bedauern die Aufstellung einer national -
sozialistischen , das heißt einer staatspolitisch gebundenen Liste . Sie
sehen in ihr einen dem Wesen der Kirche grundsätzlich artfremden
Einbruch der weltlichen Parteipolitik in die Kirche . Die Kirche ist
evangelisch - christliche Glaubensgemeinschaft. Sie steht als solche auf
einer anderen und höheren Ebene, als die staatliche Politik und ihre
Parteien . Die Kirchlich -Positiven sind deshalb Gegner jeder
Politisierung der Kirche und haben den kirchlich richtigenund kirchlich unaufgebbaren Grundsatz der ^Überparteilichkeit von
jeher vertreten und bei sich selbst durchgeführt. Sie haben deshalb
auch den vom religiösen Sozialismus erstmals vollzogenen Einbruch
weltlich-politischer Bindung in den kirchlichen Lebensbereich be-
dauert und den „Marxismus " in der Kirche entschlossen bekämpft.
Die Kirchlich -Positiven gedenken , ihren Grundsatz der Ueberpartei -
lichkeit gegenüber der staatlichen Politik auch künftig festzuhalten.

Der Standpunkt der Liberalen.
Selten war je eine Landesversammlung der Kirchlich -Liberalen

Vereinigung so stark besucht, wie diesmal . lieber 100 Mitglieder
waren am Fronleichnamstag in Karlsruhe zusammengekommen . Ein
einziger Gegenstand stand zur Erörterung : Die kirchliche Lage und
die bevorstehenden Wahlen . Der Vorsitzende , Pfarrer Spieß aus
Pforzheim , hielt den großangelegten Vortrag . Er zeigte , wie sehr
man in den letzten Jahren den Gemeindegedanken ausgeschaltet
und dafür in der Kirche mehr und mehr eine ihrem Wesen zuwider-
laufende Regierungsform habe aufkommen lassen . Ferner kam auch
die Bildung einer neuen Kirchenpartei zur Sprache : „Kirchliche Ver-
einigung für positives Christentum und deutsches Volkstum" (e v a n-
gelische Nationalsoziali st en Badens ) . Dieses sehr un-
einheitliche Gebilde werde die Kirche nur noch weiter schädigen und
in das politische Fahrwasser hineintreiben . Nicht minder kamen
auch alle anderen kirchlichen Fragen ( Konkordat, Schule, Pfarrwahl
und vieles andere mehr) zur Erörterung . Eine reiche Aussprache
schloß sich an , woran sich u . a . Pfarrer D . Jäger -Freiburg , Biblio¬
theksdirektor Dr . Länain - Karlsruhe , Pfarrer Lic. Lel»mann -Durlach,
Geheimrat I) . Bauer -Heidelberg beteiligten . Man nahm von dem
Letztgenannten die dreifache Losung mit von dannen : Nie persön¬
lich. sondern stets sachlich kämpfen ! An den Erfolg glauben ! Un»
arbeiten I Die Tagung hinterließ eine starke Wirkung.

*
* Gaggenau , 27. Mai . (Bezirkssynodc.) Für den evangelischen

Kirchenbezirk Rastatt —Baden fand dieser Tage in unserer Stadt
eine Tagung statt , d<« von Dekanstellvertreter Stadtpfarrer Hack -
Bühl geleitet wurde . Nach dem Gottesdienst wurden im evangelischen
Gemeindehaus Einzelvorträge über die religiös -sittlichen Zustände
im Kirchsnbezirk, den Evangelischen Bund , den Gustav Adolf-Verein ,
den Melanchthonverein und den Verein sür innere und äußere Mis-
sion gehalten . Als Nachfolger des verstorbenen Dekans, Kirchenrat
Speycrer (Rastatt ) wurde nach längerer Verwaisung des Postens
Kirchenrat Stadtpfarrer D . Hesselbacher (Baven -Baden ) zum
Dekan gewählt .

Schadenfeuer bei Waldshut.
G a » s (Amt Waldshut ) , 27 . Mai . (Drahtbericht .) Heute nach-

mittag um V ~t Uhr brach in dem Wohn - und Oekonomiegebäude des
Landwirts Felix Veit ein Brand aus , der sehr rasch um sich griff .
Außer zwei Stück Vieh , die gerettet werden konnten , ist das ganze
Fahrnis und das Inventar mit dem Gebäude ein Opfer der Flam -
men geworden . Die Waldshuter Motorspritze , die alarmiert wurde ,erschien sehr bald am Brandplatz und konnte ein weiteres Umsich -
greifen verhüten . Der entstandene Schoden ist sehr groß , jedoch
durch Versicherung gedeckt . Die Brandursache ist noch unbekannt .

V . Buggingen (Amt Müllheim ) , 27. Mai . (Rechtzeitig gelöscht.)
Mittwoch früh entstand ein Brand im Kaufladen des Fritz Dellen»
bach. Da das Feuer sofort entdeckt wurde und die hiesig« Feuer -
wehr alsbald anrückte , konnte der Brand erfolgreich bekämpft wer-
den . Die Motorspritze verhinderte ein weiteres Umsichgreifen . So
verbrannten lediglich die Ladeneinrichtung und die Warenvorräte .Das Wohnhaus hat Wasserschaden erlitten .

Todessturz von einer Tanne.
— Bermersbach i . Murgtal . 27. März . Der 23 Jahre alte

ledige Anton Hermann Fritz war am Mittwoch nachmittag mit
dem Stummeln einer Tanne beschäftigt . Bei dieser gefährlichenArbeit wurde Fritz von einem Regenschauer überrascht, verlor auf
dem hohen , etwas schwankenden Baum mit seinem Steigeisen den
Halt und stürzte aus einer Höhe von etwa 20 Meter in die Tiefe,wo er tot liegen blieb.

*
+ Untersimonswald , 27 . Mai . ( Todesstnrz mit dem M -otorrab .)Gestern abend stürzte der 23 Jahre alte Georg T r e n k l e r mit

seinem Motorrad und erlitt eine schwere Gehirnerschütterung. I »
der vergangenen Nacht ist er gestorben.

Immer noch kühl und unbeständig .
Das Wetter blieb auch in den letzten beiden Tagen kühl und » n»

beständig mit zeitweilige» Regenschauern. In Nordbaden traten gr-
stern stellenweise Gewitter auf.

Die allgemeine Luftdruckverteilung über Europa hat sich bi »&«
kaum geändert , so daß das Wetter auch morgen infolge weiterer
Zufuhr mariiim -polarer Luft im wesentlichen nochkühl und » K *
beständig bleiben wird.

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte Karlsruhe .
Suftbtua
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Wetteraussichten für Samstag , den 28. Mai 1932 :

Fortdauer des bestehenden Wilierungscharakters . Abflauende
Westwinde.

Wassertemperaturen heute früh 8 Uhr :
Dodensee bei Konstanz 13 Grad.
Rhein bei Karlsruhe 12 Grad
Rappenwört (Badebecken ) 15 Grad .

3m Landestlieater :
Samötaa , 2S . Mai . Au her Miete . Znm erstenMal : Die drei Musketiere . Ctn Spielvon Benatzky . 20—22.45, (4 .20) .
Sonntag . 29. Mai . Außer Miete . Die dreiMusketiere . Ein Sviel von Benabky .19 .30—22.15 (4.20) .
Montan . SO. Mal : Der Aiaeunerbaro « . Ko-

mische Over von Jodann Strauh . 20 bis
22.45 (5.70) .

Dienstag . 31. Mai : * E 27. Tb .- Gem . 901
bis 1100. Wenn der junge Wein blüht .
Lnstsvrel von Biörnson . 20 bis gegen
22 (3 .50) .

Mittwoch , 1. Anni : -k A 30 tMittwochmiete ).
Tb . -Gem . III . S . -Gr . . 2 . Hälfte . Slicmi .Von Wagner . 19—22.30 (5.70) .

Donnerstag . 2 . ftuni : -* D 30 (Donnerstag ,
miete ) . Tb . -Gem . 101 —200, Hosimanns
Srzälilungen . Von Osfenbach . 20 bis ge-
gen 22,30 (5.70) .

Freitag . 8 Juni : Anher Miete . Die drei
Musketiere . Ein « viel von Benavtv .20 bis 22,4z (4 .20 ).

Bestechend sind

10.50
14 .50
16 .50

ßff Kaiser-
hhuhe Str. 183

SamStag 4. Inni : Anker Miete . Die drei
Musketiere . Ein Sviel von Benabky . 20
bis 22.45 (4 .20) .

Sonntag . 5 . Juni : Slnfcer Miete 3!eu ein¬studiert : Dreimäderllmus . Singspiel vonSchnbert - VertS . 20—22.45 (4 .20 !.

Am Städtische « Aonzertbans :
Lonntag . 29. Mai . Keine Borftellnug .
Sountag . Z. Juni : Keine Borstellung .

Karteuvorverkauf : Vorverkaufskasse de »
Badischen Landestbeaters , Tel , 6288 . In der
Stadt : Musikalienhandlung frnfc Müller ,
Kaiserstrabe Nr , 124B . Telefon Nr 888 und
Auskunstsstelle des Verkebrsverein , » aiser »
strahe 15g. Tel . !420 . Zigarrendandlung
Et

Brunnert , Katserallee 29 , Tel . 4351 und
aiifmann Karl Sol,sch » b . Werdervlav 48.Tel 503. In Durlach : MusikbauS Karl

Weib . Tel . 458.

Optische Anstalt
Kaiserstrasse
Ecke Lammstr .
Fernsprecher 35SO

Gegr. 1886

OpernoiBier .Feiditecner , Barometer
Augengisser. mechan. Spielwaren

Anfertigung und
Aufarbeiten fämtlicher

Haararbeifen
H . BIELE

ParfUmerien
Karlsruhe Kalserstr . 223

BBraut
-Russtattung

ist ausgestellt

ttliaiis SCHULZ
HerrenstraBe 24

Bade Artikel
in grösster Auswahl
und bekannter Qualität

Aretz & Co.
Gummlwaren - Haus
Kaiserstraße 215

Herren -HemiienReparaturen
führt billigst aus im eigenen Atelier

Auch Anfertigung aus
mitgebrachten Stoffen

Wäsche - Maß - Atelier

Beyer , Ulaldstr . 77
DurandscneTapeten
aus der neuen Kollektion IM marschie¬
ren an der Spitze ! Schmücken auch Sie
damit Ihr Heim ! SehHne Tapeten sind
Freudenbrineer Verlangen Sie bitte die

neue Karte .
Äkademleslr . 35 .

bei der Passage . 1130 !)
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Aus der Landesyaupfflaot .
Karlsruhe , den 28. Mai 1932.

Lohnabbau im Malergewerbe .
Für das Malergewerbe fanden am 12. und 13. Mai in Berlin

vor dem vom Reichsarbeitsministerium ernannten Schlichter , Herrn
Regierungsrat Tincauzer Lohnverhandlungen statt . Es wurde ein
Schiedsspruch gefällt , der einen ISprozentigen Lohnabbau
ab 1 . Mai vorsieht . Die so gekürzten Löhne sollen bis zum 28 . Febr .
1933 Gültigkeit haben .

Der Schiedsspruch hat bei der Arbeiterschaft des Malergewerbes
starken Protest hervorgerufen , da der Lohnabbau weit gröfter ist
wie in fast allen Berufen . Den Arbeitgebern geht der Schieds -
spruch noch nicht weit genug . Sie haben denselben abgelehnt und
während des tariflosen Zustandes die Löhne von sich aus teilweise
bis zu 35 Prozent gekürzt .

Voraussichtlich wird beim Reichsarbeitsministerium die Ver -
bindlichkeitserklärung des Schiedsspruches beantragt werden .

« -

— Starkes Erdbeben verzeichnet . Die Seismographen des
Naturwissenschaftlichen Vereins im Geodätischen Institut der Tech-
nischen Hochschule Karlsruhe registrierten Donnerstag nachmittagein starkes Erdbeben . Die Wellen der ersten Vorphase erreichten
17 .28.38 , die der zweiten 17 .32 .49 die Station . Gegen 19 .15 Uhrkamen die Apparate zur Ruhe .

— Drenstj «biliium . Am Montag , den 16. Mai 1932, konnte
Herr Musikdirektor Theodor Münz , der Leiter des gleichnami -
gen Konservatoriums in der Waldstraße , auf eine vierzigjährige , un -
unterbrochene Wirksamkeit als Organist und Chorleiter an der
Hauptsynagoge in der Kronenstraße zurückblicken. Während dieser
langen Zeit hat es der Jubilar verstanden , den Synagogenchor aufeine anerkannte künstlerische Stufe zu heben und ihn in die besten
Gemeinschaften dieser Art einzureihen . Auch tonschöpferisch hat sich
Herr Münz betätigt : seine synagogalen Kompositionen zeugen von
seinem Einfühlungsvermögen in das Wesen dieses Zweiges geist -
licher Musik . An dem dem Jubeltage voraufgegangenen Sabbat , bei
dessen Gottesdienst die meisten liturgischen und Chorgesänge , sowieein besonderer Einzelgesang — dieser wundervoll von dem Syna -
gogenchormitglied , Fräulein Else Eis , gesungen — in den Der -
tonungen des Herrn Musikdirektor Münz zum Vortrag gelangten ,dankte Herr Stadtrabbiner Dr . Schiff von der Kanzel aus Herrn
Münz für seine Verdienste um die Gestaltung des israelitischen
Gottesdienstes . Auch der Synagogenrat und der Synagogenchor
haben den Jubilar dankbar und sinnig geehrt .

80 Jahre alt . Am Sonntag , den 29. Mai , kann Frau ReginaBauer , Witwe des verstorbenen Christiph Bauer , Friedhofaufseher .Karlsruhe - Mühlburg , ihren 80. Geburtstag feiern . Trotz des hohenAlters fühlt sich Frau Bauer , wohnhaft Karlsruhe - Mühlburg ,Lameystr . 59. noch wohl .
X Karlsruher Wohlfahrtsscheck . Der seit dem Jahre 1924 in

Karlsruhe durch den Verein gegen Haus - und Stragenbettel e . n -
geführte Wohlfahrtsscheck erscheint jetzt im Werte von 2 und 4 Pfg .und wird in Heftchen zu je 10 Schecks abgegeben . Der Scheck , der
bisher nur für Mitglieder des Vereins käuflich war , wird Versuchs-
weife für das Jahr 1932, um seine Allgemeinoerwendung zu fördern ,auch an Nichtmitglieder verkaint , und zwar mit einem Aufpreis von10 Pfg . für das Hest . Die Wohlfahrtsscheckhefte sind käuflich bei
Deutsche Bank und Diskontogesellschaft , Kaiserstr . 90, Stadthaupt -
lasse . Schalter 2, Stadt Sparkasse , Städt . Fürsorgeamt , Amalien -
strage 35 (Pforte ) . Wahrend der Karlsruher Wohlfahrtsscheck bis -
her nur gegen Brot oder Brötchen einlösbar war , wird er nunmehr
auch in den hiesigen Wohlfahrtsküchen gegen Mittagessen ab -
genommen . Zur Einlösung haben sich folgende Küchen bereit er -klart : Arbeiterwohlfahrtsküche , Gesellenhaus , Grüner Hof, HausDaheim Heilsarmeeküche , Herberge zur Heimat , Kolpinghaus , Volks -
kuche , Wandererherberge , Zufluchtsheim .

Die Fahrten werdenem? z--«—5-S Uhr . die Milte von
rftew Motorschi,7, „E.nderle von Ketsch" Ig-afiungsvermö -

^en bis 200 Personen ) . Es nt somit wieder jedermann Gelegenheit ge-iätn n fj11> liilflrtiut $Vw»üi»n*.ii45( tii «S i t Y-" iviaii «neuet jcuKinraiiu isrntgciigeu ge»ote «^ bei einem verhaltmsmahia billigen Fahrpreis sür einige Stunden
«i ,n •ÄP rffven-. deö AlllggS au entiliebcn und auf den grünen Finten desRheins denen Ufer jetzt im neuen Srühiabrskleide prangen , Erholungund Stärkung zu suäien.

Muleum. Im unteren Cakö findet beute . Samstag , einGe s e l l s ch a f t s » T a n z - A b e n d statt . — Morgen , Tonntag abend,erstmalig wieder Geiellschafisianz im Rotcn Saal .
Filmschau .

Die Nadischen ? ichts »iel« — Konzerthaus bringen diele Woche imNahmen einer „Goetbe ^ eslspieltvoche " zwei ganz hervorragende Filme ,von denen der erste in Karlsruhe seine Neuausführung sieht . Der erste ,der icweils Mittwoch, Donnerstag und Freitag , 8 .30 Nur , läuft , istGoethes „F a u st " . In anderen Städten hat der Fanftsilm im Publikumein Jnteresie geweckt , wie kaum je ein zweiter deutscher Film , denn man
sieht und iüblt . daü hier die Filmkunst zum höchsten Ziele strebt, das in
deutscher Kultur für sie auffindbar ist . Tie Handlung folgt genau demalten Faustbuck und dabei find »amtliche Figuren in denkbar feinstemNachaomungsgeftihl . vielleicht genau io , wie Goethe einmal seinen Faust
nch gedacht hatte , wiedergegeben . Fesselnd erscheint die Gretcheu- Tragö -
die . Caniilla H o rii , iAosra öckmann und Emil Iannings sinddie Hauptdarsteller iu diesem leidenschaftlichen Sturmiilm . Die HauS-tapelle der Badischen Lichtspiele begleitet dieses deutsche Werk. — Derzweite .vilni, der in dem Rahmen der „Goethe- Festspiel-Woche" ab Frei -
tag lauit . Leißt „Goethes FrÄhlinastraum " . Elga Brink und Hans« - tüwe sind in diesem, in seiner Art ebenfalls gleichwertigen Film , die
^ auptdariteuer . die unbedingt mit dem Werke lebten . Im wahrstenSinne des Wortes ist auch «Goethes KriivlingStraum , das tiefste Erlebeneines grov werdenden Mannes und gerade der Film zeigt, wie nn -
bedingt notwendig die süßen Stunden in Sesenheim waren , um dasaus dem Manne werden zu lassen, was er geworden ist und nichts, auchkeine Enttäuschung Hütte fehlen dürfen . Mau sieht io schön, daß er ein«
,?rau brauchte, an die er in aller Ewigkeit glauben konnte, die auch alles
irdisch « chone hingab , um aus ihm etwas Großes zu machen . Großwird das Gleichen , das er im Faust besaug und ihr Leben, die , die dengrößten Schriftsteller aus ihm machte .

Karlsruhe in der Reichswahlreform .
Das deutsche Wahlrecht beruht auf der Reichsverfassung und

dem Wahlgesetz von 1920. Die Forderungen nach einer Wahlreform
sind in der Oeffentlichkeit niemals verstummt . Wie wir an zustän -
diger Stelle des Reichsministeriums des Innern erfahren , sind die
Verhandlungen über die Neueinteilung der Wahlkreise auf Grund
der Bestimmungen des neuen , vom Reichsrat bereits verabschiedeten
Reichswahlgesetzes zum Abschluß gelangt .

Die Kritik an dem bestehenden Wahlgesetz geht besonders in
zwei Richtungen : einmal habe das bestehende Wahlgesetz mit seinen
langen Listen und seinen großen Wahlkreisen die Verbindung zwi -
scheii Wählern und Abgeordneten gelöst und zum anderen begünstige
das gegenwärtige System die zu große Parteizersplitterung und er -
schwere dadurch die Mehrheitsbildung im Reichstag und damit
auch die Regierungsbildung .

Die neue Wahlreformvorlage der Reichsregierung bringt da -
gegen vor allem

eine Verkleinerung der Wahlkreise .
Statt der bisherigen 35 Wahlkreise soll es in Zukunft 162 Wahl -
kreise geben und jeder Wahlkreis soll im Durchschnitt nur 385 000
Einwohner umfassen . Je 3 bis 7 Wahlkreise bilden zusammen einen
Verband . Es werden 31 derartige Wahlkreis -Verbände gebildet ,
die in ihrer Größe etwa den bisherigen 35 Wahlkreisen entsprechen .
Mehrere Wahlkreise eines Landes oder einer größeren Provinz
bilden zusammen die Ländergruppe . Es werden insgesamt in
Deutschland 12 Ländergruvven gebildet . Zur Errechnung der auf
eine Partei entfallenden Mandate werden alle dieser Partei ge-
gebenen Stimmen im Wahlkreis -Verband zusammengerechnet und
dann durch die Zahl von 75 000 nach dem Hondschen Verfahren ge-
teilt . Die Erhöhung des Wahlquotienten von 60 000 auf 75 000 will
ein zu starkes Anschwellen des Reichstages verhindern . Die Ursprung -
liche Vorlage der Reichsregierung sah nur eine Erhöhung des
Wahlquotienten auf 70 000 vor . und erst im Reichsrat erfolgte auf
einen Antrag Preußens mit knapper Mehrheit die Bildung des
neuen Wahlquotienten von 75 000 . Die im Verbände unverwertet
gebliebenen Reststimmen werden der Ländergruppe zugeführt . In
dieser Ländergruppe erfolgt dann die abschließende Verrechnung der

Reststimmen . Alle übrig bleibenden Reststimmen werden danil
nicht mehr verwertet , sie „fallen unter den Tisch"

fi<!
Das Land Baden wird in Wahlkreise eingeteilt . Von den

Wahlkreisen in Deutschland erhält die Wahlkreisnummer 143
der Wahlkreis Karlsruhe .

Da jeder Wahlkreis etwa 385 000 Einwohner zählen soll , umfaßt
Wahlkreis Karlsruhe außer dem Stadtgebiet Karlsruhe die Ami
bezirke Karlsruhe , Ettlingen , Pforzheim und Bre
t e n . Die Wahlkreise „Konstanz "

, „Freiburg "
, ..Offenburg .

„Karlsruhe "
, „Mannheim " und „Heidelberg " bilden zusamnte

den „Wahlkreis - Verband Baden " . Die 7 Wahlkreise des Lande
Württemberg und die 6 Wahlkreise des Landes Baden bilden Z»
sammen die „Ländergruppe Südwestdeutschland "

. In dieser Länder
gruppe erfolgt dann die abschließende Verrechnung aller Reststiin .
men aus den beiden Ländern . Das neue Reichswahlgesetz bring
also für das Land Baden und die Stadt Karlsruhe eine dural
aus neuartige Neueinteilung des Wahlkreises .

Das neue Reichswahlgesetz sieht vor : Abschaffung der lange »
Listen , erhebliche Verkleinerung der Wahlkreise . Verschwinden
Reichsliste . Abschaffung des amtlichen Stimmzettels und WegM
des Wahlvorschlagsverfahrens . Von den Aenderungen werden
namentlich die bürgerlichen Mittelparteien ungünstig betroffen .
Wenn die letzte Verrechnung der Reststimmen nur in Ländergrup '

pen erfolgt , wenn eine Verrechnung über das ganze Reichsgemer
jedoch ausscheidet , so bleiben eine ganze Anzahl Stimmen unberua
sichtigt . Es würde dies nach den letzten Wahlergebnissen etwa ein
Fünftel aller abgegebenen Stimmen sein . Die Reichsregierung < |der Auffassung , daß dies mit dem Grundsatz der Gleichheit noch Z"
vereinbaren sei . Dazu kommt , daß diese Ausschaltung der Ress
stimmen zum Nachteil der Parteien eintreten wird , die allgemeine ,
über das ganze Reich verbreitete politische Ziele verfolgen , währen ^
Parteien

'
mit rein lokalen Tendenzen hiervon nicht betroffen wer »

den . In dieser Richtung sind im Reichsrat Bedenken gegen
Wahlreform erhoben worden , und man darf darauf gespannt sew.
welche endgültige Stellung der Reichstag zu der Wahlreform ei»'

nehmen wird und welches parlamentarische Schicksal der Gesetzen »
wurf erleiden wird . g .wdm .

M «M MMN MIAMI.
Beleidigung des Reichspräsidenten .

Wegen groben Unfugs war der der NSDAP , angehörige 40
Jahre alte Ingenieur Anton Sch . von hier mit sieben Tagen Haft
durch Strafverfügung belegt worden , wogegen er Einsprache erhob
und gerichtliche Entscheidung beantragte . Er hatte sich jetzt vor den,
Einzelrichter zu verantworten . Der Angeklagte hatte am Abend
des 11 . März im Bahnhofsrestaurant gesessen und Bekannten gegen -
über geäußert mit Bezug auf den Reichspräsidenten , „er fei ein Ver -
brecher , den man vergessen habe , zu beerdigen " . Das Gericht ver -
urteilte den Angeklagten wegen groben Unfugs zu einer Haftstrafe
von 14 Tagen .

Ig Wohnungsdiebstähle eines Bettlers .
Wegen fortgesetzten zum Teil erschwerten Diebstahls hatte sich

vor der Strafabteilung des Amtsgerichts der 23 Jahre alte Hilfs -
arbeiter Hermann Rudolf T . aus Karlsruhe zu verantworten . Der
Angeklagte hatte in der Zeit vom Sommer 1931 bis April dieses
Jahres in Karlsruhe , Daxlanden ^ Knielingen , Bulach . Eggenstein
und Durlach - Aue insgesamt 19 Wohnungsdiebstähle begangen , bei
denen ihm insgesamt 520 Mark Bargeld , sowie Armbanduhren ,
sowie eine Pistole in die Hände fielen . Auf seinen Bettelgängen
klopfte er an die Türen und wenn er feststellte , daß niemand zu
Hause war , benutzte er die Gelegenheit zum Eindringen in die Woh -
nungen , wo er die Diebstähle von Bargeld und Wertsachen aus -
führte . Leuten , bei denen er bettelte und die ihm kein Almosen
gaben , spielte er dadurch einen Schabernack , daß er den Abort -
schlüssel mitnahm . Der Einzelrichter erkannte gegen T . wegen fort -
gesetzten , teils erschwerten Diebstahls auf 10 Monate Gefäng -
n i s . Sechs Wochen Untersuchungshaft wurden abgerechnet .

Verbotener kommunistischer Umzug .
Wegen Teilnahme an einem verbotenen Aufzug und Tragens

von Abzeichen standen vor dem Einzelrichter der 35jährige Maurer -
polier Anton Gerstner , der 44jährige Maurer Franz Müller , der
27jährige Küfer Oskar Müller , der 21jährige Dachdecker Alois
Huber . der 21jährige Metzger Otto Lusiardi , der 24jährige Maurer
Wilhelm Walter , der 26jährige Taglöhner Eugen Burkart , der 20-
jährige Metalldriicker August Riehm , der 25jähr . Dachdecker Johan -
nes Vurkart und der 25jährige Taglöhner Nikolaus Vurkart . Die
Angeklagten hatten am 13 . März in Mörsch , wo sämtliche An -
geklagten wohnhaft sind , einen kommunistischen Aufzug veranstaltet ,
wobei Nikolaus und Johannes Vurkart rote Fahnen trugen und
Lieder gesungen wurden . Die Anklagten gaben an . sie hätten
Transparente mit der Aufschrift „Wählt Thälmann " am Wahllokal
aufgestellt und hätten sich dann in geschlossenem Zuge nach Hause be-
geben . Das Gericht -verurteilte Johannes und Nikolaus Burkart zu
je einem Monat , die übrigen Angeklagten zu 14 Tagen Gefängnis .

Unterschlagung eines Bausparkassenvertreters .
Wegen Untreue und Unterschlagung verurteilte das Gericht den

44 Jahre alten verheirateten Maler August Sch. aus Basel , wohn -
hast in Karlsruhe , zu einem Monat Gefängnis . Wegen Fluchtver -
dachts erging gegen den Angeklagten , der wegen Betrugs und
Diebstahls schon wiederholt vorbestraft ist, Haftbefehl . Der Ange -
klagte hatte als Provisionsvertreter einer Bausparkasse , ohne im
Besitze einer Inkassovollmacht zu sein , von einer Landwirtsehefrau
in Eggenstem 80 M erhalten , die er an die Bausparkasse abliefern
sollte .

Jugendlicher Opferstockdieb .
Der Einzelrichter verurteilte den jugendlichen Eisendreher Hell<

muth D . von hier wegen fortgesetzten Diebstahls zu fünf Monaten
Gefängnis . Der Angeklagte hatte von Mitte Dezember 1931 o >
1 . Mai 1932 aus der Sakristei und den Opferstöcken der
Michaelskirche in Karlsruhe - Beiertheim , nrchdem er sich mittel
Nachschlüssels Zutritt verschafft hatte , rund 190 Mark entwende «-
Das Geld setzte er zum größten Teil in Wirtschaften um .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle . 25. Mai : Fritz Köninger , ledig , St Jahre alt , flaur*
m : Karoline Becker , geb . Oehlfchläger , 7S Zahre alt . Witwe vomann

Leonhard^ Becker,Sei
-chneider:

"
Lothar 'Seeg er , IS ! age alt, ' Vater : Aug-

caer . Telcgraohenkciiiinäsoberaufseher : / Luise R a u e n b
'ü h l e r , led."

36 Jahre alt , Fabrikarbeiterin . — 2« . Mai : Johann . N e u h a u I
Ehem ., KS Jahre alt , Metallschleifer : Luise Keller , geb .
Jahre alt . Witwe -von Karl Keller , Bürodiener : Brun » A
Ebel» . , 59 Jahre alt , Reichsbankobergeldzähler .

... . 58
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Die lelnslen Spargel , Irlsdi and zart
. . . l^l man zu Kraben in der Hardt!

> Spargelmarkt Graben : Täglich von 7—8 Uhr abend*

» Grabener Auslese , eine Spitzenleistung , 10 Stück 1 Pfund

Gasiiiaus zurrt Löwen
Spargel -Essen zu jeder Tageszeit . Neuheitt Grabener Auslese -
Gute Klichc . Erstklassige Weine . Eigene MetzBerei -

Fernruf Nr . 42. Sonntags : Karlsruhe Nr . 42.

Gasthaus zum Schwanen
Spargel -Essen zu jeder Tageszeit , bei billigster Berechnung . B '.?-
Metzgerei , selbstgezogene Weine . Moninger Biere . Große Lok » 1'
täten für Vereine und Gesellschatten . Bes . : R . d>uo-

Willst 15ü Dich mit Spargel laben , dann komm zum Spieß io

„ERBPRINZEN "
nach Graben , ff. Sclirempp -Printz -Biere . Gute Weine . Eig . Schl * c „
tung . Große Lokalitäten . Maß . Preise . Tel . 30. Bes . : Karl A . » P'c

Gaslliaus zum Haifischen Hof
empfiehlt über die Spargelsaison Spargel -Essen zu maß . Pr ®'.s®J

'
Schöne Ijokalitäten f . Vereine u . Gesellschaft ff . Moninger Bi «JJ

-
Reine Weine . Eigene Schlachtung . Bes . : Friedrich Ko »c"'

GASTHAUS ZUM STRADSS
Auf zum Spargel -Essen , zum Kastner in Graben , für
gute Küche una Keller ist gesorgt . Eigene Metzgerei ;
stets frisch gestochene eigene Spargel . Mässige Preise.
BESITZER : AUGUST KASTNER

Befudil Graben zur Sparäcizcf !
STftnTßflRTFII- RFSTAIIB AlfT Mittags u . abends Menüs zu IM. 1 .30 Mk. 1 .501 Heule SSDIStas tiRtf 21-24 Bf;
umiiiuniiiui iiLUlnuBfiHlll KAFFEE / S'

2 ? ^ • Sonderianz/Bergmann -Klasseueberrasenungen/Dieneuesieni
' cS

'
. -ii

MestietlfMlM 29. M
Eoaugiliick « Siadtgemewde .

Dtaitkirchc . -410 Uhr : Pfarrer Glatt .
U '/i UÖn üpriitenlc &rc , Psr . Glatt .» leine Kirch«. VW Uhr : Vikar Braun .^ 10 Uhr : Pfarrer Mvndrm . mit Abend -
mahlsfeier . 1412 ubr : ÄiwdersotteKdiensl.4Ufat Brann .

Schloßkirche . 10 Ukr : Kirchenrat bischer .llVi Uhr ' Kindergoitesdien-si.
Aohaiiniskirche . 8 Uhr : SMfar ftitcfjS .Hio Ubr : Pfarrer Hauii . % ll Ubr : (5hri-

fteitlebrc, Pfarrer Sautz . 11 Ubr : Kinder-
«ouesdicnfl , Mkar ffnchs .tihristiiskirche. 8 Ubr : Vikar Wihel.
10 Uhr : Pfarrer Zensor ! . 11 ^ Ubr : € 6rt«
ftenlchre, Kirchenrat Nohde. llV, Uhr : Kin-
oergottesiiienst in der Diakonifsenhaus -
kaveile . Pfarrer Braun .MarkuZpsarrei . GeineindehauS Blllcher-» ratze 20. , 0 Uhr : Vikar Wibel. IVA Ubr :
KinderaoiteSdieiist.

Lnihrrkirckc. 8 Uhr : Vikar stnnk . >410Ulir : K >rchciirat Weidemeier. ?<11 Uhr :Ehrisi»nl«hre. Kirchenral Weidemeier. V.12Ubr : KiüdergotteSoienit, Kirchenrat Weide -
meier.

MaitbäuSkirche . 10 Uhr : Pfarrer Hemmer .
11 '4 Ubr : KinderaotteKdienst. Pfr . Hemmer.

Beiertheim >/,10 Ubr : Pfarrer Dreher .Ubr : StinierflottcsMentt, Pir . Trelier .Weilierfeld Vorm . 8M, Uhr : Pfarrer Tie¬
her . "412 Uhr : KilidersotteSdienIt. Pfarrer
Dreher .

Tiatouiffciihauökirche 10 Ubr : Pfarrer
Brandl . Abends ^ 8 Ubr : Pfarrer D . Nam -
baud -ivonzenbeim: . Das Evanaelium bei
den Sremd«nlesionär «n .

» ranke« ha« S. 10« . Ubr : Vikar
Tchmiiihenner,

Ludwig - Wilhelm - iira «kri»beim . v Uhr :Vikar Schmiithenner .
Marl - Friedrich - l»edächt» >skirche. 8 Ubr :Vikar Leinert. H10 Uhr : Pfarrer Zimmer¬

mann . ^ 11 Ubr : Christenlehre , Pfr . ^ iin -
mermann . %12 Uhr : KindergoiieSdienit, Psr .
Z .mmermann .

Kvvv . 11 Vt Uhr : Kinderaoitesdiensi . Pfarr ,
Vikar flovv.

«Gemeindehaus Albfiedlirna. IMt U . : vfarr -
Vikar Kopp .Riivvurr . >410 Ubr : Pfarrer Steinmann .
11V4 Ubr : Kinderqotiesdienlt .Niuilieim . '.iao Uhr : Vikar Mint . % 11 U . :KinderaottcSdienft, Vikar Funk .Durlach . Stadlkirch« . Vorm . ',-10 Ubr :
Sauvtaoitesdieust . Pfarrer Siuvv ans Mühl -
p>>ih. % 11 Ubr : Kinderaottesdieiisl . Pfarrer

Dnrlach . Lutherkirche. Vorm . '-ilO Uhr :
Hauptgottesdienst . Neumann . All Ubr : Kin,
dergoireSdienst. Nciimann . ?!achm . « Uhr :
Abendaoitesdiensi, Herrmann .Wolfartsweier . Vorm . Ubr : Gottes¬
dienst mit Christenlehre und anschl . Sinder -
gottesdienst. Herrmann .

Landeskirchenfammlung sür das Diakonif ,
fenhauL Freiburs .

S »an « .- l« th . Gemeinde.
Savelle . Luibcrvlab . VblO Uhr : Kirchenrat

Pavenbrock: anfchliehenö Kinderlehre .
Stadtmisston . 8 U . : Bibelstunde . — Mitt¬

woch, 8 Uhr : Brbelftuird«.

irricdcnsk rche. Karlstrahe 4« d . Mo Uhr :Prsdwer Reichert. 11 Ubr : Äindergottes -
dienst , z Uhr : Källt aus . — Mittwoch: <"« »lxiitnnde ,Swnskir .̂ . « eittih « mier Allee 4, %10 U . :Prediger KrMick . % ll Uhr : Honnias »-
ichule. !<>8 Uhr : Prediger Klenert .

Katholisch« Siadtgemeinde .
BahnhofSgoiiesdienst. Sonnla ». 4.10 Uhr :bl. Messe im Bahnhof .

^ St . Ziephan . -?S Uhr : hl . Mefs«. S Uhr :hl. Messe. 7 Uhr : bl . üiene . 8 Uhr : S >nq -
mefft mit Predigt . MO Ubr : Howamt mir
Predi« t. >412 Uhr : Schlileraottesdicnst mit
Prcdiai . Ubr : Herz -Zesu-Andacht mit
Segen . 7 Ubr : Maiandacht mit Predigt .Alle » Biitzenliushaus . >.--7 Ubr : bl . :v! eff«.
8 Ubr : Ami vor ausgesetztem Allerheiligflen.St . Elifabelhkirche. Uhr : Krühmesse.
8 Ubr : Singiilesie mit Predigt . %10 Uhr :
Vochiimt mit Predigt . 11 Uhr : jlinöergottes -
dienst mit Predigt . >Äi Uhr : Otiavuiidacht
mit Segen . Uhr : Maiandacht mit Segen .St . Bernbardnokirche . 6 Ubr : bl . Messe .
8 Ubr : Teuische Stnamest« mit Predig ! .
VilO Uhr : Predig ! . Socham! Mi! Segen . '412
Ubr : gcfriileiBOltcSdienfl . Ubr : Vefver.
7 Uhr : Maian -dachl ml ! Predig ! und Segen.

Liebfraileiikirche . s Ubr : Srübmesie . 7 U . :
Kommnnionmesje. 8 Uhr : Deutsche Sing -
messe mit Predigt . %lo Ubr : Hauvigottes -
dienst mit Predigt , Hochamt » Nid Se >: en .'Ä12 Ubr : KindergoiteSdienst mit Preidgt.'/L3 Uhr : Vesper mit Segen . 7 Ubr : Ok! av-
andacht .

St . BoilisatwSkirch «. S Itfit : strllbmefse .
7 Ubr : Äommunlonmesf« . 8 Ubr : Singmesse
mit Predigt . ?410 Ubr : Sauptgoilesdienst m .
Predigt und Hochamt mit Segen . ^ 12 Uhr :

K>nderaotteA>ienst mit Predigt . MS Uhr : An.M» t MW 61 . Bonifaiius , zugleich Biti -
Zudacht m .t Segen . 7 Uhr : Maiandacht mitPredigt un» Segen .

Herz - Jefu -Kirchr. ^ 10 Uhr : Singmeffe m .Predigt . >4,? Uhr : Andacht zum heiligen Bo-nifattus mit Segen . — Donnerstag , >.Ä7 U . :

ö Uhr^ Ä
° TOttoocf>'

P . Peter - und Paulskirch«. 6 Ubr : !5rAb -mefte mit Beichtgelegenbei!. 7 Uhr : hl . Kon,-munionmesfe. 8 Uhr : Deutsche Zingmefsc m .Predig ! . JjlO Ubr : Predigt . Socham! mit
i 1«' » ' J4.12 Übt : KindergotteSdienst mitPredig ! . VjS Ubr : Vciwr . 7 U . : Äiaiandach!mit Predig ! und Segen .

Hl. Ge . stkirch« Darlanden . »47 Uhr : Koin-'" «ntomneff«, 8 Ubr : ^ rühmest« mit Predigt .
I ' 1 , ® ; : Predigt uiö Hochamt . % 11 Ubr :
lamiüe ' Andacht »ur heiligen

St . Josepbskirch« Griinwinkel . Korn -mnirion^ für alle , k Ubr : Beicht. 7 Ubr :nruhineste . W10 Ubr : Predigt und Hochamt
» (lr ,e .1^ n , <. ®&* ftenle6re für Mnfllingc u .Bibliothek. 9 Ubr : Lktavandach! m . Segen .7 Uhr : Schlun des Triduums , der Mai -
andacht .

Hl . Krenzktrche Knielinge « . Samstag . S bis8 Ubr : Beicht. — Sonntag , >47 Ubr : blKommt*- ' —

und Segen .
. St . Antonin »kap« lle Egge « si« in . 7 Uhr : bl .Kommunion . Ali Ubr : Am! mi ! Predigt .
Nachm . 3 Uhr : Malandacht mit Segen . AmHer»-Äefu»A «ft & Ubr : hl . Kommunion .

St . Jndas Tb - ddäuskavelle Teuischo -«^ ^
it-7 Ubr : hl. Kommunwn . „ friiSt . Dherestenkapell « Llnkenheim . Donn .

MO Ubr : Sin « messe mit Predigt . 1.
Kindergotiesoienft m . Predigt . 2 U . : k tiirf
andachi . Abendö V.>8 Ubr : Maian ^ 1®
Predigt und Segen . a itb r :St . Michaelskirch« Beiertheim . « ° l̂Be >chtgelegend «it. W Uhr : » rübmeffe. »^ r .
deutsche Singmesse mit Predigt , U-

digl . -i um : aniad )! in Zeilen . « "VichtBedrängnis . Abende 7 Ubr : Maianda »
Degen.^ . . . . _ „ . « «MSegen . . . « etm1:

St . NlkolanSkirche Riivvnrr . ß U -! 0 « ■:
7 Ubr : Krübmeste m . hl . Kommunion-. jjht;Oktavamt mit Predigt und S «pe » .. , }} U£( :
K : ndcrgo!teSdienft mit Predigt . f l
Cdristenlebre . 2 Ubr : Lktavandach! ^ Pi °

Fusfebung ü
'
nd s !g« n .

'
AZe

'
ndS -fMaiandacht mit Predigt und

Släd ! » rankenhans . >/i9 Ulir : f, "
mit Predigt _ Mitiivo» . 6 Ubr : gef

"
St . Martinskirche Rintheim . S

gelegenbeit. H8 Ubr : fttü &metfe . :» ll7Hochamt mit Predigt »n>d Segen .
Maianöach ! mit Predig ! . —

Alikaikolische Swdinemclnde . tl6rt
AuferstehungSkirch« (©erfeflr . 8)« "

Deu! fchcs Amt mit Preidgt .



Das Hoftenheimer Dreiedf - Reitnen
TVas bringt das 1 . HocJcenheimer

Dreiecksrennen ?
Wenn sich am Sonntag morgen in dem badischen Tabak - und

« pargelstädtchen Hockenheim zum ersten Mal die Motorradfahrer
Ummeln und die Straßen mit dem Lärm ihrer Motoren füllen ,®Qntt werden sich die Gedanken der deutschen Motorradsportwelt®°f)I alle dorthin richten . Eilt es doch , eine ganz neue deutsche

» lachrennstrecke einzuweihen , ihr die Feuertaufe zu geben und dabei
fehen, ob sich dieser neue Kurs auch wirklich so bewährt , wie die

^ steiler es sich erdacht und erhofft . Eilt es aber doch außerdem ,
zustellen , welcher deutsche Motorradclub im ganzen Reich die
.^chtigsten 4 Fahrer sein eigen nennen darf . Und gilt es schließ-

in den Solorennen einen guten deutschen Nachwuchs heranzu -
Üben und in den Rennen der großen „Kanonen " zu erproben , welche
normen Geschwindigkeiten die neue Hockenheim - Rundstrecke 'mit

modernsten Maschinenmaterial der deutschen Industrie zuläßt ,
utez Wetter vorausgesetzt , werden ja wohl viele Tausende Sport -

^geisterte aus Süddeutschland , aus Baden , Württemberg , Hessen
nd der Pfalz selbst Zeuge dieses großen badischen Motorsportwett -

"°werbs sein .
Das erste Rennen , das über die neue 12,045 Kilometer lange

Lockenheimer Strecke läuft und um 10 Uhr morgens gestartet wird ,
den Ausweisfahrern , also dem Motorsportnachwuchs , vor -

ehalten , die auf Maschinen bis zu 250 rem starten . Es ist mir
und 15 Fahrern recht gut besetzt und läßt natürlich nur wenig

^ >ere Voraussagen für einen möglichen Sieger zu . Immerhin
der Kampf um die Spitze zwischen dem Herxheimer D e tz e l

DKW . — der erst jüngst beim Himmelfahrtsrennen in seiner
^

« matstadt Bestzeit aller Ausweisfahrer fuhr , und dem UT . - Fahrerun st n e r - Asperg ausgefochten werden , auch dem Frankfurter
ch o n auf Walter und dem Stutgarter L ö h r auf Horex können

Mncen zugesprochen werden .
Cleich nach diesem Auftakt folgt mit Start Punkt 11 Uhr vor -

^ lttagz die große Konkurrenz um die Deutsche Motorrad -
l u b - M e i st e r s ch a f t , an der tatsächlich Deutschlands Fahrer -

Ick ^ vollzählig teilnimmt . Nicht weniger als 13 Mann -
haften von insgesamt 12 deutschen Motorrad -
. j

ubs gehen hier je 4 Mann stark , in den Kampf . Borweg der
. ^herige Meister , der Chemnitzer Motorradclub von 1912, der seine
jährten Kämpen Kichberg , Winkler , Trägner und Hirth ins
^ unen schickt, die sämtlich auf gleichstarken DKW . - Rennmaschinen

arten . Ihnen stehen gegenüber : derMotorsport -Club Ludwigsburg ,
^ gleich zwei Mannschaften konkurrieren läßt , von denen die eine

^ bildet wird von Breitling -Ludwigsburg auf Rudge , Künstner -
J.Per9 auf UT., Schaal-Ludwigsburg auf BMW . und Ender -Lud-
Osburg auf Suirbeam . Das zweite Ludwigsburger Team setzt

Zusammen aus Briem auf Jmperia , Bertsch auf Rudge und den
andardfahrern Wagner und Sturm . Eine große Chance muß

»n dem Lindener Motorradclub Hannover -Linden einräumen , weil
to

* bekannte BMW . -Fahrer Prelle - Altenhagen hier mit von der
^ rtie ist und in den Hannoveranern Schmidt auf AIS ., Weber

ud äßalter auf Saroten erfahrene Clubkameraden mit ins Rennen
'ngt . Famos sind die Vertreter des Frankfurter M .C . zusammen -

stellt : Seppl Klein , der eine DKW . steuert , geht mit seinen Club -
8 n°ssen Schul auf Rudge , Pistorius auf MWH . und Brehl auf

Rudge in den Wettbewerb . Vielleicht noch „schlagkräftiger " wird
der AC . München 1903 sich erweisen , für ihn starten Eschwilm -
München , Eiggenbach -Mühldorf , Drax - München und Hasselbeck-
München auf den sehr schnellen Halbliter -Rudge -Maschinen . Ebenso
aussichtsreich ist die Vereinigung Nürnberg - Fürther Motorradfahrer
vertreten : Fleischmann auf Triumph , Fueglein auf Zündapp , Taub -
mann auf Douglas und Högner auf Ardie sind hier die Fahrer ,
die ihrem Club die höchste Ehre erringen wollen . Käme zu diesen
ausgesprochenen Favoriten noch die Mannschaft des Karlsruher
M otorfahrer - Vereins , die gebildet wird von Hatzner auf

Programm und Zeiteinteilung
für das Hockenheimer Eröffnungsrennen

am 29. Mai 1932.
SAMSTAG , DEN 28. MAI :

Eintreffen der Rennfahrer in Hockenheim ,
nachm . ab 2 Uhr Maschinenabnahme u . Training ,abends : Fahrerbesprechung und gemütl . Beisam¬
mensein in den Hockenheimer Gaststätten .

SONNTAG , DEN 29. MAI :
Nachabnahme der Fahrzeuge .
/410 Uhr : Streckensperrung ,

10 Uhr : 1 . Rennen für Ausweisfahrer der 250-
ccm -Klasse ,

11 Uhr : 2 . Rennen um die Deutsche Motorrad -
Clubmeisterschaft 1932,

2 Uhr : 3 . Rennen der Lizenzfahrer -Klasse bis
250 ccm,

3 Uhr : 4. Rennen der Ausweisfahrer -Klasse bis
500 ccm,

4 Uhr : 5 . Rennen der Lizenzfahrer -Klasse bis
500 ccm,

6 Uhr : Resultatverkündung und Preisverteilung .

D . - Rad , Jrion auf Jmperia , Stabelmann auf Ealthorpe und Roth
auf Ardie . Da bekanntlich aber jener Club Sieger ist, der 3 Fahrer
seiner Mannschaft in bester Zeit über die 15 Runden gleich 180,675
Kilometer lange Strecke bringt und schon der Ausfall eines einzigen
Fahrers , der womöglich noch in führender Position lag , eine ganze
Mannschaft um ihre Chancen bringen kann , so ist es ohne weiteres
möglich , daß auch ein Clubteam Sieger wird , das mit weniger be-
kannten Fahrern startet und vorsichtig auf Durchhalten fährt . Somit
hat natürlich auch jeder andere Club mit seiner Mannschaft An -
wartschaft auf den Meistertitel : der Standard - Club Stuttgart mit
seinen Fahrern Klaile , Egerter , Mühlhäuser und namentlich dem
Pfälzer Diem , vermag möglicherweise in die Entscheidung ebenso
gut einzugreifen , wie der Club Burbacher Motorfahrer mit dem
Saarbrückener Mvitzler auf AIS , seinem Markengefährten Port -
Fechingen , dem Saarbrückener Lehmann auf Sarol4a und dem
Rudgefahrer Seltzer - Altenkessel . Auch der Motorfahrer -Club
Mannheim hat mit Haas auf NSU ., Steinach auf Norton , Schmidt

auf BSA . und Bock auf Rudge eine verheißungsvolle Mannschaft
aufgestellt , dasselbe gilt von der Kraftfahrer - Union Heidelberg , die
durch Schroth auf Norton , Vachmann und Merz auf AIS ., sowie
Schick auf UT . vertreten wird . Der Auto - und Motorradclub
Ludwigshafen schickt die Fahrer Herz auf DKW ., Keller aus Bayliß
Thomas und die NSU .-Leute Brandt und Michl .

Die nächste Konkurrenz , die diesem Eroßkampf von 52 Fahrern
folgt , bildet das Rennen der kleinen Lizenzfahrer -
Klasse bis 250 ccm ., für das rund 20 Meldungen vorliegen .
In diesem Wettbewerb treffen die DKW .- Kanonen G e i ß - Pforzheim
und Winkle r -Chemnitz sowie I r i o n - Karlsruhe zu einem har -
ten Duell aufeinander . Sie dürsten für einen Sieg zwar die besten
Aussichten haben , doch finden sie in Klein -Frankfurt auf Horex ,
Eimbert -Mudau auf Horex , Schul - Frankfurt auf Rudge und Kirch «
ner - Offenbach auf Hercules sehr zünftige Konkurrenten . Außerdem
werden Reute - Sinsheim auf Ardie , Raufenbarth - Oberursel auf
Bücker , Künstner - Asperg auf UT . und Schmidt - Mannheim auf
Hercules sowie Haas - Mannheim auf DKW . gewiß ein Wort mit -
zusprechen haben !

Das nachmittags um 3 Uhr beginnende 4 . Rennen bringt
etwa 25 Ausweisfahrer der großen Maschinenkategorie bis 500 ccm
an den Start , unter ihnen sind schon als mehrfach erfolgreich be-
kannt : Wiedemer - Appenweier auf Motosacoche , Künstner - Asperg auf
U .T . und Diehm - Edesheim auf Standard . Auch der Karlsruher
Roth auf Ardie , dann Bachmann - Heidelberg auf A -J .S . und fein
Markengefährte Steinmetz - Frankfurt kommen vorzugsweise für die
Entscheidung in Betracht . Alle übrigen aber sind „unbeschriebene
Blätter "

, so daß man auf Ueberraschungen gefaßt sein muß .

Abschluß und doch zugleich glanzvollen Höhepunkt der Veranstal -
tung bildet das Schlußrennen der großen Lizenz -
fahre r - K lasse bis 500 ccm , das etwa um 4 Uhr nachmittags
vom Start geht . Hier ist natürlich der Engländer Tom F . Bullus
auf seiner contibereiften NSU - Supersportmaschine heißer
Favorit , aber seine Konkurrenz läßt wirklich nichts zu wünschen
übrig und wird ihm einen Sieg nicht leicht machen . Da ist bei -
spielsweise der Nürnberger Fleischmann auf seiner sehr schnellen
Triumph mit von der Partie , dann der Frankfurter Klein , der
erstmalig eine Ardie steuert . Als guten alten Bekannten finden
wir außerdem den Mannheimer Franz Jslinger , der eine Horex
steuert , nachdem er jahrelang nicht mehr im Sattel saß. Die bayeri¬
schen Rudge - Fahrer Eschwilm . Eiggenbach , Drax und Hasselbeck wer -
den Bullus außerdem ebenfalls hart auf den Fersen bezw . Pneus
sein . Auch der Saarbrückener Meitzler . der eine A .J .S . steuert , der
Sinsheimer Reuter auf Ardie , der Karlsruher Jrion auf Jmperia ,
der Pfälzer Diehm auf Standard gehen bei diesem Nennen aus -
sichtsreich in den Kampf . Nicht zu vergessen die Chemnitzer D .K .W .-
Leute Winkler , Trägner , Kilchberg und Hirth . Hoffen wir nur ,
daß die Mehrzahl dieser Fahrer , die ja auch gleichzeitig im 180- Kilo -
meter - Rennen um die Deutsche Clubmeisterschaft startet , die Maschi -
nen bei diesem Wettbewerb über lange Distanz noch nicht zuschanden
gefahren hat und auch im Schlußwettbewerb der Kanonen gegen
den N .S .U . - Mann Bullus aussichtsreich antreten kann . Dann
allerdings wird es einen Kampf hart auf hart geben , denn der
Hockenheimer Kurs ist nach Ansichten von Fachleuten außerordent -
lich „schnell" und dürfte Durchschnittsgeschwindigkeiten zulassen , die
nahe bei 100 Km .- Std . liegen .

•Motorrad - R̂etinen Meckenheim
Rennen um die Deutsche Klub -Meisterschaft. 4 große Solo -Rennen. Ca. 100 prominente Fahrer am Start
Eintritts - Preise : Strecke 50 Pfennig , numerierte Kurven- Tribüne 3 . — RM. Paikplätze : Motorrad 50 Pfennig , Auto 1.— Mark

Sonntag , QLQ . Mai
vorm . 10 Uhr, Ende gegen 17 Uhr
Am Start u . a . :
Quitos , Qeiss, Winkler u/w.

Stsuti (che spamalle HocHenheim
GEGRÜNDET 1875

■ Wir ermöglichen die bargeldlose Reise zum
■ Hockenheimer Motorradrennen am 29. Mai

wj
""ch Einlösung von Reisekreditbriefen aller deutschen Sparkassenw ®chselstuben für Auslandsnoten auf dem Rennplatz • Schalteröffnuno

im Sparkassengebäude von 8-9 Uhr vormittags

Besucht die guten Hodcenticlmcr Gasthäuser!

^ SUCHEN SIE AM 2 9 . MAI DEN

BBrgermefffcr von Hodfetficlm
Sie finden ihn auf der 12 km langen Motorrad-Rennbahn , auf der an
diesem Tage die Deutsche Klub -Meisterschaft ausgetragen wird.
Der Herr Bürgermeister wird Sie einladen , auf Ihre Kosten
Hockenheimer Spargeln am Platze zu genießen und Bestellungen für
nie restliche Spargelzeit bei der Spargelbaugenossenschaft aufzugeben ,die jedes Quantum frisch vom Acker täglich liefeit .
Hockenheim als größter Zigarrenherstellerplatz Badens ist das Eldorado
für Raucher . Versäumen Sie den Besuch am 29. Mai nicht !

I E s TADTVERWALTUNG

^ jnainas Eicnnorn * KocKenneim
direkt

at* f€ iner Fleisch - u . Wurstwaren
h&en a?n d? r Hauptzufahrtstraße ge-

. sich bei bester und
Bedienung . Math . Eichhorn .

Emil Herrmann • »Ockenheim
Rind -, Kalbs - u . Schweinemetzgerei

— unmittelbar am Balmhof —
empfiehlt seine erstklassigen Fleisch -
u . Wurstwaren . Aufmerksame und bil¬

lige Bedienung wird zugesichert .

dkw - MOTORRÄDER
sind gut und preiswert
Vorführung und Verkauf durch

öHui - Fabrihlager Theodor Leeh
Karlsruhe in Baden
Kriegsstr aße 130 , Tel . 2654 2655

Gasthaus zur Rose
empfiehlt sein ff . Schwnnengold -Bier ,Reine Weine . - Bürgerliche Küche . -
Eig . Schlachtung . — Größter Neuzeitl .

Saal am Platze .Treffpunkt d.. Motorradfahrer .Abends 5 Uhr Preisverteilung mit Tanz .— Preiswerte Fremdenzimmer . —

Qasthaus zum & iget fiasiiiaus zwischenHof
empfiehlt seine Lokal , aufs Beste . Schö¬
nes Nebenzimmer u . Saal . Speisen a.
eig . Schlachtung . Prima Pfalz . Weine ,
ff . Sinner Bier s / io I 20, ? . 1 1 60 .«
Xu zahlreichem Besuch ladet freund¬
lichst ein Frau M . Bechtel .

gegenüber dem Rathaus
empfiehlt seine ff . Karlsruher Biere .Reine Weine gut bürgerl . Küche —
Eigene Schlachtung . — Großer Sani.— Garage . — Fremdenzimmer .

Zähcutqzc 9C<4
direkt an der Zufahrtsstraße zur Renn¬
strecke gelegen . — Eigene Schlachtung
— Gute Küche u . Keller . Karl Bischof .

Sfaclfpark
4 Minuten von der Reanbahn entfernt ,
empfiehlt seine größten Lokalitäten am
Platze , ff . Biere u . Weine . Gut bürgerl .
Küclie . Nach Rennschluß Tanz .

Qasthaus zuc tintcacht
Eigene Schlächterei — ff . Weine und
Biere — direkt an der Rennstrecke ge¬
legen — Bekannt für gute Küche und
Keller — Tel . 206 . Bernhard Klaus .

Zum Karl Theodor
Ecke Hilne - u. Karl -Theodorstr . 11

empfiehlt seine gemütl . Lokalitäten .
Aufmerksame u . billigste Bedienung .
Eig . Schlächterei , stets fr . Wurstwaren

Gaim.z. öiireichiicnen Kailer
Karlsruher Straße 24.

Große Lokalitäten , schattiger Garten .
— Angenehmer Familienaufenthalt —
Inh . W . Schränkler . Metzger u . Wirt .

Konditorei und Cafe
Ammer

empfieh .lt s . a . Beste . Zentral gelegen .
Ältestes Geschäft am Platze .

Hotel Kanne
Gniagen . fließendes Wasser .

I . Haus am Platze
empfiehlt

seine beste Küche und Keller .
„Wild der Saison " — „ Spargel "

Cafe tischet
direkt an der Haupt -Zugangs - (Heidel -
berger ) - Straße gelegen , empfiehlt seine
eigene Konditorei u Backwaren .

Gasthaus zum Löwen
direkt an der Zufahrtstraße gelegen ,

empfiehlt seine großen Lokalitäten .
Eigene Schlächterei .

Qasthaus iuc Jactuna
( Brauerei Kreh)

direkt an der Hauptzufahrtstraße der
Rennstrecke gelegen , empfiehlt sich
aufs beste Frau Emma Naber .

Hotel Friedrichshad Menheim
Karlsruher Str . 10 . Telephon 229.
empfiehlt seine schönen Lokalitäten ,gut bürgerliche Küche , eepflegte Biere ,reine Weine , großer schattiger Garten ,Fremdenzimmer . Parkplatz .

Zum JlUtet
Gemütliche Lokalitäten — Schöner
Saal — Eigene Schlachtung — Mäßige
Preise . — Mitglied des Motorradklubs .

Jakob Rinklef .

Gasthaus zJudisbau
in nächster Nähe d . Rennplatzes (600 m)

Parkplatz fiir Auto » . Motorräder.
Gemütl . Lokalitäten . Eig . Schlächterei

Gutgepflegte Biere und Weine .

H) Lctscha(t <luc Jfyati
Direkt an der Zufahrtstraße zur Renn¬
strecke gelegen . — Eigene Schlach¬
tung . — ff . Biere und Weine — Vor¬
zügliche Küche . Ludwig Wüst .

Gasthaus zum Adler
Auto -Unterkunft , schöne große Lokali¬
täten . Im Zentrum der Stadt ge 'egen.ff . Biere , Naturreine Weine . Bürgerl .Küche . — Eigene Schlachtung .Spargel -Essen . Eigenes Gewächs .Inhaber : K . Zahn .

Gasfliaus i .WaldKorn
2 Min . von den Parkplätzen entfernt
Große Lokalitäten . — ff. Biere . gute
Weine . Für Speisen und Getränke ist
best , gesorgt . M Brandenburger Wwe .

Gasthaus zum gruneneaum
Eigene Schlachtung gemütl . Lokalitä¬
ten , schattiger Garten . Autounterkunft
- Clublokal ADAC - Prima Speisen
u . Geträike . L . Schmeckenbecher .

Kaffee u . Weinpube
Fr . Baumann

direkt am Bahnhof gelegen ,ehern Karlsruher ,empfiehlt sich aufs Beste .

Wirtschaft zur Lin Je
Schwetzingcrstr . 13.

empfiehlt sich aufs Beste .
Aral -Tankstelle

HANS SCHNEI DER « Hockenhaim ;« ^ ;
Eigene Zigarren - Fabrikalton
Verkauf an Private , empfiehlt « ) ch aufs Beste !
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SüdwestdeutscheJndustrie-und Wirfsdiafts-Zeitunfl
Drahtmeldungen .
Die Reichsbank fordert Zinsherabsetzung

Paris , 27. Mai . Ter Rcichöbankkredit von ÜO Millionen Dollar ,der , u gleichen seilen von der Bank von Frankreich , der Bank vonEngland , der amerikanischen gejeral Reiervebank » nd der B . <) . Z b«-
willigt war . wird am 4 . Juni fällig . Tie Reichsbank hat für die Ver -
langerung des Kredites um eine Herabsetzung des Zinssatzes von 6auf Z Prozent gebeten . Por zwei Monaten ist der Zinssatz von 8 auf6 Prozent herabgesetzt worden . Die Bank von Lrankreich teilt hierzumit . oan sie sich erit in der kommenden Woche über ihre Stellungnahmeankern kann , irs ttt , ehr wahrscheinlich , das, sie als Gegenleistung sürdie verablevilna des Zinsfubes aus der Zurückzahlung eines weiteren
Teiles des tireStts bestehen wird .

Oer Lösgmsnn - gokiekt . — Wirkungen suf die öörso .
Berlin . 27. Mai .

ft>ür ISZI weist die Bergmann ^ leklrjzitiitö - Zl.- lv . einen Geschäfts -
gewinn von nur 1,88 Mill . RM . gegen 3.2« Mill i . B . aus . Stenern» wrdeneii 4 .2S Mill . RÄ ! . gegen 3 .0S. - ozialadgaben 1.04 ( 1 .37 ) Mill .
;)!» ( . .. Tie Abschreibungen wurden auf iiisgesamt 21 .51 (2 .31 ) Mill . RM .bemessen , wovon « ,74 Mill . ans Autzeilitäiide erfolgten . Auf Beteilig » » ,
p/u wurden 2,»4 ( 1.63 ) Mill . RM . abgeschrieben , vor allein ans die Dri¬tter A .- tt . Die Unkosten konnten zwar gesenkt werden und durch starke
?? varmaknabmen und Vereinfachungen wird auch jetzt noch eine erheb -liche Berminderung a »q«ftrebt . iedoch ist angesichts des anhaltenden lim -
satzriiLaanges (im Berichtsjahr 48 (78 ) Mill . 1980 und 116 Mill . 1923 )

Mill . RM .
Aagcsichts der unklaren Wirtschgfts . und Marktlage bat man sich zubestimmten Rcorganiiationsma « » ahmeii noch nicht entschließen können .Zumal die fortschreitende Berschlechternna weitere Betriebssiillegiingenbereits erforderlich machte . Ter Umsatzruckgang entfällt vor allem ansdas Tnrbincn - und «» ronmaschineugeschäst . Auch nach Ausgab « dieser

verluitbrinaenden Abteilungen find die Geschästsmöglichkeiten derartiiark zurückgegangen , da » der erhebliche Berlnst nicht vermindert werdenkonnte . . Trotz vorsichtiger Kreditgewährung waren erhebliche » ontokor -
rentansialle nicht zu vermeioen . Hierzu kommt , da « wesentliche Beträge
? v >i auc -landifchen Tochtergesellschaften und Anslandskunben uneinbring -lich find . Die Knkion des Gtühlainveniverks mit dem Osram -Konsor -tiilin brachte der Gesellschaft einen grüneren Barbetrag , sowie eine Be -
tellignng an der Osrani - Gcsellschaft . Bon den einzelnen Produktion ^-gebieten ist noch der besonders einvfindliche Geschästsrückgang im Kabel -wcrk zu erwähnen Tie Beteiligungen haben völlig unbefriedigend ge-arbeitet . Tie Belegschaft ist von 3 TT» Mann Ende v . Js . ans 2 700Mann gesunken . ( Bergl . auch den Börsenbericht ) .
C . H. Knorr beantragt 10 ( 12 ) % Dividende .

Heilbronn , 2?. Mai

gen werden sollen.

» reiburg . 25 . Mai .
In der o . GB . der « chaninolandbab » AG . , Jreibnrg i. Br .. warendas Vorzugiaktjenkavital von 100 OOO RM . » nid 154 000 von 500 OOO RM .Stammaktien vertreten . Sämtliche Anträge des Bovstandes ivuviten ohne

weseutttchc Debatte genehmiigt , darunter auch » er Berlnstabschluft Lir 1»81 ,über den bereits berichtet wurde . In der GB . nuirde von Seiten 'des Auf -
fichtsratsvorsitzenlden darauf hingewiesen , Hätz der gesamte nuninrHr ans -
gewiesen « Verlust ledialich ein Ubs « reibnng » i»crlust sei » Nld das; AussichtGestehe, daß imt der allgemeinen Besserung der Wirtschaftliage anch » ie
Rentabilität der Schauinslandbabn gegeben fein werde . Tie auf Grund
der Notverordnung vom 10. Dezember 1031 vor »nnehmen >dcn Neuwahlen
»um Ali 'ffichtsrat brachten die eiwstimniige Niederivahl de », bisherigen Aui -
sichtsrats . Annerdem wurde Dr . Viol -Berlin von » er Lokalbahn AG . neuin den Aufsichtsrat gewählt .

Wh « öl » . 27. Mai .
Ter Abfchln » der Fellen & Guillkaume Carlswerk Ä .-G >» « öl »

für 1031 weist einen Verlust von 197 000 RM . aus . um den sich der Ge -
winnvortraa von 321 000 RM . entsprechend verringert . Kür 193« wnr -
den aus 4 .83 Mill . RM . Reingewinn noch Prozent Dividend « ver¬
teilt .

lassen. 37. Mai .
Verhandlungen der Rul >rgas - -A .- G . über Rückzahlung « ines für

1929 von befreundeter Seite ansgenvininenen Kredites mit dem Geld -

aeber haben zn dem Ergebnis geführt , daii mehr als die Hälfte desKredites in den Monaten Mai . Juni und Juli zurückgezahlt wird , wäh -
rcnd der Rest langfristig gestundet bleibt . Die Rückzahlung erfolgt zum^ eil ans slüsiigen Mitteln und ist durch Vereinbarungen mit einerGruvve von Großaktionären , die VS Mill . RM . Borzugsaktien über -
nehmen wird , nchergestellt . Eine Kapitalerhöhnng ist nicht beabsichtig ,

lid Berlin . 27. Mai .
Die Manoii A .-G . i » Berlin wird für 1931 wieder 7h Prozent Di¬vidende vorschlagen . ®

, , Ter G .-B . der I D . Riedel — E . d« Harn A .- G . in Berlin am22 . Juni wlrdvLi geschlagen , hen durch den Verlust aus 1981 iii
SS« 838 000 au ? Aj RM . geminderten Gewinnoortrag mit einerEntnahme von , 30 000 RM . ans der gesetzlichen Rücklage zu einerauficrordentlichen Wertberichtigung in Höhe von 750 000 RM . zn ver -Neben den um 70 m » auf 488 000 RM . erhöhten regelmäßigenÄbichreibnngen toll diefer « onderbetrag von den Anlagekonten ab '
SÄ '

m>
em KI«jsmSa« L9!i0 wurden bekanntlich noch 5 Prozent Dividend ,auf . 10 Mill . RM . A . -K . verteilt . Im Berichisiahr .ist der Umsatz wert -manig um 18 .6 Prozent zurückgegangen , während die Unkosten nur umi . i Prozent gelenkt werden konnten und namhafte Konjunktur - undKursverluste zn . verzeichnen waren .Bei der Qrenstein « . Kovvel AG . in Berlin veniiinidert sich durch einen

iMt von 80000 RM . der Gewinnvvrtrag auff 2«« 0« l NM . DaiAktienkavital bleibt ivieder 'dtvildendenlos
Zahlreiche Proteste aus allen Kreisen der Wirtschaft gegen die »wanaS -

weife Elniuhrnng eines „ Einheitstreibstoffes " sind nuumehr vom Reichs -
nnqnzminl 'itertnm nn -d dem ReichSwirtscha ' tsmilmsterum init der Erklärungbeantwortet worden , d-an ,^>egen den Plan in feiner bisherigen Form er -
heblichc Bedenken bestehen " . Bor weiteren Diasniabmen nmsfe daher »u-
nächst die techniiche und wirtschaftliche Sette de? Projektes geklärt sein ,i^ ine . .weitere Verfolgung drs Planes sei vorderhand nicht z>n erivarten " .Tie im ^>ang bcnndlichen technischen Untersuchungen d̂ürsten kanm vor
Oktober d . I . zum Abschltlfi kommen . Die eingebende Beschäftignna mitdem Problem hat l« nt . .Antovrefsedienst " ein « Anzahl neuer und kaumüberwinÄlicher Schwierigkeiten ergeben

M - ^ r . Berliner H - lzlonior A .-G . in Berlin schlägt der GB . am2? . Inn , die ZiliaiNlinenlegnna des Aktienkapitals von 4 ank ? Mill . RM ." "" Ter hierdnrch frei werdende Betrag von 2 Mill . RM . tvird mitvor .

8
Grnnldstllcke und schlichlich zur Tilguna des vorhandenen Berliists »er-wendet .

Der GV . der Ti ^ bau - » nd Kälteindustrie vorm . Gebhard & König AK .
jn NorShauien w -rd ans 171 mm RM . Reingewinn gegen 132 000 RM .iin Voriahr eine Dividende von wieder 7 Prozent vorgeschlagen .Tic GV . der Miirova . Miiteleuroväische Schlal - Sv - llewagen A G . inBerlin , deren AK . von 9 .« Mill . RM . sich im Besitz der Deutschen i>! eichk >-
bahn vesimdet . nenohinigte den ?U>fchI» fe für 1991 mit einem Verlorst von0 .261 Mill . RM . nach 5 Prozent Dividende aus 1.012 <0! ill . RM . Rein -
aewinn im Voriahr . Die Betriebseinnabinen sind von 43.3 auf 35.2 Mill .RM . zurückgegangen . Abschreibinraen erforderten 2 .W (2 .88 ) Mill . RM .

Der ^ Voi,doner GoldvreiS beträgt sür 1 Gramm Feingold in beut -
scher Wahrung nmoerechnet am 27. Mai 2.81118 RM .

Halle . 27. Mai .
Der AuMchtsrat Ker Wegelln « nd Hiibucr , Maschinensabri ? und Eisen -

gieberei AG . , schlägt der an ^ den 21 . Jnni anberaumten GV . die Herab -
setzung des AktienkaVitals im VerWltnis 4 : 3 vor . Der Buchgowinn soll
zur Deckung der durch den Konkurs der Firma Oskar Kohoru ^Ebemn -itz
entstandenen Verluste von rnnd l Diill . RM . verwendet werden . Für 1930
wurde bekanntlich noch eine Dividende von 4 Prozent aus das Stamm -
aktienkapital von 3 .95 Niill . RiM . verteilt .

Lilnembura , 27. Mai .
In der o . GV . der Internationalen Bank in Luxemburg wurde der

Abschluß für 1931 mit unverändert 5 Prozent Dividende an .f die Vor -
»ngsaktien aus 2 .6 (3 .5) Mill . Fr . Reingewinn genehmigt , während die
alten Aktien ohne Noniinalioert . von denen sich noch «rösiere Posten
in deutschen Händen befinden (Delbrück Schickler it . Co . . Berlin ) , ohne
Ertrag bleiben . Der Vorsitzende bemerkte , dab ein velchältniimäkig hoher
Teil des Gewinns vorgetragen werde , um in der jetzigen Krise möglichst
liauide zu sein . Die Bank habe ihre deutschen Guthaben sämtlich « « liniert ,
so dafi von dieser Seite her Uvberraschunl 'en ansgeschlössen seien . Bezüglich
des Prozesses , den die Bank gegen den lurem'bnrgischen Staat angestrengt,in »weiter Instanz aber verloren habe (Herau ^setznng der Emissions -
grenze au >s 50 gegen bisher 6.5 Mill . Fr .) , bemerkte der Vorsitzende , die
Gelellichakt untersuche augenblicklich , ob man «regen i«!efes Urteil Berufung
einlesen solle .

MTB . Paris , 27 . Mai .
Nach einer Verordunng des Landavirtschaktkaniiiistei îums ist das Ein -

knbroerbot fiir ans Denischland kommend « Rind « r » nd Schaf « wieder i«
Kraft gesetzt worden .

vis Abschlüsse im Salzdetfurth -Konzern
Die drei Gesellschasten der Sail >zdetsurth -Gru « ie legen nunmebr

Bilanzen für 1931 vor . die wieder das flüssige Aussehen der
zci« cu . Die Kaliwerke Salzdetfurth AG . berichtet über einen Minderabiav
im Jnlandskeschüst von 20.9 und im Auslaudsgeichäst sogar von 4L
gegenüber 1930. Der Reingewinn stellt sich einschl . 0 .19 (0 .10 ) Mill .
Gewinnvortrag aus 2 750 359 gegen 4 390 645 RM . i . B . Die D i v i d c N 0
von 9 ( 15 ) Prozent auf die Stammaktien erfordert 2 .52 (4 .2 ) Mill .
die Tividende von wieder 6 Prozent auf die Vorzugsaktien , wii iaVUH WlWli vi V,) liu U'U'I U'lV VVifftUHX'Ul.ltV » , fspt
Vorjahr 10 500 RM . Der Gewinnvvrtraa ^st auf 219 859 RM . erhöbt .
Rohgeimni , ermäsii ^ te sich infolge des starken Umfatzrückganges aus
(8 .28 ) Mill . RM . Aus der anderen Seite erforderten Unkosten 9.91 (1;-
Mill . RM . , Stenern und Aligaben 0 .73 (1.25 ) Mill . RM . und
Zinsen 0 .59 (0 .61) Mill . RM . Die Abschreibunae » wurden von 0 .93 ^
2.59 Mill . RM . erhöht . Auf Beteiligungen sind diesmal 1.85 l^ > ^
RM . abgeschrieben . (Generalversauimlung z . Jnni ).

Die Kalnverke Aschersleben letzten N.W Mill . Dz . gegen 1 .38 M "ill .
i . V . ab . Der Betriebsgewinn ermäyigte sich von 8 .57 ans 8 .33 Mill . '

Generalnnkosten erforderten 1 (ILO ) Mill . RM ., Steilern 1.40 (1 .99 ) ^
'

RM .. Anleihezinsen 1.12 ( l .Uft Mill . RM . Die Ubschreibnngen wui » »

von 1.92 auf 3 .49 Mill . RM . erhöht . Auf Mmchine » und Atwarate wil « ^
2 .47 (— ) Mill . RM . abgeschrieben . Ans dem einschl . 0 .25 Mill . RM . ®

winnvortrag verbleibend,, , Gewini « von i .'«O"* 94« (2 469 735) RM . wero
bekanntlich je 6 Prozent (i . V . 10 Prozent auf die Stammaktien )
die Stamm - und Vorzugsaktiei , verteilt und 0.23 Mill . RM . vorgetragen
(GV . 3 . Juni ) .

'
>

Die E - uf - lidierte Alkaliwerke zn Wefiereaeln setzte 0.87 (1 .17) Mill .
ab . Der Betriebs -üHerschuh erhö -hte sich bei dieser Gesellschaft von 7 .0 ' ^
7.47 Mill . RM . Unkosten erforderten 3.71 (3.21) Mill . RM . Die ^
ichreibungen imirden vou 1.63 auf 2.30 Mill . RM . erhöht , so da « .
Reingewinn von 2 4^ 3 837 anf 1695 467 RM . zitrücküing .
werden je 6 Prozent Dividende auf Stamm - nnd Borzugsok ^
li . V . 10 Prozent auf die Stammaktien ) verteilt und 0 .24 Mill . RW -
getragen . (GV . 3 . Juni ) .

Verkaufsvereinigung für den
Schnittholzabsatz .

In Bayern ist vor kurzem die Gründung der Berkanlsvereiui «^
Qbcrallgän . umfassend die Bezirke Sonthofen , Hindelang und^ ^

°
dorf erfolgt . Im Anschlns ! daran hat nun kürzlich eine vom ^
fchen Sägewerkverein e . B . München einberufene Svndertagnna
gefunden , um die Gründung weiterer Berkanssvercinignngen 9«
raten . Der Geschnfisstelleuleiter der V .-B . Oberallgäu konnte mittel .
öak man bei deren Gründung auf keinerlei Schwierigkeiten geftok - n
und daß sich 12 schwäbische Werke , also nahezu sämtliche Werke
Oberallgäu , darunter die « rösteren restlos , zusammengeschlossen l ' j
Der bereits erreichte Endzweck der Gründung war die Schaffung e ' ,^ t
einheitlichen Preisniveaus für Käufer und Verkäufer . In den "
organisierten Gebieten waren in den letzten Wochen für Utti>
Sortiment Offerten mit einem Preisunterschied von 15— 20 irt ,

• .„ ttc
noch mehr festzustellen : durch Notverkäufe , Lnfiangebote und LntU ! .̂
sei nicht nur ein Zerrbild der tatsächlichen Marktwerte entstanden , <
derii auch die Preise selbst seien in vielen Bezirken bis zum Un « t „
lichen herabgewirifchaftet worden . Der rheinische Holzhandel sei £ cI,itt <
wegs gegen die Bereinigung eingestellt , sondern begrüße sie als „ g
macher für stabile Preisverhäliniffe . Als Ergebnis der Besprem . ^
wurde festgestellt , das; in Bälde auch in zahlreichen anderen Bez >

^Südbanerns ein ähnlicher Ersolg verbürgt erschein wie im
Dr . Riischrr , Direktor der Tiiddenischen Holzwirischaftsbank . einvl
indem er einer von dieser Bank neu in Angriff genommenen v „
nämlich die des Versicherungsschutzes gege « Berlustgesabr k»rz ber » »

^ ^
bei den kommenden Reugründungen den Mitgliederkreis lieber »u
als zn weit zn halte » , weil immer das schwächste Glied einer Kette j
schlaggebend sei für den Grad ihrer Widerstandskraft : erste Anfgao ^
tt heute , das gesunde Unternehmen zu erhalten .

Berliner Kassakurse
Anleihen .

Reich und Staaten
26. 5. N . K,

« ltbcfch 38 385
Ncudcsitz 2 .95 3 05
C Wcrtb . 23
6 ., b. 100« 83 .6 —
6 „ 1- 5 $ - -
6(7Meich »!!g 61 62
6 Reich« 27 53 53
tt ,, « chaljK 75 "i~
» ounganl. 54 .75 55 .75
6 Prcuß. 28 74 .12 74 .25
6Mi (7Vj >29 94 5 95 .? 5
6 (?) Schatz 85 .5 85 .5
C Blldcn 27 53 .75 5375
e 8nij. 27 59 59
6 Surften 27 58 56 5
: iiiiit . 26
fi R- ichöv. I -
fi .. II 86 86
Tchutzncb. 2 .37 2 .40

5 Rft.M.w . 65 64 .5
B (7) ®tot)lm35 .1 34 .7
6 Burfctlict).
6 Darbend . 84 .87 85 .5

5 Mex . abg .
275

-
4 Mex . abg . 3
4V4e * .« t 7 .3 7 .5
4 .. Gold 7 .25 68
4 Ctt.Krönet 0 .2
VA ,. Silb .
4 Tür!. « 9.

09

4 ,. Bagd. I 2 .25
4 .. ,. II
4 „ Zoll 2 .12 2
Türlenlole 7 . 1 7 .1
4>̂ Ung . IZ 4 .15
iVi Und . 14 4?25 4 .30

4 .2 4 .12
5 ,, Krön . 0 .2 0 .2
SSoliaStadt
IInotol . I2 *i( i —

„ lu . llü « 14 .62
„ Iti .III « 14 .62

5 Tehuonl.
4Va „ — —

Verkehrswerte
ItG .Beriet,r 26 .62 2675
« Ua.Lotalb 55 .5 55 k
Ballimor«
Eunova — 22 .75

vom 27 . Mai >» Z2 .
26. 5. 27. 5.

S .WtenS .» . 25
7R - ichSb.« z 75 75 .5
H«»°, 11 .3711 .12
Hamb .Hochb 51 75 49
Hamb .-Bvd
dansa 19 .5 20
R - rd.LIoy» 12 .5 12 .37
Schl .Iamps . — —
Tüd .Eisenb . - -

Bankaktien
« de» 23 .25 23 .25
Bad. Bant - -
» oiifei .TO. 34 .25 34 .25
Broubanl 62 25 62 .25
Barm . VI». 48 .5 48 -5
Banr . H»« .
„ Vcrcinsb 80 .5 80 .5

Bert . Hdlg . 85 85
Commerz » . 16 .25 1b 25
DanzigPri». 42 75 42 .5
Tanatbl. 19 19
Dt . Asiat .
TD .« mit 34 34
DtCeiitrBod4 >. 40 25
Goiddislont 60 60
Dt .H»».BI. 42 .25 41 .5
., Ukbers« 31 30

Dresdner 19 19
Lux.Ante «. — -
Meiii.H»», . 43 43 62
Mitt. Boden -s- 4-
C#. Credit — —
ReichSdaul 112 Jli 115
Rl, Hppoth. — —
RbWBxd -
Tächt.BdCr. 48 .75 48
Ssid .Boden — 52
WeftdBod 41 40 25
Wie ». Brv . - 5 .1

Industrieaktien
flccumuiot. H4 » , H5« t» . 33 .5 34 .75
« .E.G. 21 .62 21 .62
Men . Aem. 60 59 -5
AmmendPa 47 .5 47
Anti .ZIolit« 41 41
AschallBröu — 52 .5
,. Aellfto, , - 22

ÄugSd .NM. 21 —
Vart"i Vnvr. 40 .5 —
Basalt - -
BMW .
Arnberg
Berge« Tsb .

32.114
3225
115

26 . 5. 27 . 5.
» « gm. VI. 19 17 .5
BI .Äub .Hut 117 .5 118 .5
„ Hol , —

„Sottätjfn » 25 -12 25 .5
„ Sinei 210 210
„ Masch. 12 13 .5
„ .Neurod . - 29 .12
Bertti .Meff . 8 .75 8 .^
Bet.Monie, 2l 21 .75
BöSp .Walz
BrauRürn» 94
B» d,° n 122 .5122 .5
BoschwegAW

s.anduftri _
BremBesigh —
Brem .Wolle —
BrownBov. 22
Budcru» 23 .75 23 .25
Busch opt. + +
Bql.Gulden — -
Charl .Wasi . 53 .75 53 5
Charl .Hlltte + +
A.« .CI,em!e 13 ««» 135

27
Cb.Buitau

, 50% bez. 125 -5127

Grünau 43 44 .5
, Heyden 26 .75 27

46 .5t -
27 28

Gelsenl
„ Alben
„ Schufte »

Chilllngw.
Cliade
Cone .verg
., Ctiemie
„ Spinner« ~

ConiÄummI 86 .5
„ Linoleum

Dalmie, 10 .1210
Dt .Att .Tel. - 71
„ Babco« —
„ Baumw. —
.. ConiGo« 76 .12 80 .25
.. ErdS , 55 37 56

:: Sabd 1875 I
., Linoleum 2Ö.37 30 .5
.. Post

22 .37 22 .25
176 183 .5

29

89 .75
28

Schacht
.. Svlegel

Strinz.
,, Telefon
„ Tonsirin
„ Eisen !, .

Dortm . « It.
„ Nnionbr .

27 .5 -

- 23?25
2125
12 .5 127b
113 .5 -

157

27 . Sze . s.
DSdChrom » —

Gardin « 18
„L»z.Sch» el —
Düren Met. —
DüffHösel -

Masch. —
D»<tt,.Wdm . 19
Tyn.Robel 41
Egeft .Talz -
(Hlcnb .Statt. —
Cintr . Brl . 119
Cis .Sprott. 1
Siscnb.Berl. 57 5
Elcltr.Dreöd —
» I.LIclcr. 58
CISchtesie« 45 .5
EI.LichtK«. 62 .5
EngcthBröu 71
E >iz.Union 54
ErdmannSd . 875
Crlaug .Brg. 54
EschweilBg .
!, °t,tb.Li« . » 25
!saltcnlteiii 49 .5
Faradit „
?l.G. !̂ nrben 6175 8475
r.cltmlit,!« 45 .5 4 /

40 38 5̂
+

17 .5

20
42

120'/.
1

57 .5

59
46 .5
64 .87
71
53 .5

9"55
_

. 8 .87
49

26 . 5. 27 . 5.
HeilmLittm . 10
HeineCo . 18 .62 20 .5
Hemm.Z«m. — 46 .5
Hil »eri -
HindrAuffe » — —
Hirsch Sups. — —
Hirschbg.Led —
Hoesch 25
Hossm.St . §2
Hohenlode -
Holzmann 39
Hotetbetr . Zb
HutaBrc»!. —
^ .Kutschen«. 12 .5

i^eltenGulll
^ordMotor
GeilingCo.
Gellender «
Genschow
Germ .Cem
« crrSb.Gla
Gessürel
Gilbemeifte »
GirmcSC ».
Gladb .Woll ,
GlaöSchaile
Glauz .AuiI .
GlückauIB «.
Goedtiardt
Goldschmidl
»«örl .Wagg.
Gritznc«
Großliweb»
Mroßmann
Grün Bill
Gruschwitz
Muanow
Hadrrm.G
Hackettial
Hage«»
HallrMasch .
Hamb .CI.
Hammerlen
Harpen «
HcdwigSh .
HeidenanP»

39 .12 29 .5
34

20 .25
24 5 24 .25
48 49_

8?5

- 40

17
i? 16 .75

17 .5

155 .5 155
42 .5 42 .5

43 .5 45
_

4575 45
51
79 .75 80 .5- 44
36 .5 38 .75

24 .62

. . .87
36
26
11 .25

Loren , 31 .75 30 .25
HütteKatzse« + +
Ilse Berg 120 121
do. GcmiS 82 84
Ind .Plauen — —
AülichZuiIer — —
Zunghan« li 11
KatzlaPor ^ 7 .75 6 .75
KaliChemie 44 45

AfcherdL 84 88
Karstadt 5 5 5 62
KlSckner 23 23
C.H.iknor« 145 _
fiätjlm .Strt - 72
KotbSchüIe — -
KollmIourd 21 -
SÜIii .GB« 38 - .
Körting 2 .25 2 .37
KötitzLeder 47 .5 47
Kronprinz — l 'i .5
» unzTreibe. 13 .25 13
Küppersb
Snlfhoust«
Lahmeyer
Laurahütt «
Lripz.Ritb.
Lcopotdgr .
Lindes Ei«
Linbström
LiiigSchuh
Lingnerw.

Bern
MagiruS
ManneSm.
ManSteld
MarieCons. ^ "
MarltKüI, », 49 .5 49
Maschb.Unt . 21 .25 21 .5
Bultau-W. ^
Max.Hütte 9175 93
Mech.Lindeu 5 .37 5

Sorau — ^

74 75
9 .12 9

34 .25 36
14 14
60 .25 60 .75

17 17

- 1675

34
~
12 34 3 /

13 .25

23
152

52 51

27. 5 .
20

2575

23
151 .5

26. 5.
Zittau 20 .5

Mert.Wolle
Meta- ges . 26 .5
Mey .Kaussm -
Mez A.-G.
Miag
Mimosi
Minima«
Mittelst ahl
Monteeatiut
Müttl .Berg -
MüllerSnm. ^
Natr .gellst . ^
Reckarwerle 57 .5
« Lau,Kohl» 114 -1« H4 .5
Nord .EiS 40 .25 40

Trilot
Nordsee .H. 15 .25 —
« ordwSraft ^ ^
NürnbHert . 12 .2!
cBaqUeberl 69 .5
Oberbedarl 7

32
7

32 .37
24 .5
22 .5

171217 .25

34 35 .5

CMoIS
dto.Genus) 25
Oreufteln 21
PtiönixBg.

Braun!.
Pintsch
PlanenGarb

Tüll
Polnpbon
PoppeWirth
Preußen»«.
Radrb .Ex».
RaSquin ^ -
RathgeberW — —
RauchWati . ~ —
Reichclbriu —
Rrich«ltM«t. 12 .62 125
Reinecker ^4 .75
Rheinfelden ' *■ —

120 .5 120V.

« h.Braunl
Elettr»
Meta«
Möbel
. Spiegel
Stahl

R.W.E.
1̂1.W.Kall
Rh Stahl
RichterDa ».
Rieb .Moui.
RiedelHaen
Roddcrgrub «
Rosenthal
RositzZucker

155
63

156 .5

36 .25 36 .62
46 49
28

52 .5
24 .5

28

55
25 .75

59 .25
21 .5

Rücksort»
Rütger »
Sachsen » .

Thür.PN
„ Webstuhl

Sachtleben —
Salzdetsurth 146
SangerhauS 50
Sarotti
Sauerbretz
Schering
Schicsj.Dcfrl
Schlegelbr .
Schlesische

Berg.Zink
., B .Beuth .

El. «
Porti.

ZchneibcrH.
Schönebeck
Schöll H.
Schub .Salz .
Schuilert el.
Schultheitz
?f.Sch» l, je.
Jchwabenbr
Keid .Naum.

20 .5 18 .37
106'/.
149 '
49 .75

53 -25 53 .25
2 .62

26 . 5. 27. 5. 26 . 5. 27. 5.
26 .5 2675 Siegers». 24 .5 23 .25
26 .75 27 -62 SicmenSGl. 23 23
37 .5 39 SiemHalSIe 107 >/> 110

— — SiunerA.G. 42 .5 —
Stadtb.Hütte 6 -
Slatzl-Chem. ^8 .5 38 5
Stort&Uo. 24 .75 24 .75
StöhrKamg. 34 .25 34
Stolb.zinl 17 155
Stollwerck 20 25 20 .25

+ Süb.Jmmob „„ r
Zucke. 90 5 90 .5

Svens !« 9 .12
Tack,Tonrad ~ —
Taselglas — ~
XI)övi Od 53
Thür .Blei« . "

Eleltro
GaSLp ».

Tietz Köln
Tranßradi»
TriptisPorz
TritonW.
TuchBachen ^ —

lTüllMha - -
Union dient. 51 50

- iBarzin.Pap. 17 -5

+
41
82 .5
27 .62 29 .75
17 .25 17 .25

+
43
74 .5t

101 103 .5
52 54 .62
52 .75 547 -

80

555

55
45

8 .5
11 .5

- 9 .2!

54

, o 120 .5
78 83 .5
52 .25 52 .0
126 -!. 127 .5

7 .75 7 .25

26 . 5.
BerSpiellari -
» « .Bautzen 14 .25 15
„ Böhlerft .
„chem.Eharl. —

T ».RickeI 59 .5
Flauschen —
Gtanjftols —
Gothania —
Laus .GlaS —
Märl.Tuch —
MetHalle , 12
Pinsel —
Schimisch .
SchBernel
Smtzrn » 205
Stahl 14
Appen
Thür .Met.

Biltoriaw.
Bostel Tel .
Bo^ttMasch

Borzu«
Spitzen
Tüll

BoilitHässu
Waquer C».
Wandere »
WasiGelsen ! 85
Wa>itz»k??rctz

27. 5 .

21 .5
14

25,5

14 .37

14

33 .25
25 .5

- 4 -5

27. »-

94 .5
20
955

26. 5.
WeqelinHüb 13
Wenderott ,
Wrllerrgctn
Wefts.Traht

« ups»
Wicküt-K.
WiftnrrMet .
Aeitz.IIon 53
Zeitz.Masch. 27 27
gellst .Ber. 2 .37 2 .5
. Waldhol 28 -25 28 .S

Versleherunie »
» ..Münchs« -
Aach.Rückv. 96
AllStuttBert 132
dto. Leben —
Lp,.Feuer
Magd. „

Leben —
MannHVers . —
Thur .A. —

Kolonialwert »

Et .Cftof « - 22

_ 36

96 .134
136

- 16*

Reuguine» 95
OtaviMin« 9 .5
Schantun » 35 .5

92 . .
10 . »
0 .5

Berliner Schlußkurse im variablen Verkebr
Anleihen

26 . 5. 27 . 5.
« ttbesitz - 3825
« eubesi« - 2 .95

Verkehrswerte
fl« t . Bert. - 25
« II. Lolal -
7 ReichSbB , 75 75 -25
dapaa — —
damb -SÜ» — —
Hanta.® — —
« ordllo »» 12 .37 -

OlaBl - -
Banken

BlelW - -
., I. B«au — —
»eichb ab«. 112 .5113 '/,

Industrieaktien
am 34' 33 .75
« EG - 1937
BMW —

26 . 5.
31 .5Bcinberg

BergerTiel
BerlMasch
Brl .Bri!
BuderuS
Clia .waifer
Chade
Ci-Gumml
Daiml.Ben» 10
Tt . AtTel
., EontGaS
.. Erdöl
., Linol
,. Eisend
Eintracht
Et Lies«
„ Licht.» 1

Engelhardt
,"V® Farben
Feldmühle
FelieuGuill
GelsenIBa
Gessüret -L

27 .
27. 5.
3175

175 .5 181 .5
- 86 -5 »

- 78
55 -25 56

- 30 .5
13 ' 12 .7o

58
~

58 *
- 63 *

82 25 83 .25

33
_

5 -
38 87 39 .37
47 -37 -

Mai

Goldschm
Hämo EI
Harpen «
Hoesch
Holzmanu
Holelbetriet
?i>se Berg

Genus ,
AunglianS
Kali -Ehem
„ « scherst
Karstadt
Ktöilu «
Lahmep«
Laurabiitte
ManneSm
ManSteld
Muag
MariHütt«
Metallgrs .
Moniecat
ObertolS
Lren stein

26. 5. 27. 5.

36 ' 78 .5
38 .75
23-!.

823 83 .5

~ 85762
- 23 .25

74 -

34 '/. * 3475

21̂ . * 21V

32T5 * 32?87

26 . 5.
17*

27 . 1

Pliäni*
Poluphon
« ti Braun!
„ Eleliro

Rheinstaht
« WE
« ütgrl»
Satzdetl
SchlBerg .A
.. Eleltro - - , -

Schub .Sat,e 101*1«
« chuckrrt 53 5,5
Schultheiß — . nj

'u
Siem.HalSI , 107 '.« , 4 5
StöhrKgarn 34 .70
Stolbgint — ^
SbenSIa
ThiirGa »
LeonhTiet »
BerStabl
BogelTel
Westeregeln
gell .Waldho

36 12 tat45 .12 * °/
_ 14« '

82
*
5 : 7*-6t

51 .6t
13J"

-
94 .5

Frankfurter Kassakurse
Anleihen .

Relrb nnd Staaten
27 . 5.

Dl Wrrlb 81
KReichsant . 53
Bad Slaal 54.5

H>,i BilSt
«Ildesitz 38 .5Neubesitz 3 .05
Gchnngeb 14 2.32Vi
4 Baad I 2 . 10
4 . II 2 .10
Zolllürten
S Mer Inn. 2 .5
S »ust
3 Silbe. 2
4 Aeligalion 3

Anleihen
» Be » 24 —
fi Torrn st 26
7 TteSd 26 39
7 Ütanll 26 46

27. 5.
6 Heideid . 26 —
* Ludwig«!, . 26
» Mainz 26 46 .5- Moiinlt 26
4 Mannd 27 47
• Psorzb 26
- Plttnal 26 -

SarbwertauleiheD
(ohne Zin » i

Ö -Bad 26
8 Hol» 24
Badenw ffol,l «23

• Planddi Gold
Giosti Mdm 22'• Hess Bml« Rogg>>Mt»m S , « obl 23

' B 'äl , top 24'■ülbetn » n» 24
' !?estwei,^

Baornw -Kohte2Z
7Bad .Kom .G»l«2k

42
6 .5

1 .6
5

'

46

27. 5
Pfandbriefe

PsilzischeHypotheleuban !
(t Reih « 2- 9
W, 13 75 .5
S ., 16- 17 75 .5
8 „ 21 - 22 75 -b
r . Gold II 75 .5
6 . 10
t>. Liquid i 80 .10
4>4 m. 4 .15

ttbeut bdvoldcleiibanl
- « eitie d- S 71
ii . IX—25 71
H 26 -30 71
« . 31 / I
* , 35
- Galt, 8 R 4

71
56 .5

Wolh « . 10 70
Reibe 17 70

6 . 12- 13 69 .5
4^ Li, »id. 76 .5

vom
27. Mai

27. 5.
fBiiitt. Hiipoltietendant

» e « ie I u. II 75 .75
Württ Erediiverein

n « eihe I 8?
^ . 3 77 .5
4Vj Anaiolt« 14 -75
3 Salon Monastl»
1 Tebuantepe «

Bankaktien
26 . 5 . 27 . 5 .
22 .75 22 .« de»

Bad Bant
Staub !.
BaaBodrnli
. Hilpo

Seil »dlSg
Danatbt

Bant
DreSvne «
iZraulturt «

60 61

85 .5 85 .5
18 7j 18 .75
34 34
18 .75 18 .7t
42 42

26 . 5.
45

27. 5.
45

0 .5 12

112 115
44 .5

450 -
- 4 .5

H»I>»th
Lux. Ban!
>1est.Kredit
Plitz .Htzpo
NeichSban!
Rtiein .Hqpo
Süd.Boden
Wiener BN>.
Wtb Note »

rransnoetanitallen
« eichSd B » " 75 .25
hapag 12 11 .75
Heidelb .St 5 5
Li- »» 12 .2512 .8 /
Saitimo««

Indnstrieakilen
Vdmrnbrftu 140 .5 41
Brourrd

Piorzb 40 40
Schwort ,
Eirtib W 42 42
tvnlle

« dt-Geb», »» —

26. 5 . 27 . 5.
« .E.G . 216 21 .5
Sab .Masch. 90 90
Bai, Spicgel 15 .25 15 .25
Lrrgm .Et . 18 .25 —
Brem »Bes . - -
Brown. Bop . 22
Cem Heidlb 40 .5
Daimlei
D, Erb «, 55
.. GotbSilb 12S .

Linoleum 28 .7s 30
Berlag ^3 / 3

Dyterh .Wid ' 8 .5 19
^1 Liltiitralt 63 .5
. Llkteiung 57 5
Emag 11
En , .Union 54
Est, Mal» 11 .5
ttttl Soiuu
^abetXSdil 25
^.8 Saiden 81 . 75 84 .5
Teinrn Jett . 12
Felten -G. —
Stil . « PI - 13

22
40

56
128

58

54

25

26 . 5. 27. 5.
Meiling - -
Gdlürel — 48
Goldtchmlb ! 1.7 17
Grihn « 17 17
Grün Bill . — 151
Hasrnmühle 40 40
HaidiiRcu 11 11
Hammersen
Honlw.Füsl 25 25
HeslelMoIch
d»p.« tmat 28 28
HirschKupt.
Hochtiel 45 45
Holzmanu 38 .5
^ na»
^ nagbani 11 10
KleinSchon , 34 35
« noii S H 143 a43
»oldSibüt«
« onl Biauu 13
Ktanstlot . -
Lot,Mover -
L(chwerl« 70 70

26 . 5 . 27 . 5.
Maintraftw. 47 .5 49
MctaUflef . 25 .25
Mez, « G.
Miaq 22 .25 22 .5M venus
„ Masch.

Mot.Tarmst .
14 14

Jicrtarroetlc
Cef! Eisend . — —
PfSIz .Nähm -
Neiniqe » G 50 50
UheinElett 65

Stamm 64 63
RäocrGebr . 37 37 .75
Ni '

ltftcrsw . 26 .25
Zchiint — —
- chncll̂ ran ! ■— —
ZäirStemve» 46 46
Zchuckcrt 52 .75 55 5
3ctiuU iöeta,
Zeil iöolft
ZiemHalske 106 110
Ztnalcv 60 60
Züd .Aulle , — 91
Strohstot » — —

26. 5.
42

27 . 5.
42 .5

26 . 5-

64 64

2L
8

21

Thür . Siel
Trit .Brsigh .

Dt . Cd
Fast
Gummi

Botgt Hill .
Bottbom
WaqstFretz!.
Wollt « .
li-ürtt . EI.
^eilst« lii>atl 22 22

Memet 17 .5 18
Waibüo « 27 .5 27 .25

Mnnianaktien

4 .75 4 .62

60

Silbern » 23 .62 23 .75
Schwei, «

Heilentiich 39 39 .75
Vatpene » 37 .5 38 .5
^lle Berg 118 -
? oli « lcheeS> 84 86 .5
. Solzddl . 147 148
„Westeregeln 94 95 .S

17° '

SlSckne»
ManneSm.
Manökeld
Phönix
Rh.Sraunt.
Rhein stahl
Nied Moni.
Salz -deilb,.
TclluS
Vaurah
Be , Stahl

.'Illtanz
^rantona ^■ .-ilMlev

27>
2*

150

9 .25
1*

kti' "

^ ° « ti - - u " »
4- — kein

lein «
» ^ ohne tlwl

/



^ Msiag . fort SS. Dial 1932. Badlfche Presie / Morgen -Ausgave Nr . 242 . Seite 7 .

Sner Börse.
Mai . ( Sunksprnch .) Der schon gestern nachlassende Ere-

Tie NN konnte s>» beute in verstärktem Maß auswirken .lln & ei ■ '',.!?? r ouj die bevorstehende Umbildung ideJi ReichÄk« biuetts>n de » f wuiKtaftbcte « «Nachwna der iilneiiPiÄiiischcn Lage geneigt, das
Cchl»«. entstandene Decoiivert w vermindern , Auch der seste
^ ^ ^ Börse , sowie die Kurserholung der Cbade-Aklien°«n als Folge einer Berubi « uiia tet Schweizer Börsen waren» uningem Hinflnb auf die Sckwmnng .
^ Im̂ . ^ i^^^ tiakttcmnarkt binteriieben die höheren LeiskniqH îfsern der'̂cten 1 . f 111*« guten (Sin druck . Harvener , (Mterölrirchen nnd Ber . Stahl
i ?*furt#£lT. böher . tkaliwerte gewannen uiS »u 1. Di « Werte der Talz -
MwSw ? ** *WTt auf ii « B •Iiinvut'rösfttttli tfrungen weiter an . Auch^uimnri '1!15 waren erholt . Garden setzten 2 Prozent höher ein . Sonti^ ^ Punkte . Am Elektromarkt waren RWE . lvlus Z)

1 2 "nW Elektro lvlus l 'A) trästi « erholt . Die übrigen besserten sich>»?« -.„ Dessauer <«as avancierten um S ans 7>». Von Zellistosf-^ "ablt ti :t-en Fel -dimüchle SVi . Auch Schullheib nntW >« n etivaS höher
®ettfc-rtI " rechnet damit , dah die SanierungSasktion in etwa einer Woche
? >ldd wird . Charw !ten>b>»rger Wasser setzten 1 % niedriger ein . Auch

srü? ei . Wf elt weiter nach und haben in kur« r Zeit ll > Punkte »er-
? kiid

'-« „ ^ Bankaktienniarkt waren ReichSbankanteile lvlus 2 « -> gefragt .kui!ri^ lr - konnten im Verlauf etwas anziehen . Von variablen In -
Hi 1Vl

° 0J 'flat >o ..e,i erholten sich MittclfwW um 144, wahrend Ver . Stahl'weöttger einsetzten .
Zu« 0!i ®,e ldmarkt «rügte sich der nahend « Ultimo aus . TageSgeld
bör» , L ^ . Prozent an . Von V a l -u t e n war Lonvon -Kabol mit S.SS »u« tockhol-m-Lonidon konnten bis aitf 19 .40 beiöstigen .
die war die Teindem weiter b e f e st i g t . Anscheinend sind
^ rnc,^ n für die Mai -AAvickelun ^ der Li <niid « tionS >kasse beendet .
M «r o man Tauschoperationen des AnKland «! beobachten , das in« S, -.<ietl Renten gegeben hatte und nunmehr den Erlös in Aktien an -

Y? 1 »weiten Stunde verstimmte der Berg -maun -Adschlntz. Am« markt waren Berliner Anleihen wieder schwacher.
Privatdistonten üherwog die Abgabenciamtg zu 4% Pros.e Börse schlob aussehend vom Elektro « arkt a b g e-r«) 111X J. i IWtVb auv » cvvuv V V III liutuvmuitl UDHf

»K'iiri ? ,-® t Narben « ingen am »urück. AEG . erreichten ihren bisherb̂ ,, , Uni Kurs mit i «?i>, Siemens ermüßiqteu sich ank 1I!S^ . Auch Reichs -
die » !? ^ en 2 % unter dem Aniangsiurö . An den übrigen Viärkten waren
Tly^ 'ric relativ behauptet , Thür . Kas wunden zum ilassakurS ans den
»>ij ^ ?^ nv» richlag 5M, höher notiert . Nachbörslich waren Farben
"tor * ? ' " EIN. Mit 1W» und Siemens mit MW» gei 'ttcht. Ferner hörte man

und Reubesitz mit S .W.
^ ch s sch u löb uchf o rde ru n ge n notierten wie svlat : iSSSer"- 82 .87, lS40er 50.87 und lö4 « r—UMSer 48 .75—51 .20.

^ankfurter Abendbörse .
^'öiirfn? • Mai . (gffletthetirfti .) Die Abendbörs « war nach der Ad-
"iti ;2

>ttlp am Schluß der Biittagsbörse wieder ettvas erholt . In , Hinblick
tocltfjl. 'Nn«rnolitsche Lage ist man etwas beruhigter , allevdiitgs herrscht
Siten >? Äurückhaltnaig , so daß das Geschiist sehr klein blieb . Gesucht
besten - cr öirben . 6-,< um 1 Prozent anzogen . Am Elektrmnarkt konnten&o» (

".f 1 Prozent gewinnen . AE <S . konnten sich ans dein M -itlagskiirs^ben̂ . Ä Prozent bvhanvien . Tie Übrigen Märkte zeigten eher leicht'tric Kurse . Der Rentennrarkt lag still . Farben schlössen S4!» .
38.S, Newbesitz 3. 4 Dt . Schutzgebiete 2 .S5.

l».^ ^ aktie« : Berliner Handelioes . 8S.5 . Darmstadicr und Nationalbank
^ TD .-Bank 34 . Dresdner Barnk 18 .75 , Reich Wank 114.

!<*cit
" £ M'er,8 ' 'M,t}-, « : l^elfenkirchen 99 .75. Harpen 89 , Kaliwerk « Aschers -
1$ ' Si^ ftcreflAtn 95, ManSselder Äer « ban 13, Phönix Bergd . l (i.7ö,. « tahlwerk « J.4 .ea»s,ortw «rtr : Nordd . Lloyd 12 .34 .

Tl. ,5b»NrIe »ktie» : AEG . Starm -Aktien 20 , Aku 34 , Daimler Motor 9.75,
Hbe >beanitalt 128.5 . Dt . Linoleumaverke 30.8 , D »ckerho«f & Wid-
^ ektc. Licht und ftmft 63.75, I . © . Farben 64 .25 , Gesfürel 48,Th . 10 .75, Holzmian« 38.5, Jarnghiins Gebr . 11 , LaAmv « 74,^ saftwerts *äJ6, MetnOgcf . 25.25.

^rlber Produktenbörse.

27.50 ) , Tendenz ruhig : Wcizenklei « 11 .25—11.75 (11.25—>11.75) . Tendenz
rnhi « : Roggcnkleie 9.50 - 10 CJ..50—10 ) , Ten -denz rirtrig .
Kölner Rnttcrbftrue .

R8J # . 27. Mai . An der Butterbörse notierte heute im Verkehr zwi -
Erzeuger und Großhandel amtlich in RM . je 100 Kg . «Fracht undGebinde zu Lasten deb KauierS ) : 1. Qualität 228. 2 . Qualität 218.Tendenz sehr ruhig .

Schlachtvieh - nnd > T
utzvfehmürktc .

.^ """beim , 27 . Mai . «Dr ° h!bcricht. , Bichmarkl . ES waren zugeführtNM wurden je 50 >! g . Lebendgewicht gehandelt : 10« Kälber : a —.b 44- 4̂-i . ĉ 40—44 , t) »1—37, e 2^ - 30 ; 7 Schafe : a —, b 22- 3» ; 149« aitrnne : ohne Notiz , Tendenz ruh, « , lana 'am <-« <ntint .
^ ^ ,Mlinck»en 27. Mai . (Eißcnberidrt .) Viedmarti . Aufgetrieben : 220Ochsen. 294 Bullen , 487 lebende und 238 gejchl. Kälber . 43S lebende und843 geschl. « chweine . 1,14 geschl. & thafe, 4 Lämmer und 2 Kitze. Preise .
Lebendgewicht : Großvieh und « chweine nicht notiert . Kälber 24—28,Scklachtaewicht Schweine 4S—53 NM . Verlans auf allen Märktenschlei'vend .

Berlin . 27. Mai . «Funklvr »» .» Schlachtvlelimarrt . Auftrieb :374 Ochsen. 749 Bullen . 000 Kühe und Färsen . 1952 Kälber . 6 610 Scftafc ,10 752 « ckweine . Verlauf : Rinder ziemlich glatt ? Kälber langsam :- wafe lebhaft : « ckweine glatt . Preise ie 50 Kilogr , Lebendgewicht :Ochsen a ) 36, b ) 33—35. e > 30—32, d> 27—29 ; Bullen a ) 28, b> 26—27 ,e) 24—25. d ) 21 —23 : Kühe a ) 21 27 . b > 20—23. c > 15— 19 . fi) 12—14 ;
Märien o) 32- 33, b ) 28—31 . c ) 21 —26 : Fresser 15—22 ; Kälber a) —.b) 43—50 , C) 28—40, d ) 18—25 : Schafe a >> — , a ' ) 3 .W37 , b >> 38—35,bf ) 24 —26, c ) 28—32, d ) 20—28 ; Schweine a > — , b > 37 , c ) 36—36, d > 33bis 35, e ) 31—32, f ) — ; Sauen 30—32 RM .

Hamburg , 27. Mai . iDrahtbericht ) V >e>>markt . Es waren zw 'fifiit undwurden )< 50 Kilogramm Leibendabwicht behandelt : l «V>9 Schweine :a 85—3« , 6 36,C 37—37, d 33—35 . e 27—31 ; Sauen : 27—32 RM . Tendenzres «.
^ uehei ' .

Magdeburg . 27 . Mal . Weiß,ucker <einfchl . Sack und Verbrauchssteuer
xir 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb ' 0Tagen »— NM . Mai 32 .20— 32 .25 RM . Tendenz ruhig . Terminvrelsefür Weißzucker ( inkl . Sack frei Secschiffseite Ha 'nbnra für 50 Kilo netto ) :Mai 5 .20 Br . 5 .— G . Juni 5 .15 Br . 5.05 <« . auli 5.40 Br . 5 .20 w ,August 5 .55 Br . 5 .40 G . Okt . 5 .80 Br . 5.60 G . Nov . 5 .85 Br . 5 .70 G .Dez 5.95 Br . 5.80 G . Tendenz ruhig ,
Rnmnwolle .

Bremen 27. Mai . Zianmwoll ^ Tchlnßkurs . American Z>!iddl . Univ .Standard 28, mm . loeo per engl . Pfund S.78 (6 .80 ) Dollareents .
Jlpfalle .

Berlin 27. ? !ai , lFunkwrnch .) Meiallnotiernnaen für i« 161) Kg.Elettrolntknpf «r 51 l .A,S5 > NM . . Ori « inalhiittenalnni !nkim , «8 bis 9« Pro »., n Blöcken 100 NM . , > sa !l . in W<ilz - ober Drahtt 'arren 99 Pro , 164 RM . .RHnwirfel W bis 99 Prem , 350 RM, . Nniianon -Reoinlus 40—42 (40—43)RM . . Feinsilber (1 fix fem ) 39—4225 (30—42,25 ) R ®( .London 27. Mai . C^ rafttftcrlcho Metalle . Schluß . Kupfer : TendenzWilli« . Standard p . ftwifc 27H—%, a Mouat « 97 8/16 —H . Seilt , Prell ' 27%.Elektrolnt 31 %—S® v . , ,jeft feleetod Sl , Elektroivirebars 92 '-? : Zinn :Tendenz stetia . Standard p . KaNe 12M<— ' 21 . 8 Monate 128M,— V̂*. Sottl .Pr ^is 120^ . Banka 180^4, Straiis 105 ; Blei : Tendenz stetig , anslän -d.prom !»t 9^ , entft . Sichten 10>/. , Settl Preis 0% : Aink : Tendenz trag«,gewöhnl . prompt 11 ^ . entst . Sichten ltEi . Settl . Preis 11%.

Auslandsmärkte .
Livervool . 27,Mai . (Fuulffrudi .) G - treid ' -Schlnßkurfe . (Borta -Hkitrs

in . Klammern . ) Weizen (100 Ib . ) Tendenz stetig (stetig ) , Mai «rW<

Liverpool Slraiahit 22—23 (22 —2S>, London Weizcum «hl 20- 27 (20—27 ).
(Preise in Ihilling und i>enee <

(chicano . 27. Mai . (Fiinkspritch . ) Getreide - Schlußkurse . ( Vortags -
kurs in Klammern . ) Weize « : Tendenz kaum stetia ( kaum stetig ) : Mai57%. (58%) . Juli mi - Jfi (59t 's ) , Sept . 61 '4—«/» (61 %) , De, . 63% ( 63 %) .Mais : Tendenz stetig (kaum stetig ) : Mai 30% (30^ ) . Juli 32% (33« ) ,Sept . 34H (34%) , Dez . 85% (3.V4 ). Hafer : Tendenz stetig ( kaum stetig ) :Mai 22% (22>i >. Juli 22% i"22'n ) , Sept . 22% (22%) , Dez , 24% (24 %) .Roggen : Tendenz kaum stetig ( kaum stetig ) : Mai 37% (S7%) , Juli 38-%bis % (30%) . Sept , 40% (40%.) , Tez . 42 % (42%) . ( Alles in Cents jeBnshel ) .

t5lileago , 27. Mai . (Fnnksprnch .) Fette , Schlusi . ( Vortagsknrs in
Klaminern . ) Schmal, : Tendenz träge (kaum stetig ) : Mai — ( 875) ,Juli 385 (375) . Sept . 897% (- ) . Okt . 402% (397%) . Sveck loko 437% (425),schmalz loko 377% (377%) . Leichte Schweine niedrigster Preis 315 (310) ,leichte Schweine höchster Preis 845 (835) . schwere Schweine nie>drigsterPreis 300 (290) . schwere Schweine höchster Preis 850 (320) , Schweine,w

435—445 (435—445 ) , Talg . /pezial extra 2Vi (—) / Talg , extra lose(2% (2%), Talg , in Tiereeg 2 % (— ) ,

Textilindustrie und Umsatzsteuer .
Eine zahlreich besucht? VerireterversaiNunlnna der Fachgruppe Textil -

indnstrie des Zieichsverhandes bor Tonischen Industrie hat sich in ein -
gehenden Beratungen mit der Frage des Umbaues des Umlatzstenersystems
beschältigt . Tie Versammlung vertrat übereinstimmend die Ausfassttno , daß
die derzeitige Umsatzbesteuerun « der Texlilwirlichaft nach Snltsm nnd Höbe
nicht länger tragbar sei , da sie , abgesehen von ihren sonstigen Mängeln ,
t » einer in nichts gerechtfertigten Ucibcrbelaftuug sowohl d«r Textilmirt «
fchaft wie auch des Konsums geführt habe nnd die einftnfigen Betriebe
der Textiludustrie einseitig benachteilise . Die Tertilindnstrie fordere dalier
eimnütig eine schleunige Aeu >derung de« bisherigen SnstemS . durch die
tief « Mängel und Ungerechtigkeiten beseitigt wurden . Ti « Veriiandlun - en
über die verschiedenen Löiungsmöglichkeiten brachte «ine ISOt« ehcnde An -
Näherung der Ansichten , konnten jedoch wegen der Schwierigkeit der
Materie noch nicht »n (5'iiic ««rührt werden und sollen in der nächsten Wo<iie
ihre Fortsetzung sinden .
Eemvinsvi ' sft der Freunde .

Dem Geschäftsbericht der Bausparkasse . Gemeinschaft »er Freunde in
Lndwiasbiira für das 6 . Î eschäftSiahr 1981 ist 11. a . , ir entnehmen , daß
durch die große WirtfchaftSnot ein . Teil der Baufparer in die . Lage « e-
kommen
können ,

bestand von
"

45/491
"
auf 41 744 Verträge

'
und von . 719 889 »40 RM . ans

638 547 653 RM . Geiamtbausvarsninme . Im Berichtsjahr wurden neu
gewonnen 8 070 Banstxrrer Mit 37 290 000 RM . Bansparsumm - , so da«
am 31 . Dezember 198, 44 814 Bansparvertraze mit 6 <r>837 568 RM . G « .
lamtbausparsiimme gcsiihrt wurden . Tie >iuli -Er - tg» sse^ hatten einen
schnellen Abruf von Bansparfiimmen zur Folge . An die « kelle der »ru .
Heren Beschleniiiaung der Zuteilung trat dalier eine entsi .rechende Ver .
zögerung ei » . Ter Zuteilungsmasie wurden 6 024 <64 RM . weniger , n -
aesührt . Im Jahre 1931 ergibt sich die Zntetlung von Bausparsummeu
in Oöhe von 34 641 235 (17 177 137) RM . an 1 093 (2 134 ) Bausparer ,
also ein Rückgang nn , die Sälste . Die flusiigen Mittel , die Nch (5 » de
1930 aus rund 12,3 Mill , RM . beriefen , aiugeu aus 7,18 Mill , RM zu¬
rück , Der Posten siclsließende Mittel für spätere ^ ulcilung " betragt
»5.150 gegen 73,32 Mill . !>! M Ende 1980 . Die Einlagen der Nicht be¬
teiligten Bausparer sind 75 .07 Ende 1980 aus .83,98 Mill . RM gestiegen .
Tie Rücklage » betrage » 5,31 gegenüber 4,9(1 Mill , RM . Der -̂ aldo der
Aufwand - und Ertragsrechunng in Höhe von 410230 RM . wird den
Rücklagen zugewiesen .

Die neuen Biianzvorschriften in betriebswirtschaftlicher
Kritik .

Ueber diese? Tbema sprach am let ' ten Montag , ans Einladung der

en ist , die Verträge nicht mehr in bisheriger Höbe weiterführen zu
it. Tiiich die Ermaftiaungen und die Auslösung von Vertragen mit
ii Guthabe » , verminderte sich der Ende 1930 ausgewiesene Ge,amt -
. , k . ,. - » , - I t ll 1 . V ,̂ , . «f\ tt .Mt "1II ')Ofl Olli OlMI3 Attfr

Handelskammer » arlöruhe , Herr. . . . . - — •
I ICtuen .viontag , am Vliiunpiing oer
Prof . Dr . Heinrich Sommerfeld von

der Handelshochschule Mnnhclni im großen Sthnugsiaale der Handels -
kammer . Ter Vortragende , der als Hochschnl- und llnttiersttatsprofeflor
Iii ? Betriebswirtschaftslehre einen ausgezeichneten Ruf aenient , bot den
zahlreich crfckiicncncn Zuhörern in hochintereffanten und klaren Ans -
«ührungen manche Aufklärung und Anregung . Reicher Beifall , den der
Präsident der Handelskammer . Herr Konsul Nieolat . in warme Ävorte
des Dankes zusammenfaßte , belohnte den Redner .

Berliner Deviseunottwrnigen vom 27. Mai 1932.
26 . Mai

Geld Brief
vuen .Ail ,
Cfaiintin
tXftonfiul

Kairo
L»ndon
'Vnull inI
« io de A .
Utuitimi)
Jlmltctb .
« Nie-,
Br ..Ant«
Bukarest
Budapest
Danziq
Hetsings .

0, ?SS
? ,K76
2,013
1 .339
15 .93
15 .52
4 .209
0 . 322
1 .818

0992
3 .684
2 .022
1 .341
15 .97
15 .56
4 .217
0 .324
1 .8 »2

170 .73 171 .07
2 947 2 .953
58 .99 59 . 11
2 .529 2 .533

82 .72
7 .133

82.88
7 . 147

27. Mai
Geld Brief
O.cgg
3,696
2 .018
1 .339
15 .90
15 .49
4 .209
0 .322
1 .8I8

0 992
3 .704
2 .02 ?
1 .341
15 94
15 .63
4 .217
0 324
1 .822. It

170 7d 171 .12
2 897 2 .903
68 .97
2 .528
82767
7 .143

59 .09
2 .534

82 .83
7 .157

26.
Selb

Italien 21 .62
,"\ unoflom 7 .423
Kaum « 42 01
» »peiihag . 8 " .62
Lissabon 14 .14
csi «
Pari »
Prag
Island
Ria-
Tchivri ,
S - sia
Spanien
Tlocktiolm
Renal
Wien

76 .97
16 .605
12 465

69,68
79 62
82,32
3 .057
34 .77
79 .62

109 .39
51 .95

Mai
Brief
21 .66
7437
42 .0 r
84 71
14 .16
77 .13

16 .645
12 .485

69 .82
79 .88
82 .48
3 063
34 83
79,78

109 .61
52 .05

21 .62 21 -66
7423 7 .437
4201 42 .09
84 .62 84 .78
14 .1.4 14 .16
77 .02 77 .18
16 .61 16 .65

12 .465 12 .4P5
69 68 69 .82
79 .72 79 .88
82 .32 82 .48
3 .057 3 .063
34 . 72 34 .78
79 62 79 78

109 39 109 61
51 .95 52 .05

Züricher Devisennotierungen vom 27. Mai 1932.

Pari»
London
Rewyorl
Betqien
Atalien
Spanien
Holland
« ertin
Wien
Täglich

2«. ft.
20 .17 '/.
18 .86 ' ä

311 .00
71 .- 5
26 .20
42 .20

207 .0S
120 .85

27 . 5 .
20 .16 '/s
1881

310 .75
71 .60
26 .19 ' 2
4225

207 .10
120 .9 SA

Stoith.
Cöio
Kopenh .
Sofia
i;tan
Warfch .
Buda» .

26. ->.
96 .25
93 .50

102 .75
3 .70

15 . 15
57 .35

27. 5.
96 .75
93 60

102 .75
3 .70

15 .15
57 .35

Geld 1 Prozent . MonatSgeld

Belgrad
Athen
Konftan
Butareft
Helflnqf
Pr .Dls »
Buenos
Japan
dsf .Di«

z MonatSgeld 1% Prozent .

2Ö. 5.
9 .05
3 .42
2 .49
3 .06
8 .72

il '/s »4
1 .20
1 .62

27. 5.
9 .05

!f
"

8 70
l "sa4

1 .20

Gestern nacht %11 Uhr verschied infolge Herzschlages
Wein herzensguter Mann, unser lieber Vater

Herr Bruno Altmann
Reichsbank - Obergeldzähler

kß 60 . Lebensjahre .

Karlsruhe , 27. Mai 1932.
In tiefer Trauer :

Anna Altmann
Max Altmann , Bombay
Bruno Altmann , Hambröcken.

Die Beisetzung findet am Montag nachm. Yt6 Uhr auf
®m Mühlburger Friedhof statt

Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen .

ftih .P;
'̂

, schwere » Autounglück hat unser liebes Club -Kll(*l (4829)
Herrn Färbereibesitzer

„ Karl Timeus
'
e * aU' ^em unteren Reihen srerissea .

>kiv H? i, ^rf,uer Freund und lieber Kamerad Ist mit
^ Ment , n ?e8angen , ihm sei allzeit ein ehrendesuenj£en bewahrt .

Karlsruher Automobilclub e. V.
( A. D . A C .)

^litsliedsr werden um recht tahl -
^ ftDiir, !». . ;K'inc . an der Beerdjjruni ; uwbeten .
^ mkt kurz vor Mi2 Uhr vor der Friediiorfkapelle .

Am 22. Mai
entschlief »aaift
meine srute Frau ,
unsere Ib . Toch¬
ter u. Schwester

Martha
Wiederrecht

geb . Jander .
Die Beisetzung
erfolgte in aller
Stille .
Für die Beweise

auf rieh ti )?. Teil¬
nahme danken
wir herzlich .
Die trauernden
Hinterbliebenen :
Ludwig Wieder¬
recht , Kehl .
Familie Jander ,
Karlsruhe .

! e Am IMIIiMt
fiiliötl !

Ä bi ct. n
3 « t 3tH 2._

«h!t |>t6»?, ii6re? h
r Kindern unter 14'

yfii mit Serien « !, Erbolunas -
Veriiflegung einschl .

& '? ü
' Lb «, « infccrbclm Heuberg

it« ä-r «Uf
4

4 fl6t-e 'M

iäSÖlia . .20 — . i 'aae :
e der Stlitoif

cv.— -atifc&e Verhältnisse ,ne Familien unti
!» & -

»s

* «ft e >Ä !»" ^ ^ u«osiiri «sacam kalt . Markt ,

Betreu -
rvreilier -
bis 50l:K
durch die

Heil .
«Bat .»

Verloren
MASSAGE

Ann ! Vr « nko

Hirschstr. l . parL lks .

Koffer
in d . Wilfenstratze ad-
lxinden gekommen . Ad-
zuffeb. «eg . Belohnung

Cas« Lichtenberger .
Grau »«elt>er (4S4L1

Schnauzer
geschoren, ari d . Beinen
Noarig entlausen . Slb-
;u »eben geg . Belohng ,
Bismarckstraße Sl .

K !nd
Welch etMsübenl Fmnll .
würde etnen 1 I alten
Knaben an MndeSstatt
annehmen . Anaeb , unt .» «ULI an d . Bnd , ,̂'r .

l
'
oäes - ^ n ^ eiZe .

Heute vgckmltigxl um 5 Ilkr
enlsekliek nach langem , schwe¬
ren Leiden meine innigstge -
liebte Mutter

Frau

Enilt Hr
Witwe

im Alter von 73 Jahren .

Karlsruhe , 26 . Mai 1932.
Gutenbergplatz 4, III .

Ludwig Haller
Verw . • Inspektor .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag nachmittag H3 Uhr statt

Au kauf, gesucht eint .
1S «I>rank.Mieliciischranr .
Lieiestnh ». Eftzimmer .

!Eiloffert . unter E«01>»
an die Bad . Presse .

Schrank , gebr . . eisern .
WalÄaarnitnr -Kestell .
, u lausen gesucht. Än
gebole unter R 59U8
an d. Badischc Presse .
Eisschrank zu ks. ges.

Zeit ». LiedolSbcim .
Hauptstraße S4 .

Gut erb ., gebr . Dam .!
Rad . njüui . Torvebv -
Kreil, , gegen v» r zu k.
»es. Aug . in . PrciSang ,
U HK 42 !> an d. Bad .
Presse . Sil . Honowoit .

Srhltte Sub . A?i«ej>ote
(v . allerorr ») in

;ebr. Flaschen
Sein , vund rj», %, u ,

■4 ) von 50 Statt an.
Angeb . unt . M IZASo
an die Bad . Presse .

MijtieltlllllSport!
Wer stellt gelegentlich

ein Auto v . Neuweier
nach KurdauS Marbach
bei Beerfelden (Oden¬
wald ) ? Angebot « mit
Preis unter I 1öR »a
an die Bad . Presse .

Witwer Mitte 40, an-
g« n . Aeuß .. sich. AuSk.,in schöner Gegend , w .
mit in allen HauSarb .,
des , nuche , bew . jüng .
Fräulein zwecks

Heirat
in ernsten Brleswechsel
zu treten . Strengste
Tislretiion . Zuichr . mit
Bild , welches sos. ret.
wird , unter D 15340a
an die Bad . Presse .

Beamlenwchter , evgl, ,
22 Jahre , schlank , tilcht .
im HauSdalt , mufikal .,
VermSg . in bar uns in
Liegenschaften 40 000
RMk . , luüiticht, iw cs
an paff , Gelegenheit
seb ' t einen evai . . cha-
raktervollen Herrn
nicht unter SS Jahren
— in sich. Position zw .

spät . Heirat
kennen zu lernen .

Rur ausricht, Luschr ,
mit Bild u . W1»W«a
an die Bad . Presse .

Eisenbahner
Aufseher , peus .-berecht . ,
wünscht Brieswcch ?el
;w . Ehe mit nett , Frl .
HauKangest. etc . Zulrvr .
unt . A7!-« i,Ml, .7?>« t an
We Badische Presse ,

8wng !
Selbstfahrer !

Vermiete meine Simon
!ine , auch mit l! haus>
feur , zu glinst . Beding
Nitheresi Kaiserslr , '£ ! ,
3 Trevven , ( lM 'J )

2 MotAräder
1 F X 350 ccm . neu
weit unter Preis , sow
t Zllndavp . 31)0 ccm,
gebraucht, sehr bill . zu
verkausen , <!S.V7a )
August HoliSs, . Mecha
niker. Willerdingen .

Motorrad
175 ccm, steuerst , sehr
gut erb ., billig zu verk.« Hr. Bayer , Hirschstr.25. linker Tel de»bau .

OiätKostfisch .
Otto -Sachssfrnßc S ( Luiscnschulr )

Karlsruhe .
Diätkost . .. , ,für Mapen - , Darm -,
aueh Rohkost u . Nieren -, Gallen - und

vegetar . Kost Zucker . Leidende .
Mittag - und Abendessen in der Anstalt ;

auch Abgabe iJber die Straße .
Nähere Auskunft in der Anstalt

Otto -Sachsstrnße 5. Tel . 5727.
Bad . Frauen »«rem vom ftoten «reuz

unende semesen « SS
^

IS Spargel
spärssischinhen1.20
üeweken, Keulen. Ulan, ftagaui.
HANS KISSEL

T«4« fon «86 u . 187 . Lieferung fiel Haus

Mit der « ieichöbabi ,
i » m halbe « Preis nach
Aiaiinheim inm Veluch
der ^andwirtichaflo -
Anöstelluna mit den
durcii Plakate bekannl -
gegebenen Zonderzii -
»en . TonntaaSriiiksakr .
karten nach Maunheiiri
mit eintägiger Niil -
tifkeitsdauer am !! l .
Mai . 1. Juni . 2 . Juni ,
und 3. JttNi von den
Baftnüösen im Uni »
kreis von 150 Ulm .
um Mannheim . Sotttt -
tegöriiiklahrkarten nach
Mannheim auslerdei »
von allen Vahnbösen
der Reichk>bahndirek -
ttonsbellirkeKarlsruh «.
Franksnrt cä.Uain »,
ViidivigShasen (SHbi'in ) .
Mainz . Nürnberg u* 5
Stuttgart gültig >»l»
Sam ^ laa . den 4 . Jitur
I) 00 Ultr bis Montag ,
den ö . Irin ! S .40 Uhr
llvätester Antritt der
RiiclsabNl . Änsknnst
erteilen die Bohnvosi .
Vesucht die Echan der
Reichsbahndircktion in
der AuSstelluna « oie
ISO Stand 163. Reichte
bakndirektwi » Hncio »
tnfie . (4333 )

Motorrad
m , Vettenw ., 10TX) ccm,
biU . }u »ff . Ang . unt .
(£ an d . Bad , Pr ,

Motorrad
Marke Flottweg . 2
PS .. 170 ccm. kopsye-
steuert , 3 Gange , i . Bf .
Asternweg Nr . 29. «

üJlotonnö^ Tm
zu vk. Waldflr . « . Hos

(FHIMZI

Versteigerungen

Samstag . »8. Mai , nachm. S lllir verst. t ? .
Kreuz st raßc S. Eike Zirkel .

hell eiche ,5tfilaUimmot äSrL 'lÄiffi ^
Schuhschrk.. Wascht , m . Marm . , Fris .- Toil , m.
Lt. Sviea . . Tisch m. Krist . - l» l . -Pl „ S P .-Stiihlel mA

| rund . Tisch, echte Perser - Tevviche u. Brücken .

c>, . . t̂j ^ 8
0
^ S ! ft

f fÄ
c
eS :

9Jllf0 - 9 ?eifpn 1 ^ kretar . gr„ mois. Leder !i>sa . Nähtische.
ssnuolmälio ! Ate Büsetts . Küchen,chrank,MHxiZi ) . MIUIIKI Kommoö ^n elNt <£ <hrfe ar

Wt - Aiiiberschaft Brandschrk ., kl . Tchrkch . Tofa .<Vnlranis ^ Anst. schwan - DiinanS . Me ' all - „ . » ol,betten ^ aielkl ^vier .zcr , Schesselstr. A>. * Cello , iial . Gitarre . Klarinette . Xylophon .
^ loillMkvl

'
^oN n'ie Bilder , « vieg , , lt -ix-r.iWherft. . ff in .Auto - Helfen

neue nnd gebrauchte ,
attft. bill . b . A . Maier
Krieasstr . 8t . am alt ,Bvs . Bnlka » is . - An 'Oft

(4838)

i wioioi .,*5ionuen . »vaien . - ^ ote, !» ,,»«> >»aa .-
! Tasten . Pbolostativ , 30-m -Vandinab Jnfluen ».
i maich. mit Zubehör usw . (-1737 )Aiiktioabbans Schwer . Tel . 4SSI

welnmarhl Bühl (Baden)
Anläßlich der 47. Landestngung des Bad . Gastwirteverbands

veranstaltet die Stadtgenieinde Bühl am 16. Juni 1932, nachm .'A4 — }46 Uhr , im Friedrichsbausaal einen

Edel wein - » Branntwein - und
Apfelweinmarfct

Interessenten werden zur Beteiligung freundlichst eingeladen .Anmeldeschlußtermin für Aussteller 1 . Juni 1932 .
Auskunft durch das Bürgermeisteramt Bühl (Baden ) .

W einversteigerung
Die Bereinigten Weinbergbeliker von Wei -

senbcim am Berg in der Nhcittvsalz ver -
steigern am Mittwoch . 8 . Auni 198 » in der
Miniergenislenlchait , u Bad Dürkheim iBier
Jahreszeiten ) , mittaas 1 Nbr
ca . 24000 Liter 1931 er Weißweine natur

und verbessert .
ca .7000Lit. l931er verbesserteRotweine
Probetag « : Mittwoch . 1. Juni 1932 und am
Beriteigerungstaae in der Winzervenoksen -
schalt zu Bad Türkheim . jeweils von lö Uiiran . Weitere Auskunst » nd Bisten durch den
Berein «Tel . 56. Amt ^ relnSlielinl . ( l ' SMai



Seite 8. Nr. 243. Badische Presse / Morgen -Ausgabe Samstag , den 28. Mai 19<&

SGHAUBURfl
Marjenstr. IB . Tel . 6284.

Ab heute
große Ufa -Tonfilm -Operette

Ronny
mit Willy Fritsch . Küthe von
Nagy , Hans Waßmann . Otto

Walliburg usw . usw .
Die Schlager des Filmes :

. .Du bist das Liefoste , das mär je
begegnet ist " ,

. .Oft hab ' ich
träumt " ,

„Einmal schlägt die Stunde
auch für mich " .

Ein großer Ausstattungs -
Tonfihn von echter

Qualität !

Samstag , den 28. Mal .
Auher Miete

Siiwit erster« Mal

Die drei
Musketiere
Ein Spiel Von
RaHph Benatzlty

^ ^ Dirigent Schwarz
' * Regie : Dr . Waag .

Mitwirkende :
Wenter . Jank . Kuh !»
iiwmti , Rademach «r ,

Smberlich SSurT ,
? krayer , E . Riviuius ,
LZ. Sonntag . Bramd ,
Friedrich . Gemmecke,
>F . GrötzinHer , Hospach

Kloeble . Kuihne.1 Mehn « r P . Müller .
Nentwig , Prllter ,

Dchulze , H . Lindemann
H . MMer , H . Rivi -

nius . I . Sonnwg .
Ansang AI Uhr .
Ende W .4S Uhr .

Preise B
(0 .70

^
—4 .20 RMk .)

Tonntag 29 . Mai :
Die drei Musketiere .

Im KonzerthauS :
Keine BorstellunT

Stadlgarten .
Sonntag u™ 20. Mai ,von Iii—® 4 Uhr :
(jbeim Schwarzwaldhs .)

morgEnkonzerf
Orchester :

?M >t . Schulerkapelle .
Leitung :

H'iuptl . M . Greulich .

Nachimitta »?
von WA —18 Uhr :

Uv3 Anlast d. SEapumstt**$ Deutschen Arbeiter -
siingerbundes ,Gau Baden

, Festkonzert
Ausführende : Philhar¬
monische » Orchester .
Leitung : Stuft . K . Guhr .Der Gesangverein
. .Ede l̂lwciß "

. Taxlau -
den . Gesangverein
»BrubeWund "

, Midhil-
vurg . GosvMvcreln
. .Harmonie "

, Groß -
Karlsruhe u . Gesang -
verein „ Tvpographia " .

Von 20—22^ Uhr :

flbsndkonzert
PhilHarmon . Orchester .

Samstag und SonntagTanz
Kapelle

Henry Schaefer

Just -Caöare
Heut « großes

Schlachtfest
4 Uhr

Nachmittags
Vorstellung

Civile Preise .

Briefhüllen
liefert rasch u . preisw
Buch - u. Kunstdruckerei

F . Thiergarten .
(Badische Presse ) .

Resi
Dolly Haas und
Heinz Rühmann

in di m
Ufa-Ton -Lustspiel :

Es imschon
«lisdernesser
Eine tolle Verwechs¬

lungskomödie mit
Ernst Verebes
Fritz GrUnbaum
Oskar Slma
Paul Otto
Jessle Vlhrog u. a.

Beginn :
■ 3 .30 , 6 .00,8 .30 |

GLORIA
Der

Sensationserfolg !
Der Monurnental -
Sprech - u . Tonfilm

der Emelka :

„Kreuzer
Emden

"
Ein Heldenepos d.
deutschen Marine !

Anfang :
3,4 .40,6 .40,8 .55 U .

PA - LI
Heinrich George

in

Berlin-
Die Geschichte von
Franz Biherkopf nach
dem weltberühmten

Roman von
Alfred Dttblln

mit :
Marie Bard

Marie Schlegel
Gebhard Blenert
P . Westenmeier

Tä »l . 3 , 5 , 7 , 9 Uhr

Fr. Nagel »
| ® ut möbl . Kimm . , sep .
NäHe Hauptpost , zu v .
Bürgerst ». W . 3 , St .

(FH1259 )
Ahr. gut mäbl . Zimmer' Nahe Marktpl .. ju v . !
Zirkel 19. PI . , lks . «
Gut mötrt . Mans . -Zim .,
el . Licht , zu vermie :«n .
Herreu str . 42 Ii . »

Möbl . Zimmer |
w

, WM . emil . Sttd

~ "
.

KONDITOREI UND KAFFEE
Waldstrasse 41 -45
Telephon Nr. 699

'
m empfiehlt als beste Beigabe

zu Spargel seine vorztigl .

Fleisch > Pastelchen

ftt . 9 lSchneldm outemHause . Äng . n
fln j, zzgd . Pt .

©utmöfil. Himmer
an bess. Herrn auf 1 .

Gesucht leeres , heizib .

Zimmer
Amallienstr ! 18, IlT * ^ estst . over . Mühl -burg

Leeres Zimmer
u . mSbl . . in sch. Lage ,
in gutem Haus « zu ver .
mieten . Boettgestr . 20,
Albstedwng . "

Call Museum
Heute Samstag abend
im unteren cafö

Morgen Sonntag abend
Im roten Saal

Pliegerklause ( 9lugpla %)

im
Jeden Samstag u .sonntag

bei gUn . tlgsr Witterung

N Z im
Freien

Löwenrachen
Tanz *Heute u.

morgen
Besuchen Sie unsere Weinstube MZur Eule "

und probieren Sie unsere Küche .

Kapelle
Walter Keßler

Nnturtlieater-Durlach, Lerchenbßrg
Sonntag , den 29 . Mal , 4 Uhr (16 Uhr)

Eine tolle Brautnacht
ein fabelhafter Schwank in 3 Akten .

Spiell . : Alfred Land . Preise OvSO,0 .80 u . 1 JC

Hämorrhoiden
können nachweisbar in kurzer Zeit ohne
Operation geheilt werden . (A7030 )

Aerztl , Sprechstunden In Karlsruhe
»iudolsstrake 12. 1 Treppe ,jeden Dienstag von 10—4 Uhr .

Biuffffisches

ORIGINAL
PARISER
CANCAN

Die glflnzende
Gitta Alpar

Intet pretin

fflarga Gare
in ihrem Schlager :

»Was kann so schön
sein wie Deine Liebe "

Bucherer

imm
Jüngere

Klavierlehrerin
für Erteilung von
Unterricht im Hause
sofort gesucht . Angebote
mit Preis unter D48W
an die Bad . Presse .

Rücken , Schlegel ,
Böge und Ragout

empfiehlt

Carl Merle
Erbprlnzenstr . 23

Telefon 1415.

Offene stellen

Männlich
Jungem , tüchtigen

Herrenfriseur
ist Gelegenheit ««traten ,
das Dainensrisieren zu
erlernen . Angebote an
Albert Keller , Damen -

und Herren -Salon ,
Gaggrnau . Aidlerstr . 22,

(153Ö6 )

Gewandte , sorm sichere
Hansschneiderin .

2 Tage nächste Woche
aes . Ang . mit Preis u .Referenz . unt . HN412
an d . Blidisck « Presse .
Filiale Haupipost .

H BADEN HL
Bestens eingeführter

Bezirks -Vertreter
von Tnch -Kros , Handlung gesucht . Angebot -
unter Nr . A7981 an die Badische Presse .

Solides fleißiges
öerviersräulein

m . f . gt . Zougn, . sucht
Stellung ! in gut . bürg .
Restaurant , iwern , auch' 'ausarveit . Angev . u .

>. G . 42« an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Mädchen sucht
ötundenarbeit

a . halbtags . Qff . unt .
OKVW an d . Bad . Pr .

Zu vermieten

Heller , geräumiger
Eckladen

bestes Stadtzentr . Vill .
zn verm . Angeb . unter
B <'.W1 an d . Bad . Pr .

Nuntiertlahrteler
des Hambacher Festes von 1832
Sonntag , den 29. Mai in Neustadt —

Hambach
Großer Pfälzer Heimat-Tag

%2 Uhr ab Hambach
Pfälzer Trachtenzng

zolin Festplate am Hambacher Schloß .
Eintritt einschließlich wertvoller
Brinnerungb - Nadel 410 P f g .

Abends 8 Uhr im festlich (tieschmückten
Saatbau zu Neustadt a . d . Haardt :
Pfälzer Heimat - Abend mit Maltanz
Saal &ffnung 7 Uhr . - Eintritt einschl .

Maitanz 50 Pfg .
Ausführliches Programm kostenlos d .
Verkehrsbüro Neustadt a . d . Haardt .

Arbeitsgemeinschaft der uerKeltrsuereine
Neustadt a . d. Hdt uad iiamüacti

bevorzugt . Ofs« rt . unt .
BÜSS? an d . Bad . Pr .

Mansarde
(fl . Schlafstelle ) in
Siddstadt z>u miet . gcs.
Angebote unter R KU27
an die Ba >d . Presse .
Fräulein sucht sofort

möbl . Zimmer .
Offerten unter G MX5
an die Bad . Presse .

UnmöbL Zimm .
mit Kost , von langer .
Herrn auf 1 . Juni in
Durlach . Nähe Pstnz -
straße gesucht . Angsb .
mit Preisangabe unter
<S15377« an d . Bd . Pr .

Zu »ennsulen

mmm
Ortsgruppe Karlsruhe

Bitte ausschneiden !

Gelegenheitskauf!
Herren,imm . , Ia Qua¬
lität , Bücherschrk . 2 m ,
PMsteru -n« nach Wahl ,
ist zu jed . annehmbar .
Preis abzug . Häringer ,
Kaiseralle « S3 (Möb « l-
schreinereil . <4SZU

erhalten , billig zu Verl .
Gevhardstr . 12,1 Tr . r .

Wegen Umzlug billig zu
verks. gut erb . Email -
Herd, grofte Sinrwanne ,
eiserne Bettstelle nebst
Fedcrbett .Mrssinglü -Itcr .
.?jlammig . Wickeltisch,
ObstlSrbe , Zylinderhut
mit Hülle , Chapeau -
elaque . Anzus . Karlstr .
Si . Iii . zw . 11 —16 u .

<FH1A >6>
Piano , mod . . bereits

neu , umstänüxh . s. SSV
M zu vervf . W . Weber .
Degenf «lbstr . 17. I . *

Radio
S Röhr ., Netzempfän « .,
billig zu vrs . Awzu,f«h .
Gerwtgstr . 4Z . HI ., r .
Auch Sonntags . *

— Radio —
2R . Schirmgitt . SBfch»
selstr ., m . eingob . Laut -
sprech ., billig zu Verls.
Amallenstr . 27, V .

<FH1 '297)

Sonntag . 29. 5. Begebung des Maissinger -
Weges mit Mitgl . der Ortsgr . B . -Baden .
Abf . 6.81 n . Bruchhausen . F . : Äekt . Fischer .

Sonntag , z . S . Ortsgrnvvcntreffen aus der
Cchwend . Abf . 6 .00. Sonntagskart « Achern .
Führer : Seiler .

Sonntag . 12 . 6 . Jahreshauptversammlung In
Konstanz . Näheres s. A!« ib . d . Monatsbl .

Mob . Z Z .- Wohng . m .
Manf .. Bcid . Etagen -
heizg . . am Stadtgart .,
auf 1. Juli 5« ver « .
Näh . Karlstr . 75. I .
Telefon 2flSfV I»

Schöne
3 M .-MllNNg
Wadoz .. Mans . Balkon .
Weststadt . 2 . Stock , auf
1 . JuN preiswert zu
vermieden . (-1773)
Eu « . von Stesfcslin ,

Baumeisterstratze 48.

Schönes mSbl . sopar .
Zimmer

l 1—2 Bett ., an berufst .
Herrn od . T« me sofort
zu vermieten .

Adlerstraste 36. »

Schöne , sonnige
3 ZlM .-WMunil
Hochparterre . Mit Bav ,
Losgia sowie
4 ZN .-Wl>AUW
im 3 . Stock , mit Bad ,
Bawon u . Manisarde ,
in gutem Hauife ab 1 .
Juni bill . zu vermiet .

Karl Lösflath ,
Gluilstr . 1». Tel . 3238.

Garage
für Klein -Auto , auch f.
leden anderen Zweck
verwendbar , gr . Ein -
fahrt . Preis 10 Mark ,
Werderstr . W/100 , zu
vermiet . Näheres Sei -
tenibaA, bei Nonnen -
macher . von 1 Uhr ab .

Schöne , sonnige , ger .
3 H . -Neubmiwolmung
b . KarlsPlach , m . 2 Be >
rawden u . reichl . Zu >b .^
an ruh . Mieter a . 1 .
Juli 1032 zu vermiet .
Pr . 70 M . Zu erfr . « .
RSS65 in Bad . Presse .

Allgenmlinung
von 8 Zimmern

u . reichl . Zubeh .. Zen -
tralheizg ., besonid. ge-
eignet f . Wohnung und
Praxis (für Arzt oder
dfll .) od . 2 zusammen¬
gehörige Familien , äu¬
ßerst preiswert auf 1 .
Okt . zu vermieten . Zu
erfrag . Neue Bahnhof -
str . 6. II , von 3—4 U.
nachmittags . (4746)

s Z .-VMW
geeian . f. 2 Famil . od
Büros . Badz .̂ und
sonstig , reichl . Zubeh . .
kos. od. 1 . Juli 1932
»u vm . Zu erfr . Dich .
Akademieftr .40 T ^isz

(4842)
Schöne , sonnige
5 Zimmer -

Altwohnuno

3 M .-MllNIW
m . Mansarde sofort zu
berm . Näheres Akade -
mtestr . S4 (Büro ) .

(FH1AS )
Sclwnc

3 Zim .-Wohnunl!
mit Badraum , zu 80
RMk . monatlich und
4 Zim .-Wohnuny
zu 110 RMk . monatlich
sofort od . zum 1 . Juli
1932 zu vermieten

Gebhardstrafte 33a ,
Auskunft erteilt :
Franz Hemberger .

Bulach , Neue Anlage 11

2 Zim .-Woljnnnn
mit Zubehör , in guter
Lag « per 1 . Juli zu
vermilieten . Zu erfragen
Wilhelms » . 68. II . , r .

Kleine Wohng.
in ruhigem Hause , best.

1 Zimmer . Küche
Bad u . Zubeh ., sofort
zw vermieten . Ang « -
böte unter L 2Si <m
die Badische Press «.

Glänzende Existenz
ständig neu hergerichl ..
Leopoldstr . IS. 2. St .,
sofort zu vermieten .

Näheres bei Architekt
Jahre hindurch gesichert , wer schnell den ;6 ö,n V, c - DraMrafte 10
Alleinvertrieb unseres ges. gesch . ff- j Telefon 3074 . (4040?
nrtikels übernimmt . Riesenabsav (200% Ber -
dienst ) . Laden - und Branchekenntn unnötig
Jedermann ist Käufer . Prospekt gratis dur ' i
Che « . Lab . R . Schneider . Wiesbaden 152.

Möbl . Zim mit Küche
mit MlMs . 2 gr . Kell . ^au Ehepaar oder 1—2
u . sonst . Zubeh . . voll - Frl . günstig zu verm— Karlstr .SV.Ill . FH1 .2V0

MMilmlses MöWe»
24—M Jahre alt . perfekt im Kochen nnd und

. sämtlichen Hausarbeiten , bei gliiem Lohn n .

Zwei grofte
Mansarden¬

zimmer
auf 1 . Juni zu vermiet .
Lachnerstr . 17 , 2. St .

Zimmer separ .
äiu verm .
Lesstwgftraße 23 . Part .

Schlafzimmer
nur Ia polierte Edel -
Hölzer , werden direkt
■<xb 'Möbelffabrik zum
Fabrikpreis v . 485 M
abgegeben . Musterlag .
Mathhstr . 28. b. Kühn .

Protis - eMbsiillger
weift . Emailleherd , gut
erh .. zu verks . Seifert .
Uhlandstr . 40 . »

Versenkbare Singer
Nähmaschine

Gasbackofen verk . billig
Sitaab , Herrcnftr . 6. pt .

(® &lä82 )

8 Cchreibm .
Beiler , 66 Waldftr . 66.

(UH1M4 )

Ksrperliehlnderie .
Gehrechtiche . „

Alle Körperbehinderten von Karr *
und Umgebung (mit Ausnahme dier
beschädigten ) werden zu einer B C8P , uttäi
auf kommenden Sonntag , den 29. d ; * fl9|
nachmittags 2% Uhr . in den Garten . _
des Friedrichhofes hiermit hersuco
geladen .. JzXin -

Für Kinder , oder am Kommen v j ur cii
derteist Besuch dieser Versammlung
ein Familien -Aingp-höriges sehr ervun

seinsthiHeDund Her KörDerDeninflePie 11-
Bad . Vorstand .

Friedenweiler
das gebuchte Hislfod im HocftsciiwarziunKf

900—1000 Meter . .
Wald -, Nerven, - u . Höheniuftkuron .
Hotel u . Kurhaus . Familienhote ■
Kurarzt . Pension ab KM . 7 .—• ■' L
u . August ab HM . 7 .50 . Pr " SP «K
v . Bes . C . Baer . IAXl ^

die den Körper von schädlichen Schlaf- n . S " 1
usw >

vit vt » vvu |ufuu4iw/v*» rXln*
(Ursachen von Hautausschlägen . Fu 1̂
( ein , schlechtem Stoffwechsel usw . ! ^
freien , macht man mit dem bewavr ^
Deiineims uersiarKt .
Pr . JC 1.15 In allen Apotheken

Such «

Italien

Zu verkaufen 4,te!IiB*
van . Wand , fch. Kück»e,
VÄfett. RoftlMarma -
trotzen , kouwktl . Bett ,
Wa -schkmnnr. Schrank
u . verschiedenes . *
Fröhlich . Uhlandstr . IS .

Silvef-
BestscKs !

80Q it . Bestecke miit 90
und 100 Gr . Silberauf¬
lage kaufen Sie am
besten u . billigsten v« i

Gebr . Lauterjung ,
Beffteckfahrik. Solingen ,
Rheinftr . 3». Verlaug .
Sie kostenlos Katalog
und Preisliste .

Schön möbl . sonnig ,
iimmer zu verm . »
lachnerstr . 28. III . W . ^
Gut möbl . , ruh ., fep . >

Wohnmansard « j
i . Nervbau . m . el . L . u .
Offen , auf 1 . 6 . od . ft>.

1
zu verm . Pt . m . Früh -
stück 23 M . StörzinZer, !
Gsbhgrdstt . 7a Karls - '
platz . (FBIMS ) 1

Amalienstrafte 6. II .,kleines son-niges Zim
mer frei . (F !H!lS38 )

Gut möbl . Zimiwer
am Mühlbg . Tor . für
2£>M zu v« rm . «UH1W0
L« opo«Mr . S, 2. Stock.
Möbl . Zimmer zu vm .
Preis 18 M . (WllW3 )
HiiAchstraße 27. IV .
Sep . möbl . Zinoner zu
vermieten . (FiH12»4)
Amalienstr . 1'5, Hth .lII

Ent möbl. Zimmer
mit 2 Bett . od . leeres
Zim . . m . T« l ., auf 16.
Juni 1032 zu vermiet .
Dich . Akademiestr . 40,
Telefon 5158 . (4844)
Schön . , sonn . Zimmer

zu verm . . mit voller
Pension . Belsortstr . 18
Ecke Weftendstrake .

(FH1287 )
Sch .. sonn . Zim . auf
1. 6. zu vm . Pr . 20.// .Karlstr .31 .III . aö 12 U.

(F &12D8
Möbl . Zimmer , separ .
zi» vermiet . (FW11V0
Anaartenstrafte 30. vt
Schönes Zimmer . I . ,el . L . . sof. bill . zu vm .Wilkelmstr . 07. l .

mietgesucne

Msr ^ i « . i « . r ^ aqi
Kfliferftr . 135, 2 Tr .,

tMit . . Marktpl . aent
mobl . Zim . zu oerm .* 2 Zimmer

Tep . Z,mmer mtf Zubeh .. in Mühl -
ut mobl . zu verm . bürg oder Weststadt
arlstr . 2Sa . (FH12271 ? uf 1 , Juki gesucht .

Awg«bote unter L 5S32
Freundlich möbliertes an die Bad . Presse .

amilienanschl . sofort gesucht Angeb . unrcr Preis 65.« . Zu erfrag? 4805 an die Badische Presse . - —Laden , Bürgerstr . 13.

Badische LiehIsplee
KONZERTHAUS

Heute 5 .00 und 8 .30 Uhr
Sonntag 3 .00 , 5 .30 und 8 30 Uhr

„Goetnes Fronigstraum"

Stellengesuche

TUctit. Herrenbediener
u . Bubenlopsschneider ,
1. Kraft , 25 I .. sucht
gute Dauerstellung , am
liebst , bad . Schwarzw .

Angeb . unt . 31 .W270
an die Bad . Press « .

Westendstr 4Ka im
Mühlburger Tor .
4 3im .-Wolini>nsi
auch als Büro zu » er -
miete « . ( 17414)

Frdl . 1 3 m >n (, nn . « reuttDlith möbli <
4 0 ! Kimirer

fl . L . 2 . St . , Bdhs ., kep. Eina . . sof. zu vm ,
sos . od^ spat , zu verm . Winterstr . 45. IV, , l .»

Neubau . Nähe Haupt -
bahnbof . sreundl ruft ,möbl . Zimmer

. . m . Zentral ! , «, it . Bad ,
Westendslr, . 3 . St . , wg , nt vermiet . Heitmann ,
Wegzug s>os . od . später Ksosestr . ü ' 1 Treppe .

vm Ang ^ 11. Ein frdl . möbl . « imm !
an d « Bad . sofort zu vermieten . *

Presse Fil . Haup tpost . Sd >l° ftplah 13 . Part .

Ka ser -
Waldstraße

3 Schaufenster Nebenraum . 2 Schaufenster ,mit ober olint 1. Etage , für weitere © efrftftft.%rau "iS_ °M . Wohnung . Näheres (4830)

Herrschaftliche
4— 5 Zimmerwohnung
(2 Fam .-HauS ) auf 1 .
Oft . in ruh . Hause ge-
sucht, evtl . gr . Miete -
vorauszahlg . Offert , u .
H . P . 414 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

1 Zim .-Mllnunll

Schöne , sonnige
2 Zimmerwohnung

mögl . mit ü*«d auf 1 .
Aug . zu miet . gcsncht .
Alitete b . ?0 .# . Ana . u
HQ 415 an öie Bad .

Lneiss-Zimmer
Eiche , complett

190 .-
Reue kommt im¬
mer zu spät . So
war es auch in
diesem Faille . Eine
Familie , die bei
uns die Speise¬
zimmerbesichtigte ,
hatte bereits in
einem anderen Ge¬
schäft gekauft ,
fand aber uepere
Zimmer preiswer¬
ter und schöner .
Das bei der an¬
deren Fa . gekaufte

Speiisez immer
nahmen wir in
Zahlung und bie¬
ten es Ihnen hier¬
mit ftir RM . 190 .-
an , obwohl es be¬
deutend mehr ge¬
kostet hat . Es ist
Eiche , dtunkell -
braun gebeizt , ra .

Nußbaum abge¬
setzt . Die Türen
haben mod . Four -
nierzusammensetz -
ungen , im Büfett¬
unterteil befinden
sich 2 Silberkästen ,
der Aufsatz hat
geschl . Scheiben u .
zierliche Steche¬
reien , die Credenz
ist genau passend .

Ferner gehört
hierzu 1 Auszieh¬
tisch u . 4 Stühle
mit echt Leder a .
Spdralf ederpolste -
rung . (4786)
Zu dem obigen

Preise ist das Zim¬
mer natürlich un¬
gewöhnlich preis¬
wert . denn der
Ausziehtisch und
die Lederstühle
würden einzeln al¬
lein miinid. 121 .—
kosten . Ihr altes
Zimmer tauschen
wir selbstverständ¬
lich gerne ein ,
während Sie den
Rest bequem in
Raten zahlen kön¬
nen .

Möbelhaus
Marx Kahn

Waldstraße 22
(neben Colosseum )

f . 9 Bedienung .. 2 diw
für LadenbetriÄ », alle
National .
1 groBer Eisscltrank
f . Metzger , Wurstschnei -
:»emasck>ine .
Schnellwaagen
Dezimalwaagen
eis . FiaschenschränKe
2 Glas - Stufen -

Ladentheken
iifareflschranh
mit Glasschiebetüren ,
Ladentnekem . Giasauis .
Torpedo - und Conti »
Schreibmaschine
Ml V«« laufen bei
Kreis . Wilh «lmstr . 86.

12000 RM.
auf vrima I . Hypothek
von Privat -Geldgeber
auszunehmen gesucht .

Anfrage « unt . TS692
an die Bad . Press «.

Herrenrad
neuwertig , m . Torpedo -
Freil . , billig zu v« rkf.
Kriegssir . Ä78. IV ., r .

(FH .1309)

Kf Damenrad
m . vorzülgl . Bereifung ,
W M . Kaifferall «« 51a ,
SIb . 1 . Stock rechts ,

(FH1301 )

Herrenrad
stabil , gebr ., i . sehr gt .
Zustand , bill , zu ü« rff .
Gartenstr , 58, IV . , r .

Gutes Herren - und
Knabenrad

ä 20 M , zu verkf . *
Kaufmann , Roonstr . 3.

D.- u . Herrenrad
zurückgeholte wie ner ,
30—40^ . Werderftr . 73

(FW1068 )

motor . Fahrrao -
Gtimmi

äutz . bill . b . A . Maier ,
Kriegsftr . 84 . am alt .
Bhf . Bulkcinis .-Anstalt

(4839)
Herren - u . Danrenrar »

ganz bill . zu verk (4745
Kreuzstraße 20, Laden
Herren - und Damenrad
wie neu bill . zu Verls
Schützenstr . 59. Hos .

(4744)
Modcrn « r . weißer
Kinderwaqen

billig zu verkaufen . Zu
erfrag « » unter B 6010
in der Bad . Pre ss« .

Apfelwein
württembergischer . Ltr .
20 Pfg, , faßweise frei
Keller , SoNenslr . 96,
Telefon 3420 . *

Altes Wesenheit
sowie ein«

SVieimalchine
hat abzug . Henninger .
Rangierbahnhos I .

Suwe ^ ^
4M - 5WL
auf mein gu >. ^ ^
Gegen 1 .
Privathand
Offert , unt f
an die Bad . P ^ -^

200 « Mark ,
werd . auf 1 .
sofort gesucht,
unter 3 ""
Badische Press « .

»i«

Wr vergeben billloe .unkUndbQge i
zum BauoderKaur lj|
eines Eigenheims .' !

, , , zur Entschuldungd
rinn - - Scholle .:.Ablösungvl Uljj leurerHypofhekeail
lo nntr 1 z-Erbauseinanderjf
iwi luv 1 Setzungen u .s .w.
QröfitaSicherhsif « Ubensvcr $icl«mng4* * ||

Gerechte Zuteilunq I_ _ )— ,<

W8 Unterdanlinden Ifty' Geqrtindel 1529
Prosotldtu.Auskunftunvfrbindl.ündkostw '0* I
durch Generalagenbur : Hugo f
Münch , Mannheim , Lang «
Röiterstr . 34 Tüchtige Mit¬arbeiter gesucht . ( A7947) |

Mittelgrofte

Wirtschaft
in>Am t̂Sstadt b . Karls '
ruhe , gut gelogen , sof.
beziehbar , an rührige ,
fleißige Wirtsleu « zu
verpachten . Angebot «
unter Nr . N15315 « an
die Badische Presse .

Zwischen Darmstadt u . Worms a . Rb

. ailf
ruhi « gelogen .
mer Bad u . V«

[ r£lt,
Vor - urtö ^
preiswert zu '

( i#
(Anzahlung Vcr ^
rung ) zu verkaul - "

Wolfs . &

Jmmoibilien .
^

Brnsheinr a .

Hofgut
von ca. 142 ha (568 Hess. !".«
186 Morgen Acker . 82 Morgen ® ieLeV k
großen , geräumigen , neu instand . t
Wohn - , Wirtschafts - und Arbeiteraev .iuu .^ c»
Nähe zweier Bahnstationen nnd
mi ! besten Absatzmöglichkeiten . >' ui ^ Z" !
Wirtschaftsjahres 1932 -tu vcrvachien ..„ xsl̂
mittler verbeten . Angebote von
teilten unter Darlegung der Vermo «
Hältnisse unter Nr . C15187 an die Bao ^ ^

Tiermarkt

komplett

Eckladen

Verwaltung Kaiser - Passage Nr . 28.

« 1 ; 411 1111 1111- vinn ittit Toilette ,
^ effe. Sil . Hauptpost .

'
. ^ ant -

, i, ^ z? vk !
Gellertstr . 26. 1 . (4841)
1 neuer , n . nicht gebt ,
kupserner Kohlenosen

Berufst . Tame mit er - «Marke ) sowie Plfoto -
wachsen . Sohn sucht 1 Apparat ZU vks . Off . u .
großes od . 2 kl . eins . an d . Bad . Pr .
möbl. Zimmer kombiniert. Herd

für den Sohn m gmiz . Bunker u . Ruh ) , gnnzVerpfleg . Bahiichofsn . neu preisw . »u vertfbill Preis u . Ofsetten unt ?? Ä
DblW an die Bd . Pr . an die Bad . Presse .

E-in ersWc^ svg .. weißer

Ijähr .. zu verk . ( IKBa
Emil Müller . Rastatt .

Fl üßerftraß e 14 .

Papagei
gut sprechend , Pracht -
sinken Lachtaub, , Eich -
Hörnchen , zabm , Zier -
fische . (FWIN3 )
E . Geier Zool . -Hdlg . ,

Sch üyenstraftc 43.

Zuahund
zu lausen gesucht . Felid ^
oergstr . l . I . (F HI294 )
l Wnrk Nattenfänaer
8 Wochen alt . zir vk.Scith . ^ icdolsbeim .Hauptstraße (y . *

senona , gsibtieischigs Uisrt

3 Pfund 45 *
= Dazu :

fette zarte Fische

3 Stück 35 5

PiankiMÜ
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